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zeitung Jm Falle höherer Gewalt Betriebsſtörung
beſteht kein Anſpruch auf Lieferung od Rückvergütung

Weit über 38 Millionen bekannten ſich mit einem Ja zu ihm als Führer und

Deulſchlands Entſcheidung für Adolf Hitler
Skagatsoberhaupk

Der geſtrige Abſtimmungskag der in Deutſchland ausnahmslos nicht nur in Ruhe
und Ordnung ſondern in freudiger Bewegung aller Bevölkerungskreiſe vor ſich
ging hat den erwarkeken kokalen Sieg für den Führer gebracht
läufigen amklichen Ergebnis wurden 43 529 710 Stimmen abgegeben

Nach dem vor
Davon anf

worteken mit Ja 38 362 760 ungültig waren 872 296 mit Nein ſtimmten 4294 654
Die Wahlbekeiligung bekrug rund 95 Prozenk Der Hundertkſatz der Ja Stimmen be
trägt 90 Prozenk die Geſamkzahl der Stimmberechkigten belief ſich auf 45 968 753

Das Wahlergebnis im heimaklichen Wahlbezirk Halle Merfeburg liegt
über dem Durchſchnikt
an der Wahlurne ein

Von 1010 796 Stimmberechktigten fanden ſich 982 619

Mit Ja ſtimmken 884 631 ungültig waren 19 514 Stimmen
An Nein Stimmen wurden 78 471 gezählt Der Wahlkreis Halle Merſeburg hat ſich da
mit zu 90 Prozent für den Führer entſchieden

Jn Berlin kam es anläßlich des Wahlſieges des Führers zu begeiſterten Kund
gebungen im Regierungsviertel wo Adolf Hitler ſich wiederholt am Fenſter zeigte Die
Berliner S brachte ihm einen Fackelzug der bis in die ſpäken Nachtſtunden dauerke
Angeſichks des Wahlergebniſſes muß auch das Ausland anerkennen daß Adolf
Hitler heute Deutſchland und Deutſchland Adolf Hitler iſt

Ein Tag voller Jubel
Kundgebungen vor der Reichskanzlei
Berlin hat ſeit langem nicht einen ſo be

wegten Sonntag hinter ſich wie den von
geſtern Bereits ſeit den frühen Morgen
ſtunden war das Regierungsviertel das Ziel
Tauſender und hinzu kam daß am Sonn
abend und Sonntag eine große Anzahl von
Sonderzügen zur Funkausſtellung eingetroffen
war Der Wilhelm Platz vor der Reichs
kanzlei war ſeit acht Uhr morgens voll von
Menſchen die immer wieder den ganzen Tag
über den Führer Ovationen darbrachten
Viele die zum Beſuch nach Berlin gekommen
waren wollten den Führer und ſeine Mit
arbeiter ſehen und warteten vor dem tradi
tionellen Wahllokal der Reichsminiſter dem
Café Rudloff in der Kanonierſtraße wo der
Generalfeldmarſchall jedesmal als einer der
erſten ſeiner Wahlpflicht genügte Als einer
der erſten erſchien der Reichspropaganda
miniſter Dr Goebbels der von der Menge
ſtürmiſch begrüßt wurde Er ſtellte ſich mit
ſeiner Begleitung in die Reihen der War
tenden bis er vom Wahlvorſtand gebeten
wurde außerhalb der Reihe ſeine Stimme
abzugeben Die Menge der Wartenden
wurde immer größer Um 10 /2 Uhr erſchien
Reichsminiſter Dr Frick gleichfalls ſtür
miſch begrüßt

Mehrere Reichsminiſter waren am Wahl
tag nicht in Berlin Rudolf Heß in Mün
chen Miniſterpräſident Göring in Berchtes
gaden Auch Reichsaußenminiſter von Neu
rath der ſich auf ſeinem Gut in Württem
berg aufhielt genügte dort ſeiner Abſtim
mungspflicht während die Miniſter Ruſt
und von Eltz Rübenach in Urlaub ihre
Stimme abgaben Die Reichsminiſter
Seldte und Dr Gürtner ſowie derReichsbankpräſident Dr Schacht wählten
außerhalb der Reichshauptſtadt
Wir wollen unſeren Führer ſehen

Den ganzen Vormittag über ſtanden
gyuſende von auswärtigen Beſuchern und
Kinheimiſchen auf dem Platz zwiſchen der
Reichskanzlei dem Propagandaminiſterium
umd dem Kaiſerhof Ein großes Polizeiauf
gebot mußte die Straße frei halten Jmmer

t immer wieder exklang das Deutſch
B und das Horſt Weſſel Liedb Menſchen riefen beharrlich im Sprech
e Wir wollen unſern Führerſeh n oder auch Wir können nicht
du Wählen geh n eh wir nicht unſern
Führer ſeh Um 12 30 Uhr erſcheint der
Kübrer an einem Fenſter im erſten Stock der
i eichskanzlei und dankt den Tauſenden für
er Bekenntnis Die Erwartung jedoch daß
h ſich am Nachmittag zur Abſtimmung be
eben werde wird natürlich nicht erfüllt
ſinn der Führer nahm diesmal an der Ab

a nmung die ihn ſelbſt betraf ſelbſtver
ändlich nicht teil Dagegen erſchienen

ſeine engſten Mitarbeiter in den frühen Nach
mittagsſtunden in einem Wahllokal der
Jnnenſtadt
Von der Straße zum Führer geladen

Am Nachmittag erlebte das Regierungs
viertel immer wieder Stürme der Begeiſte
rung Ungeheurer Jubel ſchlug dem Kanzler
entgegen als er ſich 14/2 Uhr abermals
am Fenſter zeigt Die Huldigungen wollen
nicht enden auch nachdem der Führer den
Tauſenden tief ergriffen gedankt hat Bereits
eine Stunde ſpäter zeigt er ſich wieder zu
ſammen mit Reichsminiſter Dr Goebbels
Einige Frauen aus den erſten Reihen ſtrecken
dem Führer Blumenſträuße entgegen
Hitler lädt ſie zu kurzer Begrüßung in die
Reichskanzlei
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Jubel um den Führer Der Platz vor der Reichskanzlei in der Wilhelmstraße zu Berlin war
am Sonntag der Volksabstimmung der Schauplatz spontaner Kundgebungen begeisterter Volks
genossen für den Führer der sich auch am Fenster seines Arbeitszimmers Zeigte und dankte

Gewaltige Huldigung der 53
Ein rieſiger Fackelzug grüßte geſtern unſer Skagksoberhaupt

Den ganzen Sonntagabend über war das
Regierungsviertel beſonders der Platz vor
der Reichskanzlei von einem unbeſchreib
lichen Jubel erfüllt Von allen Ecken der
Reichshauptſtadt ſtrömen die Menſchen auf
den Wilhelmplatz und es war nur mit
großer Mühe und viel Polizei möglich den
Verkehr einigermaßen aufrechtzuerhalten
Die Ovationen erreichten den Höhepunkt
als ſich der Kanzler zuſammen mit Herrn
von Papen der ſeit zwei Tagen zu einem
Beſuch in Berlin weilt vom Fenſter der
Reichskanzlei aus zeigt Auf dem Balkon
des Propaganda miniſteriums war ein
Rieſenlautſprecher angebracht durch den die
wartende Menge die erſten Wahl
ergebniſſe erfuhr Es gab keine Minute
in der die Rufe nach dem Führer aufhörten
Beſonders lebhaft wird der Jubel als
Miniſter Dr Gvebbels und Herr von Papen
die Reichskanzlei verließen

Dr Goebbels begab ſich in ſein Miniſte
rium während Geſandter von Papen aber
mals lebhaft begrüßt über die Wilhelm
ſtraße und die Linden in ſeine Privat
wohnung fuhr Noch mehrere Male mußte
ſich der Führer den jubelnden Menſchen
zeigen die immer bei ſeinem Erſcheinen und
auch ſonſt häufig das Deutſchland und das
Horſt Weſſel Lied anſtimmten Es war ein
ergreifendes Bekenntnis der Treue zu
Hitler Um 21 Uhr war das Gedränge
geradezu lebensgefährlich Alle Straßen
mußten ſpäter abgeſperrt werden Nur einige
wenige Dienſtautos wurden durchgelaſſen
Selbſt ein heftiges gegen 21 Uhr aufziehendes Gewitter konnte die jubelnde
Menge nicht verſcheuchen Obgleich der Regen
immer ſtärker wurde rief die Menge un
entwegt nach dem Kauzler der auch immer
wieder am Fenſter erſchien und lange ſtehen

blieb diesmal nicht in der neuen Reichs
kanzlei ſondern in einem Flügel des alten
Baues ſo daß die die ihn bisher nicht ſehen
konnten ihn zu erkennen vermochten

Die Berliner SA die den Tag über
Wahldienſt getan hatte war am Abend in
zwiſchen auf dem Tempelhofer Feld an
getreten 12 000 SA Männer marſchierten
unter der Führung von Obergruppenführer
von Jagow bei ſtarkem Gewitterregen in
das Zentrum der Stadt und entzündeten in
der Siegesallee die Fackeln Die Straße
Unter den Linden war in mehreren Gliedern
in mehreren Gliedern von Zuſchauern um
ſäumt Die Wilhelmſtraße konnte nur mit
Mühe für die braunen Klonnen frei gemacht
weröen die vergleichbar mit einem leuch
tenden Band durch die innere Staöt zogen

Einundeineviertel Stunde zog die SA
am Kanzler vorbei Der Takt der Marſch
tritte wurde übertönt von dem Jubel der
Tauſende die nicht vom Wilhelmplatz wichen
Um 23 15 Uhr war der Fackelzug beendet
Der Führer grüßte noch einmal die Menge
Dann erloſchen die Lichter in der Reichs
kanzlei

Kurz nach 1/2 Uhr erſchien der Führer
dann wirklich noch einmal für einige
Minuten Lächelnd dankte er ſeinen ge
treuen Berlinern beugte ſich noch einmal
hinaus und winkte ihnen ſchließlich Lebe
wohl Noch einmal ſangen die Menſchen
das Deutſchland und das HorſtWeſſelLied
und zum guten Schluß entblößten Hauptes
das Niederländiſche Dankgebet Wie ein
einziger Schrei ſtieg jene Bitte an den
Schöpfer aller Dinge in den nächtlichen
Himmel die ja auch der Jnbegriff dieſes
Tages und des Lebenskampfes des von Adolf
Hitler geſchaffenen neuen Deutſchlands iſt

das große Ja
Dr O Das deutſche Volk hat ſich geſtern

mit überwältigender Mehrheit für den neuen
Führerſtaat entſchieden der den Namen Adolf
Hitlers trägt Die Nachfolgeſchaft Hinden
burgs die für jeden einſichtigen Deutſchen an
ſich ſchon längſt geklärt war ſowohl als
politiſche Realität als auch als Bekenntnis
hat damit auch die vorwiegend vom Ausland
gewünſchte zahlenmäßige Unterlage gefunden
Mit einer Wahlbeteiligung die beinahe 95
Prozent erreichte eine Ziffer die nahezu
ohne Beiſpiel iſt wurde wieder einmal
jene ungeheure Diſziplin unter Beweis ge
ſtellt die ein Weſensmerkmal des neuen
Deutſchlands iſt

Wahlrecht iſt hier zur Wahlpflicht ge
worden Die Organiſation des Wahlkampfes
war muſtergültig weil ſich die Frageſtellung
auf Ja oder Nein beſchränkte gab es wie
ſchon bei den letzten Wahlgängen keinerlei
Möglichkeit der Zerſplitterung und keinerlei
Unklarheit Jn 6 Tagen die für die Vor
bereitung der Wahl übrig blieben wurde dies
Ergebnis erreicht Nur ganz wenige Ver
ſammlungen konnten in dieſem kurzen Zeit
raum anberaumt werden Das Schwergewicht
der Abſtimmungspropaganda lag beim Rund
funk und bei der Preſſe und es bedeutet kein
Selbſtlob wenn in der Zeitung ſelbſt feſt
geſtellt wird daß dieſe Propagandamittel mit
ihrem ſchlagartigen Einſatz ihre Wirkung nicht
verfehlt haben

Wahlbetrachtungen pflegen ſich zunächſt
mit den Stimmenzahlen zu befaſſen Und
dieſe ſind vollſtändig eindeutig Keinerlei
komplizierte Wahlarithmetik iſt notwendig
um feſtzuſtellen welcher gewaltige Einheits
wille das deutſche Volk heute beſeelt Als der
reiſe Reichspräſident zum letzten Male ſich

ein Mandat vom Volke beſtätigen ließ waren
es 19 Millionen Deutſche die ſich zu ihm be
kannten Heute hat ſich die Ziffer gerade ver
doppelt Jm damaligen zweiten Wahlgang
erhielt Hindenburg 19,3 Hitler 13,4 Stimmen
Heute vereinigen ſich auf den Namen des
Fubxers und Kanzkers beinahe 38 300 000 Ja
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Stimmen Will man die Vergleichszahlen
vom 12 November des letzten Jahres heran
ziehen ſo trifft man auf 39/2 Millionen Ja
Stimmen für die nationalſozialiſtiſche Be
wegung die damals abgegeben wurden Die
Staatsführung vereinigte auf ihre außen
politiſche Entſcheidung Austritt aus dem
Völkerbund damals 40/2 Millionen 45 Mil
lionen Deutſche waren damals zur Abſtimm
mung berechtigt

Aber auch über die Nein Stimmen in Höhe
von 4287 808 wird ſich der Betrachter des
Geſamtergebniſſes wenn auch mehr am
Rande ſeine Gedanken machen müſſen Ein
Ueberblick über die Einzelergebniſſe in den
Wahlkreiſen und Städten zeitigt nicht un
intereſſante Erſcheinungen Zunächſt einmal
darf geſagt werden daß das flache Land bis
auf wenige Ausnahmen die örtlich bedingt zu
ſein ſcheinen die wenigſten Nein Wähler ge
habt hat Dieſe konzentrieren ſich vielmehr
auf einige große Städte Regional geſehen
haben Teile des katholiſchen Weſtens aber
auch Teile der Waſſerkante am wenigſten
Lorbeeren geerntet Aber auch Wahlkreiſe
wie z B der von Leipzig haben nicht alle Er
wartungen erfüllt Der höchſte Ja Stimmen
Prozentſatz iſt in Oſtpreußen mit 95,2 Prozent
der niedrigſte im Wahlkreis Hamburg mit
77 55 Prozent zu finden Leipzig brachte nur
83 Prozent auf Der Wahlkreis Halle Merſe
burg liegt mit 90 Prozent Ja Stimmen in

e h Tor Zuder guten Mitte Ueber ihm liegen nur
Frankfurt a Oder mit 93,4 Pommern mit
92,1 Thüringen mit 90,2 Niederbayern mit
90,9 Franken mit 93,1 und Württemberg mit
91,9 Prozent Ja Stimmen

Von Bedeutung iſt daß einſtige Gebiete
marxiſtiſcher Vorherrſchaft durchaus und faſt
einhellig ins Lager des Nationalſozialismus
und Adolf Hitlers übergetreten ſind während
wie geſagt einige katholiſche Gebiete keine
beſonders hohe Ja Stimmen Ziffern erreichen
Was die Ergebniſſe an Teilen der Waſſer
kante angeht ſo hat ſich hier wahrſcheinlich
die ſchlechte Lage der deutſchen Ausfuhr
hemmend ausgewirkt Dasſelbe gilt mög
licherweiſe auch für Leipzig Sicherlich wird
die Partei alle Wahlergebniſſe ſorgfältig
ſtudieren und den Urſachen nachforſchen die
örtlich und regional zu dem geführt haben
was man ſo unbeſcheiden ſind wir in
Deutſchland in Bezug auf die Forderung
nach Einſtimmigkeit und Einhelligkeit bereits
geworden als nicht ganz befriedigend be
zeichnen muß

Dieſe ſachlich gebotenen Feſtſtellungen ver
mögen aber die Größe des Geſamtergebniſſes
in Sonderheit dem Ausland gegenüber nicht
im geringſten zu beeinträchtigen Das was
geſtern in Deutſchland geſchah ſoll uns
irgendeine der vielgelobten Demokratien und
parlamentariſchen Staaten des Auslandes

einmal nachmachen Mit dem ſonſt üblichen
Geſchrei es ſei Wahlterror geübt worden
und die freie und geheime Abſtimmung wäre
nicht gewährleiſtet geweſen kann man ſich
dieſesmal nicht herausreden Die Wahl war
frei und geheim Jeder hat ſeine Stimme ſo
abgeben können wie es ihm um Herz und
Gewiſſen war Kein Fall von unbefugtem
Eingreifen in das Wahlgeheimnis iſt bekannt
geworden zumal die Reichsführung mit
Schärfe und wiederholt darauf hingewieſen
hatte daß ſie auf das energiſchſte gegen jeden
Bruch des Wahlgeheimniſſes und der Ab
ſtimmungsfreiheit einſchreiten werde

So muß ſich das Ausland denn ſchon da
mit abfinden daß Adolf Hitler heute Deutſch
land bedeutet daß der Nationalſozialismus
auch ziffernmäßig faſt vollſtändig totales
Volk iſt und daß es eine irrige Spekulation
bleiben muß zwiſchen Volk und Staats
führung einen Keil treiben zu wollen Als
Adolf Hitler durch verfaſſungsänderndes Ge
ſetz der Reichsregierung auch Staatsober
haupt und damit Oberbefehlshaber der Wehr
macht wurde hat man im Ausland gezetert
er wolle ſich nicht der Stimme des Volkes
ſtellen Man hatte geglaubt er werde einen
Wahlgang vermeiden müſſen wollte er nicht
innen und außenpolitiſch an Preſtige ver
lieren Dieſe Rechnung war wie alle bis
herigen Rechnungen des Auslandes auf die
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ſem Gebiete ohne den Wirt gemacht Und
wenn heute Adolf Hitler ſpricht weiß das
Ausland daß von rund 45 Millionen wahl
berechtigten Deutſchen ihm annähernd
38 300 000 mündiger Volksgenoſſen ihr Ja
wort gegeben haben

Mit dieſer Ziffer muß es ſich abfinden
Daran iſt nicht zu deuteln 90 Prozent des
deutſchen Volkes wollen Hitler Wo hundert
Deutſche beieinander ſtehen ſind es nur zehn
die dieſes Ja nicht bekräftigt haben Zum
Teil weil ſie es nicht wollten aber auch zum
Teil weil ſie es nicht konnten Und ſelbſt
wenn das Ausland dahin kommentieren
wollte dieſe Zehn hätten vielleicht mehr Ge
wicht als die Ziffer auszuſagen vermöge ſo
bliebe immer noch ein Mehrheitsreſervoir
von 39 Prozent über die notwendigen 51 hin
aus

Deutſchland hat mit dieſer Wahl ſein
Staatsoberhaupt beſtätigt Mit abſoluter
Handlungsfreiheit und nur ſeinem Gewiſſen
verpflichtet ſteht Adolf Hitler an der Spitze
des Volkes und Staates als Oberbefehls
haber der Reichswehr und als Führer der
Partei die den alleinigen politiſchen Willens
träger der Nation darſtellt Solche Beſtätigung
hat für den Wiſſenden keine Ueberraſchung

der geſtrige Tag gebracht und mit dieſem
Gewicht wird der 19 Auguſt in die deutſche
Geſchichte eingehen

Ueberſicht der vorlufigen amnklühen Endecgebnſfe der Wahllrenfe

3Stimm Abgegeb V Reichstagswahl 12 11 3Wahlkreis o Ungült Gülti a o Nein Wahlbeteiliahlbeteiligberecht Stimmen g g 9 A P h Frteitig
1 Oſtpreußen 1456 731 1 420 424 94,9 10 788 1 409 636 1352 453 95,9 57 183 1 369 643 97,1 95,33 Berlin 1367 837 1243 127 90,9 32 255 1210 892 986 334 81,5 224 558 1 135 988 85,1 91,03 Potsdam 1459 433 1324 908 98,1 33 508 1291 405 1089 887 84,4 201 518 1 178 399 88,9 89,54 Potsdam l 1591 359 1522 227 95,7 28 244 1 493 988 1 339 341 89,6 154 642 1323 929 90,7 95,15 Frankfurt a O 1 134 294 1 103 508 97,3 13 979 1089 529 1031 112 94,6 58 417 1045 232 95,3 9696 Pommern 1 338 701 1 287 447 96,2 17 529 1 269 918 1 185 259 93,3 84 659 1 178 403 95,2 958
7 Breslau 1334 551 1261 237 22 909 1 236 472 1120 390 117 938 1 179 494 94,0 94 48 Liegnig 864 859 835 905 96,7 17 100 818 805 755 270 92 2 63 535 763 708 93,4 9649 Oppeln 913 421 876 674 95,9 15 806 859 868 793 216 92,2 66 652 835 459 95,5 95 510 Magdeburg 1 184 049 1 148 253 97,0 21 854 1 126 399 1026 446 91,1 99 953 1028 327 91,3 96811 Merſeburg 1010 796 982 619 97,2 19 514 963 105 884 631 91,9 78 474 901 511 92,3 95512 Thüringen 1636 062 1 588 460 97 1 33 120 1 555 340 1 433 548 92,2 121 792 1 422 809 92,0 96513 Schleswig Holſtein 1 185 846 1 125 421 94,9 25 246 1 100 175 955 439 86,8 144 736 970 533 89,6 93814 WeſerEms 1092 309 1038 108 95,0 27 239 1010 869 873 745 86,4 137 124 907 259 89,9 94 815 Oſthannover 770 965 736 519 95,5 11 907 724 612 663 176 91,5 61 436 664 640 93,4 95 416 Südhannover Br 1405 748 1351 285 96 1 21 861 1 329 424 1217 985 91,6 111 439 1 255 948 93,3 96 117 Weſtfalen Nord 1750 380 1663 851 95,1 47 948 1615 903 1360 449 84,2 255 454 1 500 669 91,6 94,618 Weſtfalen Süd 1728 719 1652 246 95,6 35 478 1616 768 1407 723 87,1 209 045 1529 036 91,2 95,619 Heſſen Naſſau 1800 725 1748 611 97,1 30 259 1718 352 1 573 238 91,6 145 114 1629 560 94,5 96,320 Köln Aachen 1571 548 1499 971 95,4 41 122 1 458 849 1 193 894 81,8 264 955 1351 335 89,3 94,521 Koblenz Trier 902 207 877 890 97,3 29 561 848 329 742 600 87,5 105 729 775 012 93,3 96,822 Düſſeldorf Oſt 1516 914 1439 279 94,9 18 079 1421 200 1276 992 89,9 144 208 1336 132 91,2 94,123 Düſſeldorf Weſt 1263 774 1212 208 95,9 21 225 1 190 983 1087 954 91,3 103 029 1 145 723 92,9 95,824 Oberbayern Schwaben 1 941 850 1864 501 96,0 30 723 1833 778 1666 978 90,9 166 800 1635 117 93,4 96,625 RNiederbayern 887 301 847 128 95,5 15 394 831 734 770 343 92,6 61 391 791 218 93,9 96,426 Franken 786 217 1239 441 97,4 31 201 1708 213 1619 117 94,8 89 096 1617 740 94,0 97,527 Pfalt 660 877 648 434 98,1 4 246 644 188 622 359 96,6 21 829 619 410 96,7 98,228 Dresden Bautzen 1379 355 1 338 563 97,0 32 030 1306 533 1 200 965 91,9 105 568 1209 792 91,5 95,499 Leipzig 952 640 921 765 96,8 23 120 898 645 764 905 85,1 133 740 812 033 87,0 95,130 Chemnitz Zwickau 1361 235 1319 059 96,9 33 663 1 285 396 1 160 764 90,3 124 632 1 186 599 90,9 96,031 Württemberg 1 895 453 1 847 887 97,5 32 042 1 815 845 1697 300 93,5 118 545 1 729 328 94,6 7,033 Baden W 1664 522 1592 905 95,7 42 341 1552 045 1408 012 90,7 144 083 1 450 360 92,5 94,933 Heſſen Darmſtadt 1013 523 973 479 96,0 19 710 953 769 863 965 90,6 89 807 890 322 93,0 95,5
34 Hamburg 909 118 840 231 92,4 21 369 818 862 650 872 79,5 167 990 736 404 83,6 93,435 Mecklenberg 679 256 650 576 9 939 640 637 581 106 59 531 548 152 89,7 94,1
Deutſches Reich 45 968 753 43 529 710 872 296 42 650 466 38 362 760 4 294 654 39 655 224 92,1 95,3

a

Es fehlen noch einige kleinere Bezirke

J J ch mm 2VUEEv mB ymBWohnraum als Bühnenbild

Wir entnehmen den nachfolgenden Auf
ſatz der in der Verlagsanſtalt Alexander
Koch G m b Stuttgart erſcheinenden
Zeitſchrift Jnnendekoration Auguſtheft

Nr 8/1934

Das tägliche Leben in der Wohnung iſt ein
Geſchehen das in ſtändig ſich wiederholenden
Szenen abläuft Die Wohnräume ſind die
Bühnenbilder dieſes Geſchehens die einzel

nen Möbelgruppen ſind die Szenerien für
die beſonderen Einzelausſchnitte aus dem Ge
ſamtablauf Und was hier geſagt wurde iſt
keineswegs bloß ein äſthetiſches Wie der
Betrachtung von Wohnräumen Es gibt auch
einen Maßſtab für gute und minder gute
Löſung der Wohnraumfragen in die Hand
Denn wenn ein Raum oder ein Raumteil ſich
nicht alsbald dem Blick als lockende Szenerie
für das Geſchehen Frühſtück oder Plauder
ſtunde am Kamin oder Handarbeit am
Fenſter empfiehlt ſo iſt die Löſung nicht
völlig geglückt Behelfen kann ſich der Menſch
überall er kann wenn es ſein muß auf
einem Kiſtendeckel ſchreiben und auf einem
Schemel am Fenſter Strümpfe ſtopfen Aber
Wohnen heißt etwas anderes Wohnen
heißt daß entſprechende ausdrucksvolle Hil
fen und Dienſte bereitſtehen in Möbeln und
Möbelgruppen die zu der und jener Betäti
gung verlocken und ſie erleichtern Fenſter
platz heißt nicht bloßes Bereitſtehen irgend
welcher Sitz gelegenheiten in Fenſternähe
ſondern es heißt Aufforderung zum behag
lichen Sich Entſpannen und zur Erſchließung
der inneren Bereitſchaft ſich mitzuteilen ſich
hörend und redend über dies und das zu er
gehen Es heißt weiter Gutes einladendes
Gegenüber der Geſprächspartner richtige
Winkel des Beieinanderſitzens richtige Geſtaltung der Möbel der Lehnen ber Tiſchhöhe

des Lichtträgers Täuſchen wir uns darüber
nicht das Auge bringt da immer in einer
bühnenbildmäßigen Abſchätzung die erſte ent
ſcheidende Orientierung und damit die ſeeliſche
Geſtimmtheit Wir brauchen bloß daran zuSenken wie wir alle verfahren wenn wir ein

Gaſtlokal betreten und uns einen Sitzplatz
ausſ en Da betrachten wir unzweifelhaft
den n Raum als Bühnenbild und wo
uns d ockendſte Szenerie anſpricht die aus

drucksvolle Gruppierung wo uns reizvolle
Ortsgefühle winken ein behagliches Bei

einander von leicht angedeuteter Abgrenzung
u netter Verbundenheit da laſſen wir uns
nieder

Was bedeutet der rechte Aufbau der
Szenerie Arbeit am Schreibtiſch für die

gute Arbeitsſtimmung Ganz Außerordent
liches Die Schreibfläche in richtigen Ab
meſſungen der bequeme Stuhl der Behagen
liefert ohne durch Verſinken paſſiv zu machen
die Erreichbarkeit der nötigſten Bücher am
nahen Bücherbord das Vorhandenſein von
Ablegeflächen rechts und links vom Tiſch
Rückendeckung dazu und freies Ueberſchauen
des Raumes ein Spritzer Kunſt zum Aus
ruhen für Auge und Sinn das Auge faßt
das jeden Morgen von neuem mit wachſter
Empfänglichkeit auf und bringt den ganzen
ſeeliſch geiſtigen Apparat in die für die Arbeit
günſtige Schwingung

Von den aufgebauten Szenerien in der
Wohnung hängt es ab ob Frühſtücken Aus
ruhen Arbeiten trockene wenſind die wir in einem gewiſſen ſtillen
Kampf gegen widerrhythmiſche Raum und
Ortsgefühle vollziehen oder ob ſie jenen
geheimen feſtlichen Akzent tragen der gerade
den Normalablauf des täglichen Lebens ſtets
begleiten ſoll Selbſt fürs Schlafen kommt
dieſer Geſichtspunkt erheblich in Betracht Das
weiche Polſter die Zweckmäßigkeit von Nacht
tiſch und Leſelampe genügen durchaus nicht
um wirklich die Fülle guter Schlafgefühle zu
gewährleiſten Der Menſch iſt ein ſo merk
würdig bewußtes Weſen daß die Szenerie
die ſein Auge beim Herangehen an die Schlaf
ſtätte aufnimmt für ſeine Selbſt und Orts
empfindung noch maßgebend bleibt wenn er
ſelber in den Federn ſteckt Er ſchmeckt gleich
ſam die vorher erblickte Geſamtſzenerie noch
nach und das iſt je nachdem günſtig oder un
günſtig für ſein Wohlgefühl Man ſieht das
genau bei Kindern Sie bauen ſich aus Kiſten
im Hof ein Haus ſie kriechen hinein und
gucken ſeelenvergnügt heraus Drinnen iſt es
meiſt höchſt unbequem aber ſie haben vorher
die Szenerie geſehen die reizte ſie ſie dach
ten ſich in ſie hinein und ſo macht ihnen die
Sache Spaß Und wenn Knaben hinausziehen
mit Zelt und Schlafſack um am Fluß oder
unter Bäumen zu kampieren ſo erfahren ſie
wohl daß das gegenüber dem Bett zu Hauſe

manche Nachteile hat aber die vorgeſtellte und
vorgenoſſene Szenerie behält den entſcheiden
den Bedeutungsakzent im Erlebnis

Wilhelm Michel

Hundert Jahre J J Weber Anläßlich
ſeines hundertjährigen Beſtehens hat der
Verlag J J Weber eine Feſtnummer der
Jlluſtrirten Zeitung herausgebracht die in

der Hauptſache der Geſchichte des Verlags
hauſes gewidmet iſt So wird in einem Auf
ſatz Johann Jakob Weber und ſein Werk
die Entwicklung der Firma aus kleinen An
fängen zum Welthaus aufgezeigt und dabei
eine Ueberſicht über die bedeutendſten Ver
lagswerke gegeben Dazu werden neben
Porträts der Familie Weber eine Reihe von
Autoren des Verlages im Bild gezeigt deren
Namen zum großen Teil über ihre Zeit hin
aus ihren guten Klang behalten haben Auch
Richard Wagner iſt darunter Höchſt inter
eſſant iſt weiterhin ein Aufſatz von Dr
Valerian Tornius Die Kulturgeſchichte im
Spiegel der Jlluſtrirten Zeitung der mit
veelen Abbildungen aus alten Nummern der
Jlluſtrirten erkennen läßt in welchem

Maße das Wochenblatt ſtets der getreue
Spiegel der Zeit war

Eröffnung der Großen Berliner Kunſt
ausſtellung 1934 Vor einer außerordentlich
zahlreichen Beſucherſchaft wurde am Sonn
abend die Große Berliner Kunſtausſtellung
1934 feierlich eröffnet Der erſte Beauftragte
der Ausſtellungsleitung Bildhauer Fritz
Röll hieß im Namen der ausſtellenden
Künſtlerſchaft die Gäſte willkommen und
dankte beſonders den Reichsminiſtern
Dr Goebbels und Ruſt ſowie dem Ober
bürgermeiſter Dr Sahm für das Zuſtande
kommen der Ausſtellung

Bachfeſt 1934 in Bremen Jn Bremen
findet vom 6 bis 8 Oktober das diesjährige
Bachfeſt der Neuen Bachgeſellſchaft ſtatt
Träger iſt der Bremer Domchor unter ſeinem
Leiter Landeskirchenmuſikwart und Dom
organiſt Richard Lieſche

Eine altgermaniſche Thingſtätte entdeckt
Dr Hofmeiſter Braunſchweig hat in der
Nähe von Holzminden eine altgermaniſche
Thingſtätte aufgefunden Mit Unterſtützung
der Not gemeinſchaft der Deutſchen Wiſſen

ſchaft werden die Grabungen im Herbſt be
ginnen

Der Kulturphiloſoph Paul Krannhals f
Jm Alter von 50 Jahren ſtarb in München
der Privatgelehrte Paul Krannhals der
jahrelang einer der weſentlichſten Vor
kämpfer für die Weltanſchauung des neuen
Reiches geweſen iſt Jm Jahre 1028 erſchien
ſein großes kulturphiloſophiſches Werk in
zwei Bänden Das organiſche Weltbild
deſſen Grundgedanke der iſt das Volk nicht
als Objekt des Staates zu ſehen ſondern den
Staat als organiſch gewachſene Ausdrucks
form des Volkes Dies um ſo mehr als echte
Kultur nur immer auf völkiſcher Grundlage
wachſen kann So kommt Krannhals natur
gemäß zu einem Totalitätsbegriff bei dem
das völkiſche Leben der Zentralpunkt alles
Geſchehens iſt Von ſeinen übrigen Werken
nennen wir noch Weltſinn der Technik und
Religion als Sinnerfüllung des Lebens

Reichsleiter Alfred Roſenberg und Reichs
propagandaminiſter Dr Goebbels haben an
die Gattin des Verſtorbenen Beileidstele
gramme gerichtet

Geheimrat Dr Schulze Deſſanu geſtorben
Jn Deſſau ſtarb der Leiter der Vermögens
verwaltung der Deſſauer Theaterſtiftung
Geheimrat Landrat a D Dr Otto Schulze
Er ſtand im 54 Lebensjahre

Richard Euringer ſchreibt ein Thingſpiel
für Halle Richard Euringer deſſen Deut
ſche Paſſion als zweites diesjähriges Thing
ſpiel in Halle mit großem Erfolge aufgeführi
wurde hat wie wir erfahren die Abſicht ein
weiteres Thingſpiel zu ſchreiben das im kom
menden Jahre auf der halliſchen Thingſtätte
zur Aufführung gelangen ſoll Der Stoff
den Euringer jetzt geſtalten will iſt ein Spiel
von Fliegern und Flugzeugen das auf dem
halliſchen Thingplatz und dem ihn umgebenden
Gelände beſonders wirkungsvoll herausge
bracht werden kann Dieſer Stoff mag den
Dichter gerade darum beſonders gereizt haben
weil er im Weltkrieg ſelbſt Fliegeroffizier
weſen iſt Euringer hat ſich jetzt nach dert
Sauerland zurückgezogen um dort in der
Stille an ſeinem neuen Werk arbeiten zu
können
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Nr 193

Montag 20 Auguſt

Amlliches Ergebnis für Halle
volksabſtimmung am 19 Auguſt 1934

Ja Stimmen 122 177 S7,2
ein Stimmen 15 684 11,1

Ungülkig 2 308 1,7Insgeſamk abgegeben 140 169
stimmberechkigt 141 103
Dazu Skimmſcheine 7 o30

Reichstagswahl 12 11 33 zum Vergleich

134 136 90,9 o für die NS Liſte

13 456 09,1
147 592

153 994
4 845

Amlkliches Ergebnis aus dem Saalkreis
Ja 53 431 Nein 5058 ungültig 1126 abgegeben 59 615 berechtigt 61 033

Stimmſcheine 2066
Reichstagswahlen am 12 11 1933

53 521 abgegebene Stimmen 58 405
Stimmberechtigt 60 978 NSDAP

Uber 122 000 Stimmen
für Adolf Hitler den Führer der Rakion

Der Abſtimmungsſonntag liegt hinter
uns Stand Halle ſchon in den Vortagen ganz
im Zeichen dieſes großen für das deutſche
Vaterland gegenüber dem Ausland ſo über
aus bedeutungsvollen Ereigniſſes ſo gab es
am Sonnabend und am Sonntag ſelbſt kaum
mehr einen anderen Gedanken als den ein
hervorragendes Wahlergebnis ge
rade hier in der alten Hochburg des Marxis
mus herauszuholen Kapellen ſpielten Ko
lonnen marſchierten Ordonnanzautos jagten
durch die Straßen Krankenwagen transpor
tierten Bettlägerige und Gebrechliche zu den
Wahllokalen Lautſprecher riefen noch einmal
die Wahlparole

Die Bürgerſchaft bewies beſte Diſziplin
dadurch daß ſie wie es gewünſcht worden
war frühzeitig zur Wahl ging ſo daßder Schlepperdienſt ſchon gegen Mittag ein
ſetzen konnte um dann in den letzten Stunden
vor Wahlſchluß mit allen Kräften einzuſetzen
Der Erfolg iſt nicht ausgeblieben die mit
Spannung erwarteten Exrablätter konnten
als Reſultat für Halle Stadt die gewaltige
Summe von über 122 000 Ja Stim
men melden Und immer mehr ſtieg die Er
wartung bei der Bevölkerung man riß den
Boten die Exrablätter förmlich aus den
Händen jetzt wo ſie wirklich wiſſenswerte
Ergebniſſe brachten Die Saale Zeitung
konnte als erſte die Extrablätter mit dem
Geſamtergebnis für die Stadt wie auch für
den Wahlkreis Halle Merſeburg und das vor
läufige Endergebnis für das ganze Reich auf
die Straße werfen

Das halliſche Geſamtergebnis auszu
werten iſt diesmal faſt unmöglich vorallem deshalb weil die Zahl der Stimm
berechtigten gegenüber der Reichstags
wahl vom 5 November 1933 nicht unerheblich
zurückgegangen iſt dadurch daß in Halle
bis Freitagabend nicht weniger als 14236
Stimmſcheine zum Auswärtswählen
ausgegeben worden waren denen nur etwas
über 7000 Wahlſcheine gegenüberſtehen auf
Grund deren Auswärtige in Halle abſtimmten
Immerhin bleibt zu konſtatieren daß die
Zahl der ungültigen Stimmen von der Reichs
tagswahl im Vorjahr mit 9,1 Prozent jetzt
auf 12,8 Prozent 11,1 Prozent Nein Stim
men und 1,7 Prozent ungültig anſtieg Dieſe
allerdings nur minimale Verſchlechterung
dürfte darauf zurückzuführen ſein daß mancher
irgendwelchen perſönlichen Verärgerungen
Ausdruck geben zu müſſen glaubte Ausge
rechnet bei dieſer Abſtimmung die unter
dem ganz großen Geſichtspunkt ſtand Ver
r zum Führer gegenüber der feindlichen
Welt

Die Wahlhandlung ging in Halle in
beſter Ordnung vor ſich Wahlbeein
fluſſungen kamen nicht in einem einzigen
Falle vor Auch in Halle gibt es Ausländer

hoffentlich haben ſie dieſe Tatſache zur
Notiz genommen und hoffentich berichten ſie
gerade hierüber in ihre Heimatländer Die
Abſtimmung vom Sonntag war wirklich eine
Volks abſtimmung eine Wahlhandlung in

der jeder einzelne Volksgenoſſe ohne jeden
Druck ſtimmen konnte wie er wollte Und
m

WetterberichtMeteorol Station Halle 20 Aug 1934
Aufgang Sonne Untergang Autgang

U 06 Min 190 24 Min

770
Temperatur in 2 mm Höhe

21,6 20,9 18,2
WVindrichtung und Stärke

Mond Untergang
17 0 02 Min 23 0 47 Min

10 11 V T 77
Luftdruck 103 m über N N

752,8 750,0 753,0
welative Luftfeuchtigkeit

W vsW 2 I NNW 2 53 59 68 9
Bewölkung in Zehnteln Wit erungsveran

der Himmelsfläche vorm nachm ünenis

9 5 wolkig wolkig heiter
Sonnenscheindauer am I9 4,2 Stunden
lagesmittel der Temperatur am 19 8 18,8 C

bweichung v langſährigen Durchschnitt 1,8Höchsttemperatur am i 23 7 0
Tiefsttemperatur in der Nacht zum 20 S 12 3 0
Niedersehlagsmenge der letzten 48 Stuuden 0 mm

g Wetterausſichten für Dienstag 21 Auguſt 1934
ebhafte vorübergehend bis nahe auf Sturmſtärke

hwankende Nordweſtwinde Vorübergehend Regen
gen Abend Wetterberuhigung Temperatur ſinkend

W Für Mittwoch Jm ganzen heiteres ruhiges
etter wahrſcheinlich

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Schleuſe
an 94 Zentimeter 6 Zentimeter Fall ſeit Sonn

end Schiffahrt Eildampfer Halle Schiffer Müller
ein Fahrzeug NDWE und zwei Perſonenſahrzeuge

das Ergebnis war auch in Halle glänzend
und überzeugend dafür daß die Stadt in
ihrer überwältigenden Mehrheit nach wie vor
hinter dem Führer Adolf Hitler ſteht

Die Sanitätsmannſchaften von Halle
wurden in 30 Wahllokalen eingeſetzt 124
Mann und 54 Helferinnen leiſteten hier Hilfe
bei der Wahlhandlung 913 Perſonen mußten
begleitet werden in 261 Fällen waren direkte
Hilfeleiſtungen erforderlich wobei 60 Mal der

Als Schlepper durch die Stadt
Alle 5äumigen und Kranken wurden zur Wahlurne geholt
Tauſende von Hallenſern gaben heute dem

Führer ihr Ja aber Tauſende haben ſich nicht
auf den kurzen Gang zur Wahlurne beſchränkt
ſie ſtanden im Dienſt vom frühen Morgen bis
zur beginnenden Nacht Schon am Sonnabend
abend zogen ſie mit Trommeln und Fackeln
durch die Stadt um auf allen Straßen den
letzten Aufruf zu verkünden Die Partei mit
allen Gliederungen die Sanitätskolonnen die
Beſitzer von Kraftfahrzeugen alle wirkten mit
an dem großen Erfolg Sie ſtanden vor den
Abſtimmungslokalen und gaben jedem Aus
kunft wo er zu ſtimmen hatte Sie ſaßen
neben der Urne und füllten die Liſten aus
Sie holten die letzten Säumigen heran und ſie
halfen den Kranken die dem Führer ihre
Stimme geben wolkten Und als dann um
ſechs Uhr nachmittags der letzte Mann ſeine
Stimme abgegeben hatte begann das Zählen
der zigtauſend Zettel Um einen
Erfolg wie den heutigen zu erreichen genügt
nicht daß ein jeder guten Willens iſt Es ge
ſage dazu auch eine reibungsloſe Organi
ation

Morgens vor 8 Uhr im Stimmlokal
Die Arbeit im Stimmlokal beginnt ſchon

lange bevor der erſte Wähler kommt Da
werden die plombierten Stimmkarteien
geöffnet die Urne nachgeprüft damit ſie auch
leer iſt Die Stimmzettel und Umſchläge
müſſen ausgepackt werden Die Liſten
führer machen ſich mit ihren Liſten ver
traut der Krankenſchleppdienſt bekommt die
letzten Jnſtruktionen Draußen ſteht Hitler
jugend mit Plakaten B D M mit den Zet
teln die jeder nach der Abgabe ſeiner Stimme
erhält und die ihm beſcheinigen daß er
ſeiner Stimmpflicht nachgekommen iſt Schon
vor 8 Uhr ſammelt ſich draußen eine kleine
Schlange von Leuten die die Zeit nicht er
warten können und die unbedingt als Erſte
ſtimmen wollen Ein Schupo ſtellt ſich ein
der Ordnung halber es wird nicht allzu
viel Arbeit für ihn geben
Die Frühaufſteher ſtimmen ab

An der Urne ſteht der Wahlvorſtand
mit der Uhr in der Hand Jetzt iſt es genau
acht Uhr Der Wahlakt wird eröffnet und be
ginnt gleich mit dem Höhepunkt Die Liſten
führer haben alle Hände voll zu tun Viele
alte Leute ſind unter den erſten Wählern ſie
ſind gewöhnt ſchon in der Frühe aufzuſtehen
Sanitäter Krankenſchweſtern und Parteimit
glieder ſind darunter ſie wollen ſchnell noch
ihre Stimme abgeben ehe ihr Tagesdienſt be
ginnt Nach einer halben Stunde iſt der erſte
ſtarke Anſturm vorbei jetzt geht es lang
ſamer aber immer noch ſtetig weiter Als um
zehn Uhr Kreisleiter Dohmgoergen das
Stimmlokal betritt um ſich nach dem Fort
gang der Abſtimmung zu erkundigen kann ihm
gemeldet werden daß bereits dreißig vom
Hundert der Stimmberechtigten die Stimme
abgegeben haben Um zwölf Uhr ſind es be
reits ſechzig Prozent am Nachmittag kommen
nur noch einige Nachzügler zwiſchen ſechzehn
und ſiebzehn Uhr iſt das Stimmlokal faſt leer
Sie hakten die Stimmliſte micht eingeſehen

Niemand wollte zurückſtehen ſelbſt die älte
ſten und gebrechlichſten Leute taten ihre
Pflicht Und doch gab es einige die trotz guten
Willens ihre Stimme nicht abgeben konnten
Mein Vater iſt ſchwerkrank nicht transport

fähig ſagt jemand kann er nicht zu Hauſe
den Stimmzettel ausfüllen Nein er kann
nicht Die Beſtimmungen verbieten es und ſie
dürfen nicht verletzt werden Noch größer
war die Enttäuſchung aber bei denen
die trotz aller Mahnungen es nicht für nötig
gehalten hatten ſich zu überzeugen ob ſie in
der Wahlkartei eingetragen ſind und die nun
feſtſtellen mußten daß ihr Name dort fehlt
Auch ſie konnten trotz beſter Perſonalausweiſe Reſter zu bauen Ein erwartungsfrohes Schweigen

schaft mit der sich sämtliche Gliederungen der

gebungsvoller Mitarbeit für das große Ziel ein
gesetzt haben war der Schlüssel zu dem über

den Alten und Gebrechlichen die trotz ihrer

keit das Treuegelöbnis für den Führer ablegten

ermeßlichen

bleiben

Krankenwagen benutzt werden mußte Jnsge
ſamt ſtanden 4 Krankenwagen zur Verfügung
die im Laufe des Wahltages 234 Kilometer
zurücklegten

Dank des Kreislciters
Die echt nationalsozialistische Opferbereit

Partei und die vielen Volksgenossen und Volks
genossinnen am gestrigen Wahltage in hin

wältigenden Erfolg Allen Beteiligten sage ich
meinen herzlichsten Dank Besonderer Dank
gebührt den Opfern des Krieges und der Arbeit

körperlichen Behinderung in freudiger Dankbar

Der gestrige Wahltag an dem wir dem
größten Deutschen einen kleinen Teil der un

Dankesschuld abtragen durften
wird für uns alle ein unvergeßliches Erlebnis

Heil dem Führer der Deutschen unse
rem Volkskanzler Adolf Hitler

gez Dohmgoergen Kreisleiter

Vom Auto angefahren und verletzt
Am Sonnabend gegen 14 40 Uhr wurde vor dem

Grundſtück Neuwerk 19 ein Mann von einem
Kraftwagen angefahren und am Kopfe verletzt Nach
Anlegung eines Verbandes im Diakoniſſenhaus konnte
er wieder entlaſſen werden Am gleichen Tage er
eigneten ſich noch ſechs mehr oder minder heftige
Zuſammenſtöße denen am geſtrigen Sonntag noch
drei weitere folgten Schwer verletzt wurde
glücklicherweiſe niemand

und Papiere ihre Stimme nicht ab
geben Es waren nur wenige glücklicher
weiſe Und manche von ihnen die nur inner
halb von Halle ihre Wohnung gewechſelt hat
ten fanden ihren Namen noch in der Wahl
kartei ihres früheren Stimmlokals

Sonnkagsbeſuch als Wahlhindernis
Der Schleppdienſt der ſchon gegen 14 Uhr

eingeſetzt wurde hatte noch genug zu tun ob
wohl nur wenige um dieſe Zeit noch fehlten
Jeder dieſer wenigen mußte aber aufge
ſucht und gemahnt werden die Frau die
noch ſchnell ihren Abwaſch beendigen wollte
und die Familie die ſich nicht von ihrem
Sonntagsbeſuch trennen konnte Zu Fuß
auf Motorrädern und Autos waren die
Schlepper bis zum letzten Augenblick unter
wegs So manchen trafen ſie nicht an er
war verreiſt und hatte verſäumt ſich einen
Stimmſchein zu beſorgen ver er war ver
zogen ohne ſich abzumelden Jn einigen
Fällen war auch ein Stimmberechtigter noch
nach der Fertigſtellung der Wahlkartei ge
ſtorben oder ſchwer erkrankt

Um 18 Uhr iſt die Abſtimmung beendet
Der Wahlvorſtand legt ſeine Hand auf die
Urne und verkündet mit lauter Stimme
Jch ſchließe hiermit den Wahl

akt Die Wahlhelfer die Schlepper die
Hitlerjugend und der B D M rücken nach elf
ſtündigen Dienſt nach Hauſe ab Nur die
Zähler bleiben noch um das Ergebnis zahlen

Dienstanzug des SA Obertruppführers
Er trägt auf dem linken Spiegel zwei Sterne
und einen Streifen Als Adjutant hat er hier
außerdem noch die Kordelschnur Da er beim
Stab Dienst tut gibt der rechte Kragenspiegel
die Sturmbann und Standartennummer bekannt

Wieder eine Familientragödie
Mutter gas vergiftet ſich und ihr

Kind
Am geſtrigen Sonntag machte eine Frau

die am Bergmannstroſt wohnt einen Selbſt
mordverſuch und zwar verſuchte ſie ſich
und ihren ſiebenjährigen Jungen
durch Gas zu vergiften Als ihr Mann der
die Leipziger Radrennen beſucht hatte abends
nach Hauſe kam fand er Frau und Kind
beſinnungslos vor Beide wurden ſo
fort ins Krankenhaus Bergmannstroſt ein
geliefert Der kleine Junge war aber bereits
tot auch der Mutter geht es ſehr ſchlecht
Der Grund zu dieſer Familientragödie iſt
unbekannt

Parteigenoſſinen und Frauenſchafts
Hetferinnen

Reichsparteitag Nürnberg Alle Parteigenoſſinnen
und Frauenſchafts Helferinnen die für Nürnberg
durch die Ortsgruppe der PO bereits gemeldet ſind
oder ſich noch anmelden wollen haben heute abend
20 Uhr pünktlich im Hofjäger zu erſcheinen wo die
Quartierſcheine unterſchrieben werden müſſen Bei
Nichterſcheinen kann auf Teilnahme nicht gerechnet
werden Die Ortsfrauenſchafts Leiterinnen welche
heute Frauenſchafts Abend angeſetzt haben müſſen
dennoch pünktlich 20 Uhr auf kurze Zeit in den Hof
jäger kommen Eva Leiſtikow NS Kreisfrauen
ſchafts Leiterin des Stadtkreiſes Halle

Achtung

Der Regimentsappell ehemaliger er und der aus
dem Regiment hervorgegangenen Kriegsformationen
findet infolge der von der Reichsregierung für den
19 Auguſt angeordneten Volksabſtimmung in
Naumburg nicht am 18 und 19 ſondern am 25mäßig feſtzuſtellen

P und 26 Auguſt ſtatt

Laurenkiusglocken läuten wieder
Feierlicher Gottesdienſt mit Bachk
Für die Neumarktgemeinde insbeſondere

für die beiden Laurentiusbezirke wurde
der geſtrige Sonntag zu einem feſtlichen Ereignis
Nach umfangreichen Erneuerungsarbeiten die ſchon
im Februar eingeſetzt hatten konnte die Lauren
tiuskirche ihrer Beſtimmung zurückgegeben wer
den Tauſende freuten ſich über den Klang der Glocken
die ſo lange geſchwiegen haben und nun wieder
Sonntag für Sonntag zum Gottesdienſt laden wer

Viele haben ſich in den letzten Monaten wo ſieden

Gaſtfreundſchaft in der Stephanuskirche an
nehmen mußten heimatlos gefühlt alle auf den
Augenblick gewartet daß der Umbau der Orgel be
endet und die neue Heizung fertiggeſtellt ſein würde

Nun war geſtern der große Tag der Wieder
eröffnung gekommen Schon am frühen Morgen
wurde es lebendig auf dem alten Laurentiusfriedhof
der ſchon ſo viele Jahrhunderte halliſcher Geſchichte
erlebt hat Jm Sonnenſchein des Sonntagmorgens
flatterten Fahnen Um das Gemäuer des alten
Turmes zwitſcherten Vögel die es von jeher als ihr

ankate Klangſchöne neue Orgel
lag über der großen Gemeinde die ſich zum Er
öffnungsgottesdienſt eingefunden hatte
Jedes Plätzchen im Schiff und auf den Emporen war
beſetzt Dabei hätten wohl gern noch einmal ſo viel
Eintrittskarten ausgegeben werden können als Pfätze
zur Verfügung ſtanden

Jubelnd ſetzte der Chor zur Bachkant a t c ein
Die neue Orgel präſentierte ſich klanglich aufs ſchönſte
Und ſie alle die an der umfangreichen anſpruchsvollen
Aufführung mitwirkten zeigten daß ſie den letzten
Sinn evangeliſcher Kirchenmuſeök deren
Aufgabe allein darin beſtehen kann ſelbſt Gottesdienſt
zu ſein verſtanden haben Dabei ſteht zu erwarten
daß Kantor Doell und ſeine Mithelfer es nicht bei
dieſer einmaligen Aufführung belaſſen werden Es
iſt geplant die Gottesdienſte an allen größeren
Feſttagen durch Bachkant ten auszuge
ſtalten

Dem erſten Teil der Kantate folgte die Liturgie
Pfarrer Du d a ſprach die erſten Worte im erneuerten
Gotteshaus Nach dem Bekenntnis hielt Superinten
dent D Hellwig die Weiherede Einen Be
richt über die Erneuerungsarbeiten gab Pfarrer
Dud a Die Orgelempore iſt verbreitert und die
Orgel ſelbſt von dem Zörbiger Meiſter Rühle
mann umgeſtaltet worden Jn dankenswerter
Weiſe haben der Parochialverband Staat und Stadt
den Wunſch der Gemeinde im Rahmen der Ar
beitsbeſchaffung das Jhre zu tun unterſtützt

Die Predigt hielt Pfarrer Gabriel Er ſtellte
die Frage nach dem Weſen kirchlicher Gemeinſchaft
die allein und ausſchließlich durch das Wort Gottes
geſchaffen wird Dann kamen noch einmal Orgel
Orcheſter und Sänger zu Wort und der zweite Teil
der Bachkantate Höchſterwünſchtes Freudenfeſt Be
ſonders ſchön war der Gedanke auch die Kinder
der Gemeinde an der allgemeinen Feier zu beteiligen
Sie verſammelten ſich zu einem Feſtkinder
gottesdienſt in deſſen Mittelpunkt ebenfalls
eine regelrechte Kantate ſtand Wieder war die
Kirche bis hoch in die Empore hinauf dicht beſetzt
Pfarrer Gabriel begrüßte die Kindergemeinde
Dann wurde Adolf Prümers Kantate Jeſus ſegnei

die Kindelein geſpielt Noch einmal gaben die
Kirchenmuſiker von St Laurentius ihr Beſtes
Kirchenchor und Soloſtimmen und nicht zuletzt ein

Vorrecht betrachtet haben im Frieden der Kirche ihre beſonderer Kinderchor verhalfen dem Ganzen zu
jchönfter

2

n l

m

7

e



Die 118 halliſchen Skimmbezirke
Bezirk 1 Trothaſchule

Stimmſcheine 44

Bezirk 2 Trothaſchule f Mädchen Ja
1404 Nein 158 ungültig 22 abgegeben 1584
berechtigt 1540 Stimmſcheine 1583

Bezirk 3 Trothaſchule Knaben Ja 1257
Nein 157 ungültig 15 abgegeben 1429 berech
tigt 1440 Stimmſcheine 45

Bezirk 4 Wittekindſchule Ja 869 Nein
125 ungültig 19 abgegeben 1013 berechtigt
1029 Stimmſcheine 51

Bezirk 5 Giebichenſteinſchule f Mädchen
Ja 1112 Nein 128 ungültig 19 abgegeben
1259 berechtigt 1230 Stimmſcheine 81

Bezirk 6 Cröllwitzſchule Ja 1433 Nein
173 ungültig 14 abgegeben 1620 berechtigt
1657 Stimmſcheine 43

Bezirk 7 Cröllwitzſchule Ja 1383 Nein
205 ungültig 34 abgegeben 1622 berechtigt
1650 Stimmſcheine 47

Bezirk 8 Knabenſchule Giebichenſtein Ja
1100 Nein 156 ungültig 31 abgegeben 1287
berechtigt 1343 Stimmſcheine 23

Bezirk 9 Giebichenſteinſchule für Mädchen
Ja 982 Nein 167 ungültig 24 abgegeben 1173
berechtigt 1155 Stimmſcheine 60
Bezirk 10 Wittekindſchule Ja 965 Nein
185 ungültig 3 abgegeben 1153 berechtigt
1179 Stimmſcheine 14

Bezirk 11 Oberrealſchule Ja 1152 Nein
160 ungültig 21 abgegeben 1333 berechtigt
1278 Stimmſcheine 122

Bezirk 12 Giebichenſteinſchule f Knaben
Ja 914 Nein 199 ungültig 21 abgegeben
1134 berechtigt 1152 Stimmſechine 32

Bezirk 13 Giebichenſteinerſchule f Mäd
chen Ja 1148 Nein 149 ungültig 15 abgege
ben 1312 berechtigt 1306 Stimmſcheine 49

Bezirk 14 Knabenſchule Giebichenſtein
Ja 1125 Nein 194 ungültig 27 abgegeben
1346 berechtigt 1366 Stimmſcheine 35

Bezirk 15 Mädchenſchule Giebichenſtein
Ja 1180 Nein 186 ungültig 39 abgegeben
1405 berechtigt 1442 Stimmſcheine 56

Bezirk 16 Oberrealſchule Ja 960 Nein
138 ungültig 21 abgegeben 1119 berechtigt
1169 Stimmſcheine 60

Bezirk 17 Oberrealſchule Ja 1264 Nein
145 ungültig 14 abgegeben 1423 berechtigt
1388 Stimmſcheine 82

Bezirk 18 Oberrealſchule Ja 1203 Nein
183 ungültig 37 abgegeben 1423 berechtigt
1436 Stimmſcheine 75

Bezirk 19 Neumarktſchule Ja 1091 Nein
154 ungültig 32 abgegeben 1277 berechtigt
1328 Stimmſcheine 56

Bezirk 20 Neumarktſchule Ja 858 Nein
69 ungültig 16 abgegeben 943 berechtigt 888
Stimmſcheine 82

Bezirk 21 Neumarktſchule Ja 799 Nein
109 ungültig 29 abgegeben 937 berechtigt
960 Stimmſcheine 46

Bezirk 22 Kloſterſchule
168 ungültig 22 abgegeben
1408 Stimmſcheine 29

Bezirk 23 Kloſterſchule
153 ungültig 25 abgegeben
1307 Stimmſcheine 54

Bezirk 24 Kloſterſchule

Ja 1156 Nein
1346 berechtigt

Ja 1079 Nein
1257 berechtigt

Ja 1207 Nein
101 ungültig 17 abgegeben 1325 berechtigt
1362 Stimmſcheine 42

Bezirk 25 Kloſterſchule Ja 1229 Nein
100 ungültig 22 abgegeben
1340 Stimmſcheine 107

Bezirk 26 Schillerſchule
93 ungültig 18 abgegeben
1209 Stimmſcheine 65

Bezirk 27 Schillerſchule Ja 1188 Nein
107 ungültig 3 abgegeben 1298 berechtigt
1336 Stimmſcheine 38
Bezirk 28 Schillerſchule Ja 1182 Nein

128 ungültig 26 abgegeben 1336 berechtigt
1340 Stimmſcheine 72

Bezirk 29 Schillerſchule Ja 1101 Nein
104 ungültig 8 abgegeben 1213 Stimmberech
tigt 1261 Stimmſcheine 46

Bezirk 30 Schillerſchule Ja 1298 Nein
232 ungültig 42 abgegeben 1572 berechtigt
1629 Stimmſcheine 60

Bezirk 31 Luiſenſchule Ja 1146 Nein
128 ungültig 14 abgegeben 1288 bexechtigt
1299 Stimmſcheine 61

Bezirk 32 Kaufm Berufsſchule Ja 936
Nein 92 ungültig 26 abgegeben 1054 be
rechtigt 1129 Stimmſcheine 19

Bezirk 33 Neumarktſchule Ja 9888 Nein
201 ungültig 28 abgegeben 1217 berechtigt
1311 Stimmſcheine 40

Bezirk 34 Kaufm Berufsſchule Ja 1071
Nein 134 ungültig 18 abgegeben 1223 berech
tigt 1291 Stimmſcheine 48

Bezirk 35 Kloſterſchule Ja 977 Nein 182
ungültig 18 abgegeben 1177 berechtigt 1220
Stimmſcheine 51

Bezirk 36 Stadtgymnaſium Ja 909 Nein
137 ungültig 25 abgegeben 1071 berechtigt
1125 Stimmſcheine 49

Bezirk 37 Luiſenſchule Ja 904 Nein 107
ungültig 21 abgegeben 1032 berechtigt 1082
Stimmſcheine 31

Bezirk 38 Luiſenſchule Ja 991 Nein 139
ungültig 22 abgegeben 1152 berechtigt 1245
Stimmſcheine 35

Bezirk 39 Berliner Str 2 Turnhalle Ja
1216 Nein 122 ungültig 26 abgegeben 1364
berechtigt 1321 Stimmſcheine 110

Bezirk 40 Reform Real Gymnaſium Ja
1318 Nein 164 ungültig 23 abgegeben 1505
berechtigt 1572 Stimmſcheine 50

Bezirk 41 Frieſenſchule Ja 1270 Nein

1351 berechtigt

Ja 1099 Nein
1210 berechtigt

ßez Ja 948 Nein 123
ungültig 8 abgegeben 1079 berechtigt 1073

Bezirk 42 Frieſenſchule Ja 1244 Nein
107 ungültig 14 abgegeben 1365 berechtigt
1396 Stimmſcheine 35

Bezirk 43 ReformReal Gymnaſium Ja
1334 Nein 83 ungültig 3 abgegeben 1420
berechtigt 1450 Stimmſcheine 51

Bezirk 44 Reform Real Gymnaſium Ja
818 Nein 110 ungültig 25 abgegeben 953 be
rechtigt 883 Stimmſcheine 51

Bezirk 45 Martinſchule Ja 1249 Nein
75 ungültig 4 abgegeben 1328 berechtigt
1394 Stimmſcheine 51

Bezirk 46 Martinſchule Ja 1236 Nein
103 ungültig 11 abgegeben 1350 berechtigt
1280 Stimmſcheine 124

Bezirk 47 Martinſchule Ja 989 Nein 68
ungültig 24 abgegeben 990 berechtigt 1059
Stimmſcheine 35

Bezirk 48 Freiimfelderſchule Ja 1368
Nein 20 ungültig 2 abgegeben 1390 berech
tigt 1412 Stimmſcheine 48

Bezirk 49 Freiimfelderſchule Ja 1224
Nein 119 ungültig 7 abgegeben 1350 be
rechtigt 1372 Stimmſcheine 33

Bezirk 50 Freiimfelderſchule Ja 1234
Nein 192 ungültig 12 abgegeben 1348 berech
tigt 1350 Stimmſcheine 40

Bezirk 51 Handwerkerſchule Ja 910 Nein
154 ungültig 23 abgegeben 1087 berechtigt
1120 Stimmſcheine 47

Bezirk 52 Lyzeum I Ja 1171 Nein 162
ungültig 23 abgegeben 1356 berechtigt 1428
Stimmſcheine 58

Bezirk 53 Lyzeum I Ja 1084 Nein 224
ungültig 36 abgegeben 1338 berechtigt 1433
Stimmſcheine 25

Bezirk 54 Lyzeum I Ja 1094 Nein 227
ungültig 20 abgegeben 1341 berechtigt 1400
Stimmſcheine 77

Bezirk 55 Talamtſchule Ja 1118 Nein
143 ungültig 30 abgegeben 1291 berechtigt
1295 Stimmſcheine 75

Bezirk 56 Talamtſchule Ja 1101 Nein
187 ungültig 21 abgegeben 1309 berechtigt
1405 Stimmſcheine 31

Bezirk 57 Talamtſchule Ja 1031 Nein
160 ungültig 33 abgegeben 1224 berechtigt
1197 Stimmſcheine 91

Bezirk 58 Handwerkerſchule Ja 1130
Nein 252 ungültig 20 abgegeben 1402 berech
tigt 1452 Stimmſcheine 30

Bezirk 59 Kath Volksſchule Ja 890 Nein
168 ungültig 18 abgegeben 1076 berechtigt
1078 Stimmſcheine 38

Bezirk 60 Kath Volksſchule
Nein 195 ungültig 30 abgegeben
rechtigt 1329 Stimmſcheine 65

Bezirk 61 Kathol Volksſchule Ja 1114
Nein 140 ungültig 23 abgegeben 1277 be
rechtigt 1347 Stimmſcheine 25

Bezirk 62 Alte Volksſchule Ja 1097
Nein 198 ungültig 29 abgegeben 1324 be
rechtigt 1353 Stimmſcheine 65

Ja 1084
1309 be

Bezirk 63 Martinſchule Ja 992 Nein
139 ungültig 34 abgegeben 1165 berechtigt
1171 Stimmſcheine 55

Bezirk 64 Alte Volksſchule Ja 1085
Nein 141 ungültig 17 abgegeben 1243 be
rechtigt 1260 Stimmſcheine 51

Bezirk 65 Alte Volksſchule Ja 1255 Nein
116 ungültig 19 abgegeben 1390 berechtigt
1310 Stimmſcheine 168

Bezirk 66 Alte Volksſchule Ja 1089 Nein
124 ungültig 21 abgegeben 1234 berechtigt
1256 Stimmſcheine 48

Bezirk 67 Glauchaſchule Ja 1100 Nein
186 ungültig 27 abgegeben 1313 berechtigt
1360 Stimmſcheine 14

Bezirk 68 Torſchule Ja
ungültig 5 abgegeben 1287
Stimmſcheine 20

Bezirk 69 Glaucha Schule
222 ungültig 39 abgegeben
1308 Stimmſcheine 45

Bezirk 70 Glaucha Schule Ja 1010 Nein
193 ungültig 34 abgegeben 1237 berechtigt
1269 Stimmſcheine 21

Bezirk 71 Glauchaſchule Ja 1149 Nein
146 ungültig 24, gegeben 1319 berechtigt
1332 Stimmſcheine 29

Bezirk 72 Weingärtenſchule Ja 1107 Nein
169 ungültig 14 abgegeben 1290 berechtigt
1346 Stimmſcheine 29

Bezirk 73 Weingärtenſchule Ja 952 Nein
185 ungültig 3 abgegeben 1140 berechtigt
1171 Stimmſcheine 21

Bezirk 74 Holzplatz 7 Ja 1226 Nein 112
ungültig 9 abgegeben 1347 berechtigt 1364
Stimmſcheine 46

Bezirk 75 Peſtalozziſchule Ja 1207 Nein
188 ungültig 26 abgegeben 1421 berechtigt
1461 Stimmſcheine 27

Bezirk 76 Weingärtenſchule Ja 968
Nein 145 ungültig 16 abgegeben 1139 be
rechtigt 1160 Stimmſcheine 27

Bezirk 77 Torſchule Ja 964 Nein 99
ungültig 17 abgegeben 1080 berechtigt 1097
Stimmſcheine 34

Bezirk 78 Torſchule Ja 1148 Nein 239
ungültig 28 abgegeben 1415 berechtigt 1346
Stimmſcheine 18

Bezirk 79 Torſchule Ja 996 Nein 18
ungültig 18 abgegeben 1032 berechtigt 1040
Stimmſcheine 18

Bezirk 80 Torſchule Ja 993 Nein 116
ungültig 15 abgegeben 1124 berechtigt 1114
Stimmſcheine 50

Bezirk 81 Liebenauer Str Städt Depot
Ja 1331 Nein 112 ungültig 24 abgegeben
1467 berechtigt 1505 Stimmſcheine 38

Bezirk 82 Zum Schweizerhaus Ja 677
Nein 80 ungültig 17 abgegeben 774 berech

1099 Nein 183
berechtigt 1345

Ja 1036 Nein
1297 berechtigt

116 ungültig 18 abgegeben 1404 berechtigt
1414 St mſcheine 72 tigt 787 Stimmſcheine 24

rulhu Juiää
Bezirk 88 Schrebe

Stift Ja 1042 Rein 102 ungültig 18 abge
geben 1163 berechtigt 1154 Stimmſcheine 42

Bezirk 84 Johannesſchule Ja 1035 Nein
85 ungültig 9 abgegeben 1129 berechtigt 1133
Stimmſcheine 45

Bezirk 85 Johannnesſchule Ja 1042
Nein 99 ungültig 19 abgegeben 1160 berech
tigt 1189 Stimmſcheine 33

Bezirk 86 Johannesſchule Ja 1043 Nein
112 ungültig 15 abgegeben 1170 berechtigt
1184 Stimmſcheine 41

Bezirk 87 Johannesſchule Ja 1354 Nein
147 ungültig 21 abgegeben 1522 berechtigt
1466 Stimmſcheine 56

Bezirk 88 Johannesſchule Ja 1227 Nein
104 ungültig 18 abgegeben 1349 berechtigt
1366 Stimmſcheine 60

Bezirk 89 Johannesſchule Ja 1331 Nein
4,ungültig abgegeben 1335 berechtigt
1385 Stimmſcheine 28

Bezirk 90 Johannesſchule Ja 1151
Nein 127 ungültig 25 abgegeben 1303 be
rechtigt 1290 Stimmſcheine 49

Bezirk 91 Schultheiß Reſtaurant Ja 1495
Nein 170 ungültig 31 abgegeben 1696 be
rechtigt 1257 Stimmſcheine 526

Bezirk 92 Lutherſchule Ja 1056 Nein
116 ungültig 24 abgegeben 1100 berechtigt
1227 Stimmſcheine 23

Bezirk 93 Zum Landhaus Ja 1142
Nein 122 ungültig 16 abgegeben 1280 be
rechtigt 1301 Stimmſcheine 87

eBzirk 94 Lutherſchule Ja 907 Nein 156
ungültig 26 abgegeben 1083 berechtigt 1179
Stimmſcheine 14

Bezirk 95 Lutherſchule Ja 1146 Nein
229 ungültig 29 abgegeben 1404 berechtigt
1462 Stimmſcheine 42

Bezirk 96 Huttenſchule Ja 1078 Nein
158 ungültig 35 abgegeben 1271 berechtigt
1249 Stimmſcheine 48
Bezirk 97 Lutherſchule Ja 1056 Nein

151 ungültig 14 abgegeben 1221 berechtigt
1239 Stimmſcheine 36

Bezirk 98 Reſtaur z Schwan Ja 1149
Nein 125 ungültig 38 abgegeben 1312 be
rechtigt 1245 Stimmſcheine 75

Bezirk 99 Huttenſchule Ja 1087 Nein
154 ungültig 23 abgegeben 1264 berechtigt
1290 Stimmſcheine 25

Bezirk 100 Obdach Ja 882 Nein 100 un
gültig 24 abgegeben 1006 berechtigt 975
Stimmſcheine 75

Bereits in den
frühen Morgenſtun
den des Wahlſonn
tags um 30 Uhr
traten in Halle au
dem Königsplat
alle marſchfähiger
Kriegsbeſchädigten der
Ortsgruppe Halle der
NSKOV in Ge
meinſchaft mit dem
Kyffhäuſerbund un
dem Reichstreubun
ehemaliger Berufs
ſoldaten zum Werbe
marſch an Unter der
ſchneivigen Marſch
muſik der SS Kapell
ſowie der Kapelledes Kyffhäuſerbunde
und des Reichstreu
bundes zog die Ko
lonne in ſtraffem
Schritt durch die
Straßen der Stadt
begeiſtert begrüßt von
der Bevölkerung die
an den Straßen Spa
lier ſtanden oder den
Zug begleiteten

Sieghaft flattert die e en enſchierenden Zug voran Zahlreiche Werbeplakate mit
der Aufſchrift Deutſches Volk wir Soldaten des Welt
krieges rufen dich auf für deinen Führer wurden
im Zuge mitgeführt Zwei Stunden dauerte dieſer
Umzug und als der Führer des Zuges Gauamts
leiter Pg Moldmann das Kommando zum
Wegtreten gab da gingen die Männer die im großen
Kriege für ihr Vaterland Geſundheit und Blut ge
opfert hatten mit dem freudigen Gefühl zur Wahl
urne auch ihren Teil beigetragen zu haben zu dem
freudigen Bekenntnis des deutſchen Volkes zu Adolf
Hitler Daß die Kriegsopfer im Gau Halle Merſe
burg je derzeit treu zum Führer ſtehen in
guten wie in böſen Tagen das haben ſie dadurch be
wieſen daß bereits um die Mittagszeit auch der
letzte Kriegsbeſchädigte ſeinen Stimmzettel im
Wahllokal abgegeben hatte

40 Mihionen werden ausgezählt
Nachrichtenübermittlung der Gaufilmſtelle

Vor Einbruch der Dunkelheit fanden ſich geſtern
die Volksgenoſſen auf dem Markt ein um ſich von
der Gaufilmſtelle die Ergebniſſe der Treue
kundgebung des deutſchen Volkes verkünden zu laſſen
Die Polizei mußte bereits ſehr früh in Aktion treten
um die Fahrbahnen freizuhalten Die erſten Er
gebniſſe ourden mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen
In den dann einſetzenden Pauſen zwiſchen den Be
kanntmachungen führte die Gaufilmſtelle eine Licht

bild reihe vom Leben des Führers ſeit
der Geburt bis zur Machtübernahme vor Dann aber
jagte ein Wahlergebnis das andere Der Federhalter
der die Ergebniſſe mit Glastinte auf die Glasbilder
ſchrieb und der Lappen der die erſten Ergebniſſe weg
wiſchte um Platz für neue zu ſchaffen kamen nicht
zur Ruhe Bereits kurz vor 9 Uhr konnte dann der
halliſchen Bevölkerung mitgeteilt werden wie ihre
Vaterſtadt ihrem großen Ehrenbürger erneut die
Treue bewieſen hatte Gegen 10 Uhr wurde die erſte

r Geſamtzählung mit 7 Millionen Stimmen mitgeteilt dann waren es 13 Mil
lionen dann 21 Millionen und ſo fort bis etwa
40 Millionen Stimmen ausgezählt worden waren
Das gewaltige Ergebnis befriedigte und die Volks
genoſſen verließen den Markt in dem Bewußtſein daß
ihr Führer im Volke geboren und nun von ihnen
zum Führer erkoren worden war

rreſtaur Paul Riebeck Bezirk 101 Peſtalozgiſchule Ja 1205 Nedy
163 ungültig 23 abgegeben 1491 berechtigt
1492 Stimmſcheine 55

eBzirk 102 Peſtalozziſchule Ja 1171 Nein
310 ungültig 31 abgegeben 1512 berechtigt
1556 Stimmſcheine 34

Bezirk 103 Huttenſchule Ja 1125 Nein
136 ungültig 41 abgegeben 1296 berechtigt
1312 Stimmſcheine 36

Bezirk An Peſtalozziſchule Ja 1233 Nein
238 ungültig 40 abgegeben 1511 berechtigt
1570 Stimmſcheine 38

Bezirk 105 Huttenſchule Ja 1062 Nein
95 ungültig 5 abgegeben 1162 berechtigt
1162 Stimmſcheine 38

Bezirk 106 Dieſterwegſchule Ja 1336
Nein 274 ungültig 25 abgegeben 1629 berech
tigt 1641 Stimmſcheine 61

Bezirk 107 Maſchinenfabrik Jäger Jg
1067 Nein 165 ungültig 28 abgegeben 1260
berechtigt 1290 Stimmſcheine 29 e

Bezirk 108 Zum Leuchtturm Ja 549
Nein 78 ungültig 12 abgegeben 639 berechtigt
656 Stimmſcheine 25

Bezirk 109 Univerſitätsklinik Ja 318
Nein 25 ungültig 7 abgegeben 850 berechtigt
294 Stimmſcheine 580

Bezirk 110 Eliſabethkrankenhaus Ja 286
Nein 7 ungültig 3 abgegeben 296 berechtigt
131 Stimmſcheine 156

Bezirk 111 Diakoniſſenhaus Ja 449 Nein
12 ungültig 6 abgegeben 467 berechtigt 305
Stimmſcheine 190

Bezirk 112 Bergmannstroſt Ja 244
Nein 16 ungültig 3 abgegeben 263 berech
tigt 84 Stimmſcheine 186

Bezirk 113 Alters und Pflegeheim Ja
418 Nein 13 ungültig 6 abgegeben 437 be
rechtigt 495 Stimmſcheine 3

Bezirk 114 Paul Riebeck Stift Ja 177
Nein 3 abgegeben 175 berechtigt 175 Stimm
ſcheine 9

Bezirk 115 Hoſpital Ja 209 Nein 3 ab
gegeben 212 berechtigt 214 Stimmſcheine 3

Bezirk 116 Barbarakrankenhaus Ja 198
Nein ungültig 1 abgegeben 109 berech
tigt 54 Stimmſcheine 64

Bezirk 117 Weidenplan Ja 106 Nein 1
abgegeben 107 berechtigt 42 Stimmſcheine 689

Bezirk 118 Privatklinik Vöckler Privat
Frauenklinik Dr Linnert und Frauen
heilanſtalt Ja 78 Nein 4 ungültig ab
gegeben 82 Stimmſcheine 82

Halles Kriegsopfer wählten 100 prozentig

ehe

e

Keichswehr im An arſch
Hallen er ſtellt Kuartiere zur Verfügnng

Vom Freitag dem 24 Auguſt bis Sonntag dem
26 Auguſt wird aus Anlaß des 8 Kreuzer Reit und
Fahrturniers die 13 Preuß Minenwerfer
kompagnie des Jnfanterie Regiments 12 aus
Halberſtadt in Halle weilen Die bisher ein
gegangenen Meldungen zur Unterbringung der Reichs
wehr in Bürgerquartieren reichen noch nicht aus Jch
rufe daher die Bürger unſerer Stadt nochmals auf
weitere Quartiere zur Verfügung zu ſtellen
und ſpäteſtens bis Mittwoch vormittag dem Amt für
Wirtſchaft Verkehr und Statiſtik Rathausſtraße 1 II
auf Zimmer 93 hiervon Mitteilung zu machen

Heil Hitler
gez Weidemann Oberbürgermeiſter

Auf nach Rorderney
Mit der Urlauberfahrt Kraft durch Freude

Das Amt für Reiſen Wandern Urlaub der NS
Gemeinſchaft Kraft durch Freude veranſtal
tet in der kommenden Woche eine Urlauberfahrt nach
Norderney An dieſer Fahrt beteiligen ſich über
1000 Volksgenoſſen Am Sonnabend 18 Auguſt
treffen ſich dieſe Urlauber auf dem Rudolf
Jordan Platz und werden 23 06 Uhr Halle in
Richtung Norderney verlaſſen Die Urlauber werden
in der vorgeſchobenen Nordſeeinſel acht Tage Er
holung finden Milde und feuchte Wärme der Luft
und geringe Temperaturſchwankungen im Verein mit
Sonne Sand und Seebad beeinfluſſen dieſe Reiſe
außerordentlich günſtig Die Nordſeeinſel Norderney
iſt ſich ihrer Aufgabe bewußt und hat alles getan
den Gäſten aus Mitteldeutſchland den Aufentha
ſo bequew und behaglich wie nur möglich zu
machen Am Sonntag 26 Auguſt 19 40 Uhr treffen
unſere Urlauber wieder in Halle ein
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Die Regierungskommiſſion des Saar
gebietes hat der Saarpreſſe eine Auflagen
nachricht zugeleitet Wie darin mitgeteilt wird

t die Regierungskommiſſion dem Landesrat
Saargebietes einen Verordnungsentwurf

zugeleitet der das Verbot von Einrichtungen
des Freiwilligen Arbeitsdienſtes ſowie die
Einführung der Meldepflicht für Angehörige
verſchiedener Organiſationen betrifft

In einer Begründung dieſer Maßnahme
der Regierungskommiſſion die eine Schädi
gung von Tauſenden von arbeitswilligen
Menſchen bedeutet wird geltend gemacht daß
die Regierungskommiſſion durch Haus
ſuchungen in den Geſchäftsſtellen der Deut
ſchen Front Dokumente in die Hände bekom
men habe in denen ſie den Beweis dafür er
blicke daß die Heranziehung von jungen
Saarländern zum Freiwilligen Arbeitsdienſt
im Reich u a Zwecke verfolge die als eine
unmittelbare Gefährdung der öffentlichen
Sicherheit des Saargebietes anzuſprechen
ſeien Jm Jntereſſe der Aufrechterhaltung
der öffentlichen Ruhe und Ordnung unter
breite die Regierungskommiſſion dem Landes
rat einen Verordnungsentwurf der ein gene
relles Verbot der geſamten Organiſation die
ſich mit der Förderung des außerhalb des
Saargebietes abzuleiſtenden freiwilligen Ar
beitsdienſtes befaſſe vorſieht und ſodann eine
beſondere Meldepflicht für Angehörige des
Freiwilligen Arbeitsdienſtes ſowie verſchiede
ner Organiſationen einführt

Jn dieſen grotesken Kontrollvorſchriften
für die Saarbevölkerung ſind Ausführungs
beſtimmungen enthalten die jeden Ein
wohner des Saargebietes der außerhalb des
Saargebietes im Freiwilligen Arbeitsdienſt
beſchäftigt geweſen iſt oder der innerhalb
oder außerhalb des Saargebietes der SA
der SS der NSDAP oder der Eiſernen

Brigaöe Spaniol angehört hatſich innerhalb einer Friſt i Deren den
Jnkrafttreten der vorliegenden Verordnung
ab oder innerhalb von 15 Tagen vom Tage
ihrer Rückkehr in das Saargebiet ab bei der
Polizeibehörde ihres Wohnortes anzumelden
und hierbei auch anzugeben ob und welchen
anderen Vereinigungen er angehört Die
Meldepflicht beſteht darin daß die betreffen
den Perſonen ſich regelmäßig wöchentlich zwei
mal bei der Polizeibehörde ihres Wohnorts
zu melden haben Dieſe Kontrollvorſchriften
ſcheinen nur dann verſtändlich wenn man
ſich an die dauernden Wehklagen des Präſi
denten Knox über die angebliche Bedrohung
von Ruhe und Ordnung im Saargebiet er
innert Die Schärfe des Durchgreifens ſoll
dieſe Befürchtungen des Präſidenten Knox
offenbar vor aller Welt als wirklich glaub
würdig erſcheinen laſſen während in Wirk
lichkeit höchſtens die umgekehrte Schlußfolge
rung zutreffen könnte Für Zuwiderhand
lungen gegen dieſe neuen Geſetze wird mit
Gefängnisſtrafen bis zu einem Jahre ge
droht Bei den von der Reichsregierung zur
Beweisführung angeführten Dokumenten
handelt es ſich größtenteils um Schriftſtücke
die ein Jahr alt ſind alſo vor der Zeit der
Bildung der Deutſchen Front
wurden

t

Die Regierungskommiſſion hat noch einen
zweiten Geſetzentwurf in der Hand in dem
verfügt wirö daß Zeitungen und Druck
ſchriften durch die ein Staatsoberhaupt be
ſchimpft wird polizeilich beſchlagnahmt und
eingezogen werden können Der Proteſt der
Reichsregierung den wir in der Sonnabend
nummer veröffentlichten hat damit einen

abgefaßt

ſchnellen Erfolg gehabt

Eine 102ſährige wählt
Thüringens älteſte Einwohnerin

In Gräfenthal genügte die älteſte Ein
wohnerin Thüringens die im 102 Lebens
jahre ſtehende Juſtizratswitwe Maurer
ihrer Wahlpflicht Die Bevölkerung begrüßte
herzlich die im offenen Landauer fahrende
Ehrenbürgerin Reichsſtatthalter Sauckel
ſandte an Frau Maurer ein Telegramm in
dem er der Greiſin für ihre treue vaterlän
diſche Pflichterfüllung dankte Als der ſaar
ländiſche Volksgenoſſe Maurer Scheidt am
Wahltage um 12 15 Uhr vom deutſchen Rund
funk hörte daß ſeine 102jährige Namens
fchweſter Maurer in Gräfenthal dem Führer
mit freudigem Ja zugeſtimmt hatte tele
graphierte er an Reichsſtatthalter Sauckel
Saarbrücken Durch den Rundfunk ſoeben

erfahren daß Frau Maurer ihre Wahlpflicht
dem Führer gegenüber mit freudigem Ja
getan hat Dasſelbe tue ich als Schwer
kriegsbeſchädigter und Namenskollege am
13 Januar 1935 Deutſch die Saar Heil
Hitler Maurer Scheidt Saar

Lazarett in der Reichskanzlei
Dank des Führers an das Rote Kreuz
Jn der jubelnden Menſchenmenge vor der

Reichskanzlei waren viele Menſchen vor Er
ſchöpfung oder infolge des Gedränges ohn
mächtig geworden Schnell wurde in den
unteren Räumen der Reichskanzlei eine Art
Lazarett eingerichtet und ein Standarten
arzt der SS der ſich unter der Menge be
fand ſowie RoteKreuz Schweſtern nahmen
ſich der Ohnmächtigen an die ſich unter ihrer
Pflege bald erholten Der Führer ließ es
ſich nicht nehmen perſönlich den Rote
Kreuz Schweſtern ſeinen Dank für ihre Hilfe
auszuſprechen

100 Sonderzüge zur Funkausſtellung
Zeltſtadt in der Nähe der Avus

Ueber Erwarten groß iſt der Strom der
auswärtigen Gäſte Berlins die meiſt in ver
billigten Sonderzügen nach Berlin kommen
um die zweite Funkausſtellung im
nationalſozialiſtiſchen Deutſchland zu beſichti
gen die die vorjährige noch um vieles über
trifft Rund 100 Sonderzüge aus allen deut
ſchen Gauen ſind in dieſen Tagen in den Ber
liner Fernbahnhöfen eingerollt von denen
jeder 1000 bis 1200 Fahrgäſte nach der Haupt
ſtadt brachte Weit über die Hälfte dieſer rund
100 000 Gäſte werden in Hotels Penſionen
und Privatquartieren untergebracht Für die
noch erwarteten Gau und Kreisfunkwarte
die während der Ausſtellung von Jntendanten
und Sendeleitern geſchult werden wird ein
gemeinſames Lager in Geſtalt einer rieſigen
Zeltſtadt errichtet die in der Nähe der Aus
ſtellungshallen in der Nähe der Avus in
wenigen Tagen entſtanden iſt 35 große Zelte
die je 60 bis 70 Mann faſſen wurden er
richtet eine rieſige Küche iſt aufgebaut um
auch die Verpflegung der Funkwarte durch
ſühren zu können

Beſchlagnahmkes Vermögen
Rintelens Villa und Bankguthaben

Der Sicherheitsdirektor für das Bundes
kand Steiermark hat nach einer amtlichen
Erklärung Viktor Seßler Herzinger Groß

rundbeſitzer in Krieglach zunächſt einen
etrag von 53 000 Fvilling und dem Jn

genieur Franz Pichler Elektrizitäts
werkbeſitzer in Weiz zunächſt einen

trag von 103 000 Schilling als Koſtenerſatz
die Maßnahmen wähxend der Aufſtands

tage zur unverzüglichen Entrichtung vorgeſchrieben Zur Sicherſtellung wurde die e
ſchlagnahme der den Genannten gehörenden
Jmmobilien verfügt Gleichzeitig wurde
die Beſchlagnahme der Villa Dr AntonRintelens des Jnventars im Werte von
rund 70 000 Schilling ſowie der in Steiermark
liegenden Bankguthaben Rintelens
durchgeführt

Todesurkeil im Ravag Prozeß
Jm Ravag Prozeß vor dem Wiener Mili

tärgerichtshof wurde am Sonnabend nach
mittag das Urteil verkündet Der Hanpt
angeklagte Domes wurde zum Tode durch den
Strang verurteilt alle übrigen Angeklagten
zu lebenslänglichem ſchwerem Kerker Nach
dem der Bundespräſident das Gnadengeſuch
für den zum Tode durch den Strang ver
urteilten Domes abgelehnt hat iſt das Urteil
am Sonnabend um 19 30 Uhr im Hof des
Wiener Landesgerichts vollſtreckt worden

r

Das Standgerich in Jnnsbruck ver
urteilte am Sonnabend nach dreitägiger Ver
handlung die beiden Angeklagten Aberger
und Hagen aus Saalfelden wegen Ver
brechens gegen das Sprengſtoffgeſetz zum
Tode durch den Strang Das Verfahren
gegen 18 weitere Angeklagte wurde abge
trennt und dem ordentlichen Gericht in Salz
burg überwieſen Die Verteidiger richteten
ſofort Gnadengeſuche an den Bundespräſiden
ten Eine halbe Stunde vor Ablauf der Hin
richtungsfriſt traf vom Bundespräſidenten die
Nachricht ein daß Joſef Aberger zu lebens
länglichem ſchweren Kerker und Bruno Hagen
zu 20 Jahren ſchwerem Kerker begnadigt
worden ſind

Familienkragödie in Wien
Zwei Tote vier Schwerverletzte

Jn einem Hauſe in Wien vergiftete ſich
die Arbeiterfrau Bartel nach einem Streit
mit ihrem Ehemann mit Leuchtgas Als
der Mann nach einigen Stunden in die Woh
nung die er nach dem Streit verlaſſen hatte
zurückkehrte und das elektriſche Licht
einſchaltete entſtand eine Exploſion die
furchtbare Verwüſtungen anrichtete und die
Wand der Nachbarwohnung wegriß Eine
Perſon wurde getötet und vier ſchwer ver

W Der Sachſchaden iſt außerordentlich
groß

Der Tod in den Flammen
Vier italieniſche Militärflieger verunglückt

Am Sonntag wurde wie aus Rom ge
meldetzwird der Abſturz eines Militärflug
zeuges bekanntgegeben bei dem am Freitag
vier Flieger ums Leben gekommen ſind
Es handelt ſich um ein Bombenflugzeug das
einen nächtlichen Uebungsflug unternommen
hatte Die Beſatzung beſtand aus einem
Fliegerhauptmann als Führer einem Ser
eanten einem Unteroffizier und einem
echaniker Bei der Landung auf dem Flug

hafen Cascina Malpenſa ſtieß die Maſchine
infolge eines falſchen Manövers gegen einen
Schuppen n und ſtürzte brennend zu Boden Die Beſatzung fand den Tod
in den Flammen

Luftmanöver über Paris

1200 Maſchinen werden eingeſetzt

Zwiſchen dem 28 und 31 Auguſt finden
über Paris erſtmalig große Luft
manöver ſtatt bei denen auch die

Mi V ZuPerbot des FAD imsaargebiet
pläne des Herrn knox Groleske Kontrollmaßnahmen der Sgarbevölkerung

paſſive Verteidigung mobiliſiert werdenſoll Die Manöver bei denen ſich auf beiden

Seiten je über 100 Maſchinen betei
ligen ſtehen unter der Leitung des Generals
Duchene Generalinſpekteur der franzöſiſchen
Luftverteidigung und Generals Goys de
Mezeyrae Jnſpekteur der Luftverteidi
gung von Paris Die Manöbver ſind in zwei
Abſchnitte eingeteilt von denen der erſte
vom 28 bis 29 Auguſt rein tech niſchen
Charakter haben wird während der e
Abſchnitt vom 30 bis 31 Auguſt t aktiſchen
Charakter tragen ſoll Luftſtreitkräfte aus
Metz Reims Toulon Dijon und anderen
franzöſiſchen Städten werden an den Ma
növern beteiligt ſein

Flugzeng verlierk drei Bomben
Sie fielen auf ein Stallgebände

Ein ungewöhnlicher Vorfall ereignete ſich
in Kowno bei Uebungen einer litauiſchen
Bombenflugzeugſtaffel Als die drei Bomben

Wie wir bereits berichteten iſt der belgiſche
Gelehrte Coſyns zu einem Stratoſphären
flug am Sonnabend gegen 20 Uhr in der
Nähe von Dinant aufgeſtiegen Der Ballon
wurde über Wien Graz über dem Salz
kammergut geſichtet und hatte anſcheinend
eine wechſelvolle Fahrt zurückzulegen Am
Sonnabend wurden in den Mittagsſtunden
von tſchechoſlowakiſchen Kurzwellenamateuren
die Zeichen 808 mit dem Zuſatz B9 aufge
fangen Die Zeichen wurden immer ſchwächer
und hörten ſchließlich ganz auf

Die Prager Nachmittagsblätter ſprachen in
dieſem Zuſammenhang die Vermutung aus
daß es ſich um den belgiſchen Stratoſphären
ballon handeln könne Um 19 Uhr wurde der

Erſte Berliner
zum überwältigenden Ergebnis

Die bisher vorliegenden Berliner Blätter
äußern ſich über das Ergebnis der Volks
abſtimmung hoch befriedigt und weiſen
ſämtlich darauf hin daß es ein Zeichen dafür
ſei daß Deutſchland eins geworden ſei Jm
Völkiſchen Beobachter ſchreibt

Alfred Roſenberg man müſſe ſich vorſtellen
daß der Nationalſozialismus als eine durch
aus extreme machtpolitiſche Strömung zum
Siege gelangte und ſich den großen Gruppen
des Zentrums des Geſamtmarxismus und
der Reaktion gegenüber ſah Er habe in
15/2 Jahren vieles tun müſſen was dem
geſamten marxiſtiſchen Denken des letzten
halben Jahrhunderts ins Geſicht ſchlug er
habe vieles durchgeführt was die liberale
Weltanſchauung der letzten hundert Jahre ins
Herz getroffen habe er habe ſchließlich auch
Maßnahmen als Staatsgrundſätze durchge
ſetzt die vom ehemaligen Zentrum als
umſtürzend empfunden worden ſeien Das
Ergebnis von rund 90 v H für den Führer
und Reichskanzler mit 38 Millionen faſt
doppelt ſo viel wie ſeinerzeit bei der Wahl
Hindenburgs ſei derart überwälti
gend daß man getroſt ſagen könne der
19 Auguſt werde als ein Ruhmestag der
national ſozialiſtiſchen Bewegung als ein Tag
der Krönung einer 15jährigen Arbeit unſeres
Führers in die deutſche Geſchichte eingehen

Alle hämiſchen Verſuche die vielleicht in
den nächſten Tagen noch von unſeren Geg
nern angeſtellt werden könnten müßten
angeſichts der ehernen Tatſächlichkeiten
lächer lich wirken Die Einigkeit
Deutſchlands ſei unumſtößliche Tatſache ge
worden Deutſchland ſei Hitler und
Hitler ſei Deutſchland Die jubelnden Tau
ſende die viele Stunden vor der Reichs
kanzlei dem Führer huldigten ſeien nur einAusdruck jener geheimnisvollen Einigkeit
die heute ihren triumphalen Sieg in Deutſch
land feiere Ueber alle menſchlichen Gegen
ſätze beruflichen Unterſchiede hinweg ſei
Deutſchland tatſächlich der ſtahlharte
Block geworden den zu ſchmieden der
Führer ſich vor 15 Jahren vorgenommen
habe Das Ausland aber ſtehe nunmehr vor
der Tatſache daß die deutſche Nation eine ein
zige Führung beſitze die bei jeder ihrer
Handlungen das geſamte Volk hinter ſich
habe und es wird dieſer einmütig daſtehenden
Nation die feierlich zugeſagte Gleichberechti
gung nicht mehr verweigern können

Der Montag ſtellt feſt die Wahl ſei
frei und geheim geweſen Das könne
niemand beſtreiten Wer von dieſer Freiheit
gegen Adolf Hitler Gebeauvb gemacht habe
müſſe das beſonders dann vor ſeinem Ge
wiſſen verantworten wenn er tägrich die Seg
nungen des nationalſogzialiſtiſchen Deutſch
land für ſich in Anſpruch nehme Das Bild
der Ziffern dieſer Abſtimmung zeige daß es
in den großen Städten natürlich Men
ſchen gebe die Nein ſagken wenn es gelte
zu kämpfen aber durchaus bereit ſeien mit
zunehmen wofür andere ſich eingeſetzt hätten
Dann lebten in den großen Städten Men
ſchen deren Sorge größer ſei als der
Mut und dazu die Unbelehebaren denen
die Hetze der Kommune nicht mebr aus dem
Kopf zu bringen ſei Dann hätten Menſchen
Nein geſagt die der falſchen Meinung ſeien
daß ihre religiöſe Weltanſchaurng
im nationalſozialiſtiſchen Vaterland keinen
Platz habe Mit der Wahlbeteiligung ſei das

Montag 20 Auguſt
üGGSGBLLVn

flugzeuge kurz nach dem Aufſtieg die Stadt
überflogen löſten ſich aus bisher noch un
bekannter Urſache an einem der e
plötzlich drei Bomben und ſauſten zur Erde
Eine fiel auf das Dach des Waſſerbauamtes
explodierte aber nicht Die beiden anderen
Bomben durchſchlugen das Dach eines be
nachbarten Stallgebäudes und explodierten
wobei ein Kalb und eine Kuh zerriſſen wur
den Ein Mann der ſich in der Nähe aufhielt
Zieht durch einen Bombenſplitter am Arm
verletzt

Abſturz eines bekannten Alpiniſten
Auf der öſterreichiſchen Seite der Zugſpitze

iſt der Bankier Robert Denz aus Amſterdam
ein bekannter hol ländiſcher Alpiniſt abgeſtürzt Seine Leiche wurde am
Fuße einer 250 Meter hohen Wand aufgefun
den Bankier Denz war vor allem auch als
Dolomitenkletterer bekannt und hatte in der
niederländiſchen Alpenvereinigung eine füh
rende Stellung

der Flug in die Skrakoſphäre
Belgiſche Ballonfahrer nach wechſelvoller Jrrfahrt gelandet

Ballon jedoch über Graz geſichtet als er in
einer Höhe von etwa 3000 Metern in ſüdöſt
licher Richtung flog Er bot in der Abend
ſonne den Anblick eines großen flimmern
den Sternes Am Sonntag wurde dann
bekannt daß der belgiſche Stratoſphärenballon
in der Nacht zum Sonntag bei Zenavilje in
der Nähe von Murska Sobota in Sü dſla
wien gelandet iſt Zu der Landung wird
noch bekannt daß ſich die Landeſtelle auf der
ſogenannten Murinſel befindet die in der
Dreiländerecke Südſlawien Oeſterreich Un
garn liegt Die Landung erfolgte um 21 Uhr
und vollzog ſich glatt Die Flieger ſind nur
eine Stunde länger in der Luft geblieben als
ſie urſprünglich beabſichtigt hatten

Preſſeſtimmen
der geſtrigen Volksabſtimmung
Höchſtmaß deſſen erreicht was an Mobil
machung eines Volkes für eine politiſche
Entſcheidung geleiſtet werden könne Deutſch
land ſei angetreten um mit dem Führer für
Arbeit und Frieden zu kämpfen

Die Deutſche Zeitung ſchreibt in
der Weltgeſchichte in der Geſchichte aller
Völker und aller Zeiten ſtehe das Ergebnis
ohne jedes Beiſpiel da Der Sieg den die
deutſche Nation an dieſem Tage des Ja
errungen habe werde ewig ein Triu mph
des Nationalſozialismus bleiben
der ſeinesgleichen nicht habe Führer und
Volk ſeien eins Führer und Volk ſiehätten beide geſiegt Die deutſchfeindlichen
Teile des Auslandes die gerade in den
letzten Wochen ihren Völkern und ihren Re
gierungen noch einmal ſuggerieren zu dürfen
glaubten daß doch noch Momente der Hoff
nung auf das Wiedererwachen der alten deut
ſchen Zwietracht gegeben ſeien ſie hätten jetzt
die endgültige Antwort die endgültige Ah
fuhr erhalten Die Welt wiſſe jetzt wem
ſie glauben und vertrauen dürfe Noch nie
mals habe irgendeine Nation ſo völlig
frei ſo unbeeinflußt durch jeden Terror
ſo offen von der Regierung ſelbſt über alle
noch zu überwindenden Schwierigkeiten auf
geklärt ſo begeiſtert und ſo voll unbeirrbarer
Sicherheit ſo ruhig und ſo ſelbſtverſtändlich
ihr Votum abgegeben

Die Montagspoſt erklärt Jn
einem Abſtimmungsvorgang der in ſeiner
abſoluten Ruhe Ordnung und Geſchloſſen
heit vorbildlich war und der Erſtaunen und
Bewunderung bei den ausländiſchen Beobach
tern hervorrief hat das deutſche Volk auf die
Frage die der Führer und Reichskanzler
ſeiner Entſcheidung unterbreitet hat mit
einem Ja von unüberbietbarerKlarheit beantwortet

Das Geſicht des 19 Auguſt

Bremen Schon um 8 Uhr ſtanden die
Volksgenoſſen vor den Wahllokalen Schlan
gen Aus vielen Orten des Gaues Weſer
Ems laufen zahlreiche Meldungen über eine
ſtarke Wahlbeterligung ein Auch Braun
ſchweig berichtet über großen Andrang der
Abſtimmungsberechtigten

Karlsruhe Böllerſchüſſe und Marſchweiſen
kündeten der Bevölkerung der badiſchen Lan
deshauptſtadt die in reichſtem Flaggenſchmuck
prangt den Anbruch des Abſtimmungstages
an Vielfach ſtanden die Wahlberechtigten ſchon
in den erſten Abſtimmungsſtunden infolge des
ſtarken Andranges Schlange Auch aus den
übrigen Städten und Gemeinden Badens

Hamburg Die ungeheure Begeiſterung
die am Freitag die ganze Stadt über

ren iſt keineswegs abgeebbt Am
orabend ſammelte ſich die Bevölkerung noch

mals um die Lautſprecher um erneut die
Stimme des Führers zu hören während die
Straßenfronten überall in feſtlichem Kerzen
ſchein erſtrahlten
Hafen und Handelsſtadt des Deutſchen
Reiches das Tor zur Welt eigentlich bereits
vor dem Abſtimmungstag ihr einſtimmiges
und begeiſtertes Ja für den Führer abge
geben und was heute geſchieht iſt nur noch
die eindrucksvolle Beſtätigung des Jawortes
mit dem Stimmgettel

So hat denn die große
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Altong ſchlägt Wacker 2 1
Wackers Erſtſpiel zur neuen Fußballſaiſon brachte

dem Gaumeiſter vor nur etwa 1000 Zuſchauern eine
znappe Niederlage die die Mannſchaft bei dem noch
zu lockeren Spiel auch verdient hat Die angekündigte
Mannſchaft arbeitete wohl in den hinteren Reihen reſt
los zufriedenſtellend wobei vor allem das verſtänd
nisvolle Spiel Hupfelds als rechter Läufer neben den
Umſichtigen Schulz und Tetzner Beifall fand jedoch
kam der Angriff in faſt keiner Spielminute an erſt
klaſſige Leiſtungen heran Mag ſein daß den körper
lich unterlegenen blauweißen Stürmern die forſche
Abwehrarbeit der Norddeutſchen nicht recht behagte
und fo ſchon einen merklichen Nachteil ſchuf aber dann
hätte doch am Spiel ohne Kampf die Ballkontrolle der

Hallenſer beſſer und glatter vor ſich gehen müſſen Jn
dieſer Beziehung ſündigte der Halblinke Schneider ſehr
viel und wurde denn auch im zweiten Teil des Spiels
von dem dann als Verteidiger einſpringenden Seiden
ſtücker erſetzt Die ſich dadurch notwendig machende
Umſtellung legte nun den Grundſtock zur Niederlage
Wohl klappte es im Angriff beſſer aber der als
Läufer ſpielende Junge zeigte ſich auf dieſem Poſten
zu bequem und ließ ſeinem Außenſtürmer dermaßen
viel freſen Raum daß dieſer mit dem Leder auf und
davon ging und die Gegentreffer einleitete Wirklich
gut war bei den Platzbeſitzern in der erſten Halbzeit
das Schlußdreieck in welchem allerdings Belger der
beſte Mann war Tetzner überragte die Läuferreihe
während Schulz bei der ſich noch mangelhaft plazie
renden Angriffsreihe zu überlaſtet wurde und unter
dieſem Umſtand geſtern verſtändlicherweiſe einen
ſchweren Stand hatte

Die Gäſte die die allerbeſte Beſetzung in Halle vor

durch ſeine große Verteidigerkunſt beſonders hervor
wie überhaupt die Hintermannſchaft gleichgut beſetzt
war Der Angriffsdirigent Nommenſen der von
Tetzner ſtark gedeckt wurde zeigte hohe techniſche Ver
anlagung kam aber erſt im zweiten Teil des Spieles
voll zur Entfaltung

Wacker ſpielte in den erſten 45 Minuten mit dem
leichten Wind im Rücken erringt auch auf Grund der
um Weniges beſſeren Spielweiſe Feldvorteil jedoch
laſſen die Stürmer von den ſich bietenden Chancen
alles ungenutzt ſo glaubt man eine Enttäuſchung im
erſten Spiel erleben zu müſſen zumal auch die Gäſte
ſtark reſerviert ſpielen und im Angriff nicht zur
geſchloſſenen Spielart kommen können So wirkt
denn das Spiel monoton Jn der 34 Minute kommt
Wacker durch einen von Gold verwandelten Elfmeter
ball zur Führung um mit dieſem mageren Erfolg
die erſte Halbzeit zu beſchließen Jm zweiten Teil
war aber und das bewieſen bereits die erſten 5 Mi
nuten der Gegner aus ganz anderem Holz Jetzt
klappte die ſchnell durchgeführte Kombination und
Günther bekam Beſchäftigung Nach einem ſaftigen
Pfoſtenſchuß kam Altona ſchließlich in der 12 Minute
durch den Halbrechten Hintz zum Ausgleich Wacker
konnte aber um Augenblicke ſpäter durch Tetzner auf
billige durchaus haltbare Art zum 1 kommen Al
tona war in der Folge mehr oder weniger die das
Feld beherrſchende Mannſchaft und zeigte dabei das
größere Stehvermögen Ein blendend vom Mittel
läufer Stahl eingeköpfter Eckball ergab das 2 und
4 Minuten vor dem Abpfiff war es Nommenſen der
ſeinem Verein durch den blendenden Treffer den Sieg
rettete

van Rießen leitete den ritterlich durchgeführten
Kampf einwandfrei und großzügig

in der Aufſtellung Grimm Kirchner H Schiemann
Hauſick Milkner Hoske Reichard P Se
Thomas Vogler Klemmt Allzu übel war dieſe Elf
wirklich nicht und brachte ſo gegen die Rothoſen
Gleichwertigkeit auf Die Leute von der Delitzſcher
Straße beſitzen e mehr die forſche all
emein gefürchtete KampfkraftNach beiderſeits wechſelndem Feldſpiel übernahm

98 durch Thomas die Führung die Albrecht jedoch
noch vor dem Seitentauſch wettmachen konnte
ſchießende Angriffsreihen vermochten an ieſem
gebnis trotz vieler Gelegenheiten im zweiten Teil de
Spieles nichts mehr zu ändern

Einbahnſtraßen und KRadfahrwege
als Erkenntniſſe aus der 2000 Kilometer Fahrt

Bei der Auswertung der auf der 2000 Kilometer
Fahrt geſammelten Erfahrungen und Erkenntniſſe
kommt der Verkehrspolizeireferent im Reichsminiſte
rium des Jnnern Obertruppführer Regierungsrat
Dr Schifferer zu wertvollen Ergebniſſen Die ganze
Fahrſtrecke war eine einzige große Einbahnſtraße
Dr Schifferer erklärt nun wie Ndz meldet die
Einbahnſtraße habe ihre ungeheure Ueberlegenheit
bewieſen Gegen ihre Einrichtung würden häufig
auch nur kleinliche und eigenſüchtige Bedenken ins
Feld geführt Ueber dieſen Bedenken müſſe die
Sicherheit des Verkehrs und damit das Wohl der
Allgemeinheit ſtehen Das Problem der Einbahn
ſtraße ſei heute und in den nächſten Jahren von aus
ſchlaggebender Bedeutung für Verkehrspolizei und
Stadtverwaltungen ſeine richtige Löſung bewahre
vor Schwierigkeiten und Unfällen Nur Kraftwagen
und Krafträder befuhren bei der 2000 Kilometer
Fahrt die Straße Die zweite wichtige Lehre die ſich
dabei ergab iſt nach Dr Schifferer die daß die
Trennung der Verkehrsarten mehr als jede andere

Moutag 20 Auguſt

Straßenſeite einzuhalten und die mittlere Fahrbah
dem Kraftfahrer zu überlaſſen n

Schließlich war an jenem Tage der deutſchen
Kraftfahrt auch jeder Querverkehr unterbunden Für
den normalen Verkehr haben die Ergebniſſe dieſer
Tatſache nur theoretiſche Bedeutung Dr Schifferer
meint vor den heutigen Gefahren des Querverkehrs
könnten wir uns aber immerhin weitgehend ſchützen
durch Abrundung ſcharfer Ecken Beſeitigung von
Mauern Häuſern Büſchen und Bäumen durch welche
die Ueberſicht behindert wird durch Kennzeichnun
der Kreuzungen und klare Bezeichnung der vorfahrt
berechtigten Straßen durch Umbau verſetzter Kreu
zungen und ſchließlich durch Aufhebung unnötiger
Ueberquerungen

e

Anſere Bezieher
welche während der Reiſezeit die Zeitung durch

Poſtüberweiſung nachgeſchickt erhalten eben

ſo die Poſtbezieher bitten wir bei unregel

mäßiger Lieferung ſich beſchwerdeführend

an öas Poſtamt de s
Aufenthaltsortes zu wenden
und uns erſt dann Nachricht zu geben wenn

ſtellten brauchten 145 Minuten um die bis dahin
offen zutage getretenen Fehler zu erkennen und dann
im ſpäteren Verlauf durch eine Umgruppierung eine
ſtabile ſich recht gut verſtehende Elf zu präſentieren
Dann allerdings wurde deutlich der Hamburger Stil
aufgebaut auf der ſchnell wechſelnden Angriffs
methode vorgeführt und die Gefährlichkeit dieſer
Angriffsarbeit durch Treffer bewieſen Aus der
Gäſtemannſchaft ragte der rechte Verteidiger
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14 00 Sperrzeit
14 45 Glückwünſche und Programm

hinweiſe
15 00 Wetter und Börſenberichte
15 15 Kinderliederſingen
15 40 Erzieherfragen Deutſche Ge

ſchichte und Charakterbildung
Hans Wilhelm Scheidt

16 00 Konzert aus dem Garten der
Funkausſtellung
In der Pauſe 16 50 Zeitfunk

17 30 Jugendſportſtunde Mein
Weltrekord im Zehnkampf Spre
cher Hans Heinz Sievert

17 45 Fernſehen Von den Anfän
gen bis zu den letzten Erfindun
gen Friedrich Blüthgen Man
fred von Ardenne

18 10 Stromwandern Ein kleines
Liederſpiel von A T Gruelich

18 40 Politiſche Zeitungsſchau des
Drahtloſen Dienſtes Haupt
ſchriftleiter Hans Fritzſche
Anſchließend Wetterbericht für
die Landwirtſchaft

19 00 Heidezauber Eine Hörfolge
aus Heidedichtung und Heidelied
Von Willi Wilſmann

20 00 Kernſpruch Anſchließend
Kurznachrichten des Drahtloſen
Dienſtes

10 Uebertragung aus dem See
ſchlökßchen Pichelsberge Bunter
Abend des Reichsverbandes Deut
ſcher Rundfunkteilnehmer Die
lachende Welle

45 Wetterbericht für die Land 22 00 Wetter Tages und Sport

wirtſchaft nachrichten50 Wiederholung der wichtigſten ſ22 20 Aus München Weltpolitiſcher
Abendnachrichten Monatsbericht Dr Karl Haus

00 Funkgymnaſtik hofer22 45 Deutſcher Seewetterbericht
23 00 Uebertragung aus dem Sport20 Aus Leipzig Frühkonzert

In einer Pauſe gegen 00 UhrBirkenweg 80 D 6117 Geſchſt 61190 an Geſchſt
Stropp Geiststr 32

Neueſte Nachrichten
palaſt Konzert der American
Legion Band

Einfamilien

Heiratsgesuche

Erbhofbauer
100 Morgen 28
Jahre Suche auf
dieſem Wege als
Freund ohne ſein
Wiſſen ein Fräu
lein mit Vermö
gen zur baldigen
Heirat Off unt
R 1891 Geſchſt e

Alleinſteh gebild
Mädel 30 J alt
mit vollſtändiger
Möbel u Wäſche
ausſteuer möchte
gebildeten Herrn
in ſicherer Stellg

zwecks Heirat
kennenlern Auch
Witwer angenehm
Ausführl Offert
unt E 2737 an
die Geſchäftsſtelle

Kaufmann
und Gaſtwirt

alleinſtehend 37
Jahre 1,80 groß
evgl blond aus
beſſ Fam ſtrebſ
gut Char nicht
unvermög aus
Vernunftgründen
geſchieden ſucht
zwecks bald Ehe
tücht paſſ hübſch
Fräul od Witwe
aus Stadt und
Land mit Verm
in Landaaſthaus
Diskretion ſicher
evtl Einheirat
Bildoff m ehrl
Verhältnisangab
erb unt A 28458
Geſchäftsſtelle

Schwed Gtute
braund mit 12

Woch alt Fohlen
ſow einige einge
tauſchte Pferde vk

Fr Zwickert
Halle a

EWICKV NAHSEIDEN en GOTHA

13 Wochen altes
Fuchshengſtfohlen
u 5/4jähr Fuchs
wallach verkauft

Jchtershauſen

Vildſchöner
Drahthaarforxrüde

beſter Abſtamm

Richard Wagner Monate nur
Straße Nr 7 in gute Hände

zu verkauf Off
0900000 u D 6118 Geſchſt

Holſteiner

Whirtpſeter fur Steuerfreies
ſchirrpferd für

Motorrad neueres250 RM zu verk
Hotel Rotes Roß Modell geſ Off

unt D 6121 an dHof Ruf 216 19
Geſchäftsſtelle

keine
Originar
zeugnisse

ſondern den Be
werbungen ſtets
nur
Abſchriftenbeifügen Für die
Wiedererlangung
von Original
zeugniſſen können
wir keine Gewähr
übernehmen

SaaleZeitung

Sonnabend den 25

Abfahrt um 14 Uhr

einer

bewährter Führung

hafenrestaurant bei
legenheit hat

gegeben

beitrag beträgt

Saale Zeitung Kleinschmieden
Ruf 229 21

wir für die Leser der Saale Zeitung
die Nachmittagsfahrt nach dem

Geschäftsstelle Waisenhausring 1b
in bequemen Aussichtswagen Nach

eingehenden Besichtigung
der Anlagen und Hallen unter

gemütlichen Kaffeestunde im Flug

den interessanten
Flugverkehr zu beobachten wird
gegen 18 30 Uhr die Rückfahrt an
getreten Es ist auch Gelegenheit

an billigen Rundflügen
teilzunehmen DerFahrpreis
einschließl Besichtigungs

Auskunft und Anmeldung im Reisebüro der

wiederholen

Von unserer

und einer

der man Ge

25
17 RM

b Tel 5 274 31

8



orfahrt

nötiger

n

er
g durch

eben

nregel

ührend

d e s

röen

wenn

wird

uſt 1934

ne
III
II

den Be
n ſtets

ift en
Für die

langung
Driginal
können
Gewähr

en

zeitung

I

olen
tung
dem

z

erer
g 1b
ſach
ung
nter
iner
lug
Ge

nten
wird
an

heit
gen
29

der
431

Er 198 69 Jahrg
C Mi Vor Zu ä
Von Hongkong bis Danzig

Has Ja der Auslandsdeutſchen zur geſtrigen Volksabſtimmung
Auch die Auslandsdentſchen folgten am

Sonntag dem Ruf zur Wahlurne Selbſt im
ſernen Hongkong nahmen die Deutſchen
an der Volksabſtimmung teil Jn der Frühe
des Sonntags begab ſich die geſamte deutſche
Kolonie an Bord des Norddeutſchen Lloyd
Dampfers Bremerhaven der außerhalb
Hongkongs kreuzte Die Reichsdeutſchen Eſt
lands ſtimmten an Bord des Dampfers

abe der ſich in neutrale Gewäſſer des
inniſchen Meerbuſens begeben hatte Von

z41 Stimmen waren 333 Ja Stimmen 7 Nein
Stimmen und eine ungültige Stimme

Auch aus der Schweiz ſind zahlreiche
Deutſche am Tage der Volksabſtimmung nach
Deutſchland gefahren um das Wahlrecht aus
zunutzen Sonderwagen der Schweizeriſchen
Bundesbahnen brachten hunderte von Ab

Flaggen heraus
Zu Ehren des überwältigenden Wahlſieges

Aus Anlaß des überwältigenden Treue
bekenntniſſes des deutſchen Volkes zu ſeinem

Führer Adolf Hitler flaggen die
Gebäude des Reiches der Länder der Ge
meinden der Körperſchaften des öffentlichen
Rechtes und der öffentlichen Schulen auch
am Montag dem 20 Auguſt 1934

Reichsminiſter des Jnnern
i Pfundtner

ſtimmungswilligen nach Walöshut Jm
Grenzort Süderlünge Süd Tondern ge
nügten die Wahlberechtigten aus Tondern
ihrer Wahlpflicht Die Deutſchen aus Nord
Schleswig trafen in kurzen Abſtänden in
ſechs Omnibuſſen und zahlreichen Privat
autos ein

Wegen eines überaus ſtarken Andranges
brachte der deutſche Dampfer Achilles zwei
mal aus Riga die reichsdeutſchen Wähler
aus Lettland in neutrale Gewäſſer wo
die Wahlhandlung ſtattfand Von 660 Stim
men waren nach vorläufiger Mitteilung
650 Ja Stimmen Auch die deutſche Kolonie
in Stambul hat an der Volksabſtimmung
auf dem Dampfer Attala der deutſchen
Levante Linie teilgenommen Abgegeben
wurden 490 Stimmen davon 458 mit Ja
und 25 mit Nein 7 Stimmen waren un
gültig An Bord des Fährſchiffes Preußen
auf der Reeöde von Zoppot gaben 9531
deutſche Reichsangehörige in Danzig ihre
Stimme ab gegenüber 6600 Stimmen bei der
letzten Reichstagswahl Es ſtimmten mit
Ja 8810 Wähler mit Nein 636 Wähler

ungültig waren 85 Stimmen Wie zu jeder
Wahl in Deutſchland iſt auch von Wien
aus ein Sonderzug zur Reichsgrenze nach
Paſſau gefahren Faſt alle in Wien wohnen
den Reichsöeutſchen ſind ihrer Wahlpflicht
nachgekommen Der Sonderzug kehrte in
den Nachtſtunden nach Wien zurück Auf dem
Aachener Hauptbahnhof traf Sonntagmittag
gegen 12 30 Uhr der vorgeſehene Sonderzug
mit 800 Deutſchen aus Antwerpen ein Be
geiſtert zogen die Angekommenen zum Ab
ſtimmungslokal im Hauptbahnhof und gaben
hier ihre Stimme ab Das Saargebiet
konnte ſich an der Volksabſtimmung noch
nicht beteiligen Wenn es auch ſeine Zu
gehörigkeit mit Führer und Reich nicht durch

ſeine Stimmabaabe bekunden konnte ſo He
wies doch der reiche Flaggenſchmuck der
überall im Saargebiet zu ſehen war die
innere Verbundenheit der Deutſchen an der
Saar mit dem Deutſchen Reich

Einſtimmiges Ja in Renudeck
Auf dem Stammſitz Hindenburgs in Neu

deck hatten bereits gegen Mittag ſämtliche
Wahlberechtigte ihre Stimmen abgegeben Alle
96 Wahlberechtigten ſtimmten mit Ja für
Adolf Hitler
Wie deutſche Städte wählken

Dresden Der Abſtimmungsſonntag
wurde in ganz Sachſen wie ein großer
Feſttag begonnen Ueber Nacht iſt die Aus
ſchmückung der Häuſer und Straßen noch ver
mehrt worden Alle Verkehrsmittel ſind in
den Dienſt der großen Sache geſtellt Die
Reiſezeit macht ſich in der großen Zahl von
Wahlſcheinen bemerkbar von denen
allein in den vier Städten Dresden Leipzig
Chemnitz und Plauen über 130 000 ausgeſtellt
wurden eBreits um 12 Uhr mittags wurde
aus zwei kleineren ſächſiſchen Orten eine
Wahlbeteiligung von 100 v H gemeldet

München Der Führer rief und alle alle
kamen Das iſt der große Eindruck vom Ah
ſtimmungstag in der bayeriſchen Landes
hauptſtadt Die Eingänge zu den Wahl
lokalen ſind mit Tannenbäumen und dem
Bild des Führers geſchmückt Schon in der
erſten Abſtimmungsſtunde genügten Tauſende
und aber Tauſende ihrer ſtaatsbürgerlichen
Pflicht Der große Tag begann mit einem
letzten Wecken 25 Muſikkapellen durch
zogen die Stadt Hochbetrieb herrſcht auch
im Wahllokal am Münchener Hauptbahnhof
13 Zellen und 3 Wahlurnen ſtanden Vereit
ſo daß ſich das Wahlgeſchäft trotz der außer
ordentlichen Anforderungen reibungslos ab
wickelte Unter anderem ſah man Tauſende
von Volksgenoſſen die ihren Urlaub mit der
NSG Kraft durch Freude im Oherland
verbracht hatten Mit lebhafteſten Jntereſſe
verfolgten die zahlreichen Ausländer in der
Hauptſache Engländer und Amerikaner die
Wahl Jm ganzen Kolonnen wanderten die
Gäſte von Wahllokab zu Wahllokal um ſich
ſelbſt davon zu überzeugen wie das deutſche
Volk ſich zum Führer bekennt

Stuttgart Bei ſchönſtem Wetter herrſchte
in Stuttgart ſchon am Vormittag überall leb
hafeſter Verkehr Hitlerjugend mit Sprech
chören zieht durch die Straßen Laſtkraft
wagen mit Transparenten fordern zum freu
digen Ja für den Führer auf Ueberallherrſcht ſtärkſter Andrang zu den Wahl
lokalen Auf dem Hauptbahnhof wurden
verſchiedene Züge der NSG Kraft durch
Freude abgefertigt deren Jnſaſſen zuvor
geſchloſſen ihrer Wahlpflicht genügt hatten
Auf dem ganzen Lande wird übereinſtimmend
ſtärkſte Beteiligung an der Volksabſtimmung
gemeldet v

Wahlkreis 2 Berlin Stimmberechtigt
1367837 Ja 986 3334 Nein 224 558 ungül
tig 32 235 abgegeben 1 243 127

AachenStadt Vorl amtl Endergebnis
Stimmberechtigt 113 485 Ja 73 924 Nein
29 265 ungültig 3617

Bonn einſchl Hauptbahnhof Vorl amtl
Endergebnis Stimmberechtigte 61872 Ja
49 487 Nein 11 700 ungültig 1793

Würzburg Vorl amtl Endergebnis
Ja 58 474 Nein 6844 ungültig 1810

Heidelberg Amtl Endergebnis Ja
57 6550 ungültig 1110 abgegeben

Karlsruhe Vorl amtl Endergebnis
Stimmberechtigt 116 971 Ja 86930 Nein
9403 ungültig 2210

Hannover Ja 195 102 Nein 25 073 un
gül 4448

Hindenburg Vorl Endergebnis Stimm
berechtigt 83 090 Ja 66 316 Nein 11 458 un
gültig 1813

Schneidemühl Amtl Endergebnis
Stimmberechtigt 26 822 Ja 24 148 Nein 2524
ungültig 430

Oppeln Vorl Geſamtergebnis Stimm
berechtigt 28 974 Ja 25 137 Nein 2238 un
gültig 438 abgegeben 27 815

Landshut Amtl Endergebnis Stimm
berechtigt 19 519 Ja 17636 Nein 1894 un
gültig 439 abgegeben 19 969

Beuthen Vorl amtl Ergebnis Stimm
berechtigt 66 612 Ja 56 147 Nein 6453 un
gültig 1119 abgegeben 63 719

Görlitz Geſamtergebnis Stimmberech
tigt 70 712 Ja 56 236 Nein 8338 ungültig
1592

Bamberg Vorl amtl Endergebnis
Stimmberechtigt 34004 Ja 30 935 Nein 3271
ungültig 1053 abgegeben 36 127

Stadt Recklinghauſen Stimmberechtigt
50 167 Ja 40 246 Nein 8484 ungültig 1579
abgegeben 48 730

Stadt Coburg Stimmberechtigt 19 900
Ja 18 549 Nein 1096 ungültig 281

Stadt Landan Amtl End Ergebnis
Stimmberechtigt 12 164 Ja 11 179 Nein
ungültig 137 abgegeben 11871

Kaſſel Vorl amtl Endergebnis Stimm
berechtigt 120 398 Ja 110 477 Nein 8500 un
gültig 1747 Stimmſcheine 82i1

Stuttgart ohne Bahnhof Amtl Geſamt
ergebnis Stimmberechtigt 290 194 Ja 246 487
Nein 25 322 ungültig 4484 abgegeben 276 333

Offenbach Amtl Endergebnis Stimm
berechtigt 56 743 Ja 42 461 Nein 11 171 un
gültig 1633

Mainz Vorl Endergebnis Stimmbe
rechtigt 106 804 Ja 85 716 Nein 13 136 un
gültig 2160

Gera Amtl Endergebnis Stimmberech
tigt 60 163 Ja 48 690 Nein 8107 ungültig
1483 abgegeben 58 280

Oberhauſen Vorl amtl Endergebnis
Stimmberechtigt 114 296 Ja 111937 Nein
1357 ungültig 325 Stimmſcheine 4367

Gladbach Vorl Geſamtergebnis Stimm
berechtigt 33 463 Ja 26 364 Nein 6085 un
gültig 629 abgegeben 39 148

Pflichtirene bis in den Tod
Jn Regensburg ereignete ſich am Ab

ſtimmungſonntag ein ergreifender Vor
fall Eine im Sterben liegende Frau ver
langte noch ihre Stimme abgeben zu können
Sie machte von ihrem Wahlrecht Gebrauch
kurze Zeit ſpäter verſchied ſie

Ueber1000 Häftlinge der Röhmrevolke
in Durchführung der Gnadenbolſchaft des Führers freigelaſſen

Auf Anordnung des Miniſterpräſidenten
Göring iſt in Ausführung des Willens des
Führers und Reichskanzlers die Nachprü
fung aller Schutzhaftfälle ſofort in
Angriff genommen worden Die Unterſuchung
iſt hinſichtlich derjenigen Maßnahmen die auf
Anlaß der Ereigniſſe des 30 Juni 1934 er
griffen werden mußten bereits beendet Es
ergibt ſich folgendes Bild

Anläßlich der Röhm Revolte muß
ten im Jntereſſe der Staatsſicherheit insge
ſamt 1124 Perſonen vorläufig in Schutzhaft
genommen werden Auf Grund der ange
ſtellten Nachprüfungen ſind 1079 in Frei
heit geſetzt worden Es befinden ſich alſo
zurzeit im Zuſammenhang mit der Röhm
Revolte nur noch 45 Perſonen in Schutzhaft
die am ſchwerſten belaſtet ſind und hinſicht
lich deren die Ermittlungen noch fortgeſetzt
werden müſſen Jm übrigen iſt die Aktion
vom 30 Juni nunmehr abgeſchloſſen

Die Nachprüfung der ſonſtigen Schutzhaft
fälle wird fortgeſetzt Noch im Laufe dieſes
Monats wird eine weitere beträchtliche Zahl
von Schutzhäftlingen in Verfolg der Gnaden
botſchaft des Führers und Reichskanzlers
entlaſſen werden
Hohnſtein wieder Jugendherberge

Nur noch ein Schutzhaftlager in Sachſen
Jn Durchführung der Amneſtie ſind in

Sachſen auf Veranlaſſung des Jnnen
der Sarg des Reichspräſidenken

Aufbahrung bis zum Tannenberg Tage
Die 14tägige Friſt die für einen Beſuch

am Sarge des verewigten Reichspräſidenten
und Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
vorgeſehen war ſoll vorausſichtlich bis zum

e der Tannenbergſchlacht verlängert
werden

miniſters Dr Fritſch von den über 500
Schutzhäftlingen die noch in Schutzhaft waren
weit über die Hälfte entlaſſen wor
den Dieſe umfangreichen Entlaſſungen haben
dazu geführt daß in Sachſen künftig nur noch
e in Schutzhaftlager in Sachſenburg be
ſtehen bleibt ſo daß die Burg Hohnſtein
wieder für ihre urſprüngliche Beſtimmung als
Jugendherberge verfügbar wird

Der ſtellvertretende Polizeipräſident von
Breslau gibt bekannt daß er ſich veranlaßt
geſehen hat die Nummer 32 des in Nürnberg
her ausgegebenen Wochenblattes Der
Stürmer zu beſchlagnahmen Die Zeitung
hatte unter der Ueberſchrift Der Ritualmord
in Breslau einen ausführlichen Bericht über
den im Jahre 1926 an den Fehſe Kindern vera
übten Sexualmord der in den weſentlichſten
Punkten völlig unzutreffend iſt undweiter geeignet iſt das Anſehen der Polizei
beamten in erheblichem Maße herabzuſetzen

Eigentum und Verlag der Mitteldeutſchen Verlags
Aktien Geſellſchaft Otto HendelDruckerei Halle /S

Hauptſchriftleiter Dr Harald Oldag
Stelloertreter Ludwig Nebe

Schriftleiter für Politik und Kulturpolitik Dr
Harald Oldag für den Nachrichtendienſt i V Dr
Harald Oldag für Städtiſches Ludwig Nebe für Hei
matteil u Sport Dr Gerhard Stabenow für Arbeit
und Wirtſchaft Diplotnvolkswirt Hans Hanspach für
Feuilleton und Kunſtkritik Ehrhard Evers für
Frauen und Kinderzeitung Lieſelotte Eckertz An
zeigenleiter Helmut Loeff Sämtlich in Halle /S
DA VII 1934 Ausg Saale Ztg 31 295 Merſeb
Tagebl Merſeburg 6074 Weimar Ztg Weimar 6258
Mitteld Ztg Erfurt 21 952 Eiſen Ztg Eiſenach 5472

insgeſamt 71 051

Sprechzeit des Hauptſchriftleiters wochentäglich
außer Sonnabend von 11 15 bis 12 Uhr Sprechzeit
des Lokarlſchriftleiters wochentäglich außer Sonn
abend von 12 15 bis 1 Uhr Für unverlangt ein
geſandte Manuſkripte und Bilder übernimmt die

Schriftieitung keine Verantwortung

HindenburgAnekdoke
Major a D L v Schlözer Tutzing ſtellt der

Königsberger Allgemeinen Zeitung aus ſeinem
militäriſchen Erinnerungen die folgende Vorkriegs
begebenheit zur Verfügung

Das Kompagnieſtrafbuch eines Jnfanterie
regiments weiſt folgende Eintragung auf

Der Gefreite Meyer wird mit drei Tagen
Mittelarreſt beſtraft weil er ſich im Dienſt
wiederholten Mahnungen gegenüber als
äußerſt dickfällig erwieſen hat

Zuſatz des Bataillons Der Wortlaut des
Straftenors gibt zu Beanſtandungen Anlaß
Es iſt zu bedenken daß die Strafbücher zur
Vorlage höheren Ortes beſtimmt ſind Aus
dieſem Grunde hätte ein derartig vulgärer
Ausdruck wie dickfällig unter allen Umſtän
den vermieden werden müſſen

Zuſatz des Regiments Jch vermag mich
der Anſicht des Herrn Batgillonskommandeurs
nicht anzuſchließen Der Ausdruck dickfällig
entſpricht durchaus der Anforderung in einem
Urzen prägnanten Wort ſtatt vieler Um

ſchreibungen den Anlaß zum Ausdruck zu
bringen der zur Verhängung der Strafe ge
führt hat

Zuſatz der Brigade Jch beöauere auch
meinerſeits Anſtoß an dem von Hauptmann

gewählten Ausdruck dickfällig nehmen zu
müſſen Die deutſche Sprache iſt ſo reich an
Ausdrucksmöglichkeiten daß es dem Kom
agniechef bei einigem Nachdenken hätte ge
ingen müſſen das Benehmen des Gefreiten

eyer in einer gleich kurzen aber weniger
vulgären Form zu kennzeichnen

Zuſatz der Diviſion Die Bedenken des
Brigadekommandeurs teile ich nicht Das
Strafbuch iſt kein Auffatzheft Das Wort
dickfällig genügt zur Charakteriſtik des Be
traften und zur Beurteilung ob Vergehen
und Strafe in richtigem Verhältnis ſtehen

ur darauf kommt es an
m iſt begreiflich daß dieſer Widerſtreit der

einungen weit über den Kreis der Beteilig

ten hinaus Jntereſſe erregte Mit Spannung
ſah man daher dem Tage entgegen an dem
das Strafbuch verſehen mit der Stellung
nahme des Kommandierenden General von
Hindenburg wieder auf dem Diviſionsbüro
einpaſſieren würde Der Tag erxſchien und
Staunen malte ſich auf den Zügen aller die
bei der Oeffnung des Buches zugegen waren
Jn der bekannten energiſchen Schrift des All
gewaltigen las man nur die wenigen Worte

Dickfällig ſchreibt man nicht mit ä ſon
dern mit

Das Jnſtitut für Metallkunde Ein Teil
des Kaiſer Wilhelm Jnſtitutes in Berlin das
neue Jnſtitut für Metallforſchung wird nach
Stuttgart verlegt und dort der Techniſchen
Hochſchule angegliedert werden Es tritt an
die Stelle des aus wirtſchaftlichen Gründen
geſchloſſenen gleichnamigen Jnſtituts in Ber
lin Dahlem Die Leitung iſt Prof Dr Koeſter
in Krefeld übertragen worden dem bisher die
Forſchungsſtelle der Deutſchen Edelſtahlwerke
in Krefeld unterſtand Die Eröffnung des
Jnſtituts das ein Zentrum der deutſchen
Metallforſchung ſein und für die geſamte
deutſche Metallkunde und Metallwirtſchaft
richtungweiſend werden ſoll wird wahrſchein
lich ſchon im Sommer des nächſten Jahres
erfolgen

Ein Teil der Heilanvſchen Fayencen
ſammlung in München Während aus der
Fayencenſammlung Dr Paul Heilands die
als die größte ihrer Art in privatem Beſitz
galt ſchon zu Lebzeiten des Eigentümers
Teil durch Verkauf und als Leihgabe an das
Berliner Märkiſche Muſeum und an die
Stadt Nürnberg gekommen waren ſind durch
Vermächtnis des im September vorigen
Jahres verſtorbenen Potsdamer Sammlers
weitere Beſtände an deutſche Muſeen ge
langt So hat das Bayeriſche National
muſeum in München große Teile der ſüd
deutſchen und viele mitteldeutſche Fayencen
im ganzen mehr als 1000 Stück erhalten
deren ſchönſte und charakteriſtiſchſte gegen

wärtig im Studiengebäude
gezeigt werden

Oſtland Preisausſchreiben für die deut
ſchen Schulen Reichsunterrichtsminiſter Ruſt
hat an die Unterrichtsverwaltungen der
Länder ein Schreiben gerichtet in dem er an
die erfreulichen Erfahrungen erinnert die im
Jahre 1933 mit einem Schülerpreisausſchrei
ben gemacht worden ſind durch das eine freie
Reiſe mit dem Seedienſt Oſtpreußen für die
jenigen Schüler ausgeſchrieben worden war
die an ihrer Schule die beſte Arbeit über ein
Thema des deutſchen Oſtens geſchrieben
hatten Der Miniſter kündigt an daß ein
ſolches Preisausſchreiben in ähnlicher Weiſe
für das Jahr 1935 wiederholt werden ſoll

Verteilung des zweiten Schleußner Rönt
genpreiſes Der Deutſchen Röntgengeſell
ſchaft iſt von der Dr C Schleußner G in
Frankfurt der Betrag von 5000 RM zur
Verfügung geſtellt worden welcher alle drei
Sahre anläßlich des internationalen Rönt
genkongreſſes zu Preiſen für wiſſenſchaftliche
Arbeit auf dem Gebiet der Röntgenforſchung
verwendet wird Die erſte Verteilung fand
1931 ſtatt Die zweite Verteilung wurde
jetzt auf der Jnternationalen Röntgengeſell
ſchaft in Zürich vorgenommen wo das Preis
richterkollegiuum der Deutſchen Röntgen
geſellſchaft folgende Preiſe zuerteilte 1 Preis
2000 RM B G Ziedſes des Plantes
Utrecht Planigraphie 2 und 3 Preis je

1000 RM Heinrich Franke Berlin
Streuung und Superpoſition als zerſtörende

und aufbauende Elemente der Bildgebung
Ludwig Bayer Offenbach a Dünn
darmatonie als diagnvſtiſch verwertbares
Symptom bei Erkrankungen des Leber
Gallen Syſtems 4 und 5 Preis je 500
Reichsmark Carl Wegelius Helſingfors
Ueber dreidimenſionale Röntgenographie

Eduard Wörner Frankfurt am Main
Di Bedeutung der Verlagerung der ver

kalkten slandula pinealis insbeſondere in
Kinſicht auf die röntgenologiſche Diagnoſtik
der Hirntumoren

des Muſeums Die neuen BlukgruppenForſchungen

Nach einem Bericht des Rockefeller
Jnſtituts konnten bisher mehr als 50 ver
ſchiedene Blutkennzeichen für eine Klaſſifi
zierung nach dem Blutgruppen Syſtem feſt
geſtellt werden Die Uebertragung der Blut
gruppen Forſchung auf die Tierwelt hat be
merkenswerte Aufſchlüſſe für das Verhält
nis des Menſchen zum Affen ergeben So
weiſt jetzt Dr Zuckermann nach daß das
Blutſerum der Affen der Alten Welt dem des
Menſchen ähnlicher iſt als das der Affen der
Neuen Welt Bleibt man alſo zunächſt
einmal bei der alten von vielen längſt
verworfenen Hypotheſe daß Affe und

Menſch einen gemeinſamen Stamm
baum gehabt haben ſo muß die Trennung
des menſchlichen Stammbaumes von dem des
Affen bereits in fernſter Vergangenheit vor
mindeſtens zehn Millionen Jahren erfolgt
ſein dafür ſpricht vor allem der Unterſchied
zwiſchen den Affen der Alten und denen der
Neuen Welt der eine ſehr lange Zeitſpanne
unabhängiger Entwicklung vorausſetzt So
gar die gemeinſamen Merkmale des Menſchen
und des Affen der Alten Welt müſſen nach
dieſen neueſten Forſchungen unabhängig er
m eben worden ſein ſo daß ſelbſt in graue
ſten Zeiten Menſch und Affe höchſtens Vet
tern geweſen ſein können

Neuerungen im Funk Sprechverkehr mit
Südamerika Jm Ferſprechverkehr mit Ar
gentinien Chile und Uruguay hat die Reichs
poſt jetzt auch ſogenannte Konferenz Geſpräche
zugelaſſen an denen auf deutſcher Seite bis
zu fünf Sprechſtellen in verſchiedenen Orten
gleichzeitig teilnehmen können Jn Südame
rika können allerdings vorläufig mehrere

Sprechſtellen noch nicht angeſchloſſen werden
Die Gebühren ſind dieſelben wie für gewöhn
liche Fundeſpräche doch wird für jede weitere
deutſche Sprechſtelle ein Zuſ von 8 Mkerhoben Slag
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Saft Kearifen
Die Verlobunq unserer Tochfer

Hlldegard
mit dem Keufmann Herrn

Albert Nolting
ad Salzufen geben wir hiermit bekannt

Max Neumann
Margarefe Neumann geb brennecke

Healle den 20 August 1934
Königstrahe 11

Am Sonnabend vormittag 9 Uhr ent
schlief nach langem schweren Leiden mein
lieber Mann Vater Bruder Schwieger und
Großvater der

Straßenbahnkontrolleur a D

Karl Helbig
im 73 Lebensjahre

Im Namen
aller frauernden Hinterbliebenen
Martha Helbig geb Thieme

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am
Mittwoch dem 22 August 141 Uhr in der kleinen
Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt Zugedachte
Kranzspenden bitte bei Karl Thielicke Gr Stein
strabe 63 abzugeben

Am Sonntag morgen entschlief nach
längeren Leiden mein lieber Mann unser

guter Vater Schwiegervater Groß und
Urgroßvater Schwager und Onkel der
frühere Obstpächter

Otto Pfeier
im Alter von 75 Jahren

In tiefer Trauer im Namen aller Hinterbliebenen

z Marie Pfelſer geb Lohmann
Halle Saale den 20 August 1934
Tholuckstr 6

Die Beerdigung findet am Mittwoch 1414 Uhr
h von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt

Familien
Anzeigen

finden in der Saole Zeituno
einen weiten leserkreis
darum bedient man sich
ihrer in allen Fällen

Mitte September
Frauenarzt

Dr Horn

Verreist bis Ferngläser

für Reise uWohrsport

2urüch
Prof Dr Lindemann

Hagenstra e 2 Jrothe Optk

Texrüicis
d Dr Petzhold

Fechtrberatung in v u Straſzachen
Ehescheidungen Alimente usw

uskunft kostenlos Gr Klausstr 40

Sorlin ekekſe
verden schnell und souber ausgefühn

o

5 O S
Der Rettungs
anker aus Geld
verlegenheiten

iſt die Kleine
der Saale Ztg
Kaum veröffent
licht laufen
auch ſchon die
Angebote ein

Phrenologie
Handliniendeutg
Sophienſtr 25 I r
früh Merſeb Str 8

Sprechz 19

26 August

Uffrungen

Abendessen

fanhrpreis

lausnitz

Fanrpreis

Sonnags u Wochenendtanrten

jür ie leser der Saale Zeitung

Sonntagsfahrt n Stolberg
Besuch der Heimkehle in 4 2fahrpreis RM e

/2 Sepfember Wochenendfahrt ins
sischa Burgeniand nach Bad
Lausick Kriebs ein Wald
heim Zeschonau TalsperrePreis e Uebernachtung
Miffagessen er 10 50

7 September Sonntagsfahrt nach Wörlitz
und durch die blühendsa
Dübener Heide

ſ6 September Sonntagsfahrt insnach Eis enberq u Kloster 80
fahrpreſs RA De

23 September Sonntausfahrt z Kyffhäuser
Besuch d Barbarossahöhbſe

Auskunft und Anmeldung im Reisebüro der
Saale Zeifung Kleinschmieden 6

80
Münhltat

3 90

Telefon 27431

ahrt ins Land
der Fröhlichkeit
9 Tage an Rhein Neckar Lahn und

W an I n an II an

Mosel vom 8 bis 16 September 1934

J Reiseführung

Alle Orte die hier nur stichwortartig angeführt werden konnten werden nicht nur im Vorbei
fahren mitgenommen sondern die Fahrt ist so eingerichtet daß man die Sehens würdigkeiten
dieser Städte auch zu Gesicht be kommt Die Uebernachtung erfolgt in durchweg guten Hotoels
Auf Wunsch werden BDinzelzimmer reserviert Verpflegung ist gut und reichlich Die Fahrt wird
mit den Wagen der Reichspost durcehgeführt Jeder Reiseteilnehmer ist dadurch mit 10000 RM
bei Todesfall durch UVUnfall und 20000 RM bei Ganzinvalidität versichert Die Kosten für
die ganze Fahrt einschließlich Unterkunft

Trinkgelder betragen

Da die Rhein Neckar Lahn und Moselfahrt sicher wieder großen Anklang finden wird und die
Teilnehmerzahl begrengzt ist empfehlen wir baldige Anmeldung Auskunft und Anmeldung im

Reisebüro der Saale Zeitung Kleinschmieden Nr 6
LIloyd Reisebüro H Müller Untere Leipziger Str 20

ürzburg
v S

10 9 h di ragzrgſtraße Frankfurt /Main

11 9 Aufenthalt in WiesbadenNeroberg

12 9 Rheinfahrt über Bingen nach Koblenz
13 9 Anferpalt z Koblenz Dampferfahrt
14 9 Aer abrt nach Cochem und zurück nach

n r h16 Pu ergff über Münden Nordhauſenalle

voller Verpflegung

Neckartalfahrt nach Heidelberg

RM 110

Wie in den vergangenen Jahren veranstalten wir in der Zeit vom 8 bis
16 September wieder die schon traditionell gewordene Rhein Herbst
fahrt ins Land der Reben und Fröhlichkeit Veber 1300 km werden im
Autobus zurückgelegt und dabei alle Städte und Orte berührt die als
Sehens würdigkeiten einen besonderen Klang haben Die Fabrt wird in
bequemen Reisewagen der Reichspost durchgeführt soll tausend neue
Eindrücke den Teilnehmern bieten trotzdem aber keine Strapaze sein
J Die ahrtkilometer sind darum auf die einzelnen Tage so verteilt worden
daß sie nicht ermüdend wirken Die ganze Fahrt steht unter bewährter

R F I S EF W EF G
8 9 r Thüringen über Bamberg nach

Deutsche Fettheringe sind jetzt

eine Delikaltesse
fett zart u schneeweib i Fleisch
Dberzeugen Sie ich
Ganz vorzüglich schmecken

jetzt auch
Deutsche Fetthücklinge

I Pfd 40 Pf a Pfd 20 f

Deutsehe Grüne Heringe

1 Pfd 25 Pf
wische 966 Se billiger

Täglich frisch
Etwas Besonderes
Delikater Thuntisch

im Anschnitt

Nur s Pf
kostet

I veuer deutscher fetthering

10 Stüch nur 45 Pf

in der

NORDSEEF

Sport Irfe
für

fabbdall Tennis
fockey Spieler

Wuderer Fummer

kadtahrer

sowie für
Leichtathletik
Touristik und
Wintersport

empfiehlt in
großer Auswahl
sehr preiswert

H Schnee Nchf
q F Edermann

Halle Grobe Steinstr 84

III
Mochenend

fadrten

in bequemen
Omnibussen
und schnellen
Privatwagen
mehrtägige
ferientahrten

mit Omnibus
Eisenbahn und
Dampfer nach

er v doMettwurst nur 530 Pf
Schlackwurst nur 100 Pf

Heute wie Dienstag
Kuoblauchunst 48

ein ganzes Pfund
Dicke Schälrippe 65 Pf
Frischer Gulasch 52 Pf
RinderbrustRippe Kamm 54

Butter Wurst
fleischwaren

Vertrauensstellung
Jn der heutigen Zeit findet man
leider eine ſolche nicht ſo ſchnell
Wichtig iſt es daher ſich an die
maßgebenden Perſönlichkeiten in
Handel Jnduſtrie und Landwirt
ſchaft zu wenden d h an die
jenigen die Arbeit geben können
Da die Saale Zeitung
ſehr viel in Arbeitgeberkreiſen
geleſen wird empfiehlt es ſich
eine kleine Anzeige in der
Saale Zeitung unter der Rubrik
Stellengeſuche erſcheinen zu

laſſen Die Koſten ſind nur ge
ring weil dieſe Anzeigen zu
einem ſehr niedrigen Wortpreiſe
berechnet werden

auch

Deutschlands
schönsten
Gegenden
weranstaltet
laufend das

Relvebüro der

Saale Zeitung

e

LeodachfungenDetetf khoicheldunger

Klaus 40

Autotransporte
bis 20 Zentner
führt aus Haupt
Petersbergſtr 2

Ruf 34503

Kränzchen
2 gebildete und

mod Damen kön
nen ſich anſchließ
Off D 6114 Geſch

Ganze Hamon
oder Vornamen
zum Zeichnen Von
Wäsche usw läßt

weben
H Schnee Nacht
Halle Gr Steinstr 84

ollen Sie ein
Han kaufen

Wohnhaus Ge
ſchäftshaus

Villa od Gart
Oder wollen Sie

90000000000
Gewinnauszug

5 Klaſſe 43 PreußiſchSüddeutſche
269 Preuß Staats Lotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei glei
hohe Gewinne gefallen und zwar je ine

die Loſe gleicher Nummer in den beiden
teilungen J und II

10 Ziehungstag 18 Auguſt 1951
In der heutigen Vormittagsziehung wurden Gewiüber 150 e gezogen mm

4 Gewinne zu 5000 M 62303 88409
10 Gewinne zu 3000 M 42189 153383

334696 389723
24 Gewinne zu 2000 M 22659 44028

117435 148353 159172 175459 186326
262583 316274 387424

40 Gewinne zu 1000 M 13109 14400
74554 87096 89988 133689 186139

290893

72055
264846

204894 209819 221242 221513 250537
274393 312230 333872 369500 373126

82 Gewinne zu 500 M
20617 51024 5659474 60630 69530 70013
75735 75872 80344
129335 135984 136095
215711 221272 223570 230545 237421
256444 262691 267145

12107

102450
150469

290411

12287

105711
151406

291475
295727 308524 334336 344533 371393
394245

366 Gewinne zu 300 M

74514 78391

378066
391761

94580
111888
128084
136777
151420
159493
170546
183467
194887
207183
220018
247754

378078
391975

97023
114781
132143
140707
152712
159795
171848
134253
196131
207913
230027
247998
257952
273502
281158
286484
301224

392436

1851
14460 15756 21584 23600 23959
25632 26979 29359 29754 31590
39336 39817 49739 55224 55243
63290 68178 71159 72409 73002

81679 83100 85569
101750

117504
133190
141928
152943
162242
175977
184832
196692
209424
232376
248774
259334
274117
281200
286794
301530
310894
324895
335209
343968
370482
382417
393293

2469 8620
24894
31696
60482
73626
90480

108555
120622
133349
144010
153281
166661
177649
186179
198402
210212
235116
249447
263492
276281
281259
288682
306461
313446
325486
338226
354589
371820
383381
394163

o

o

60

z

213835
239863
249535
269576
276633
284850
292353
306392
315706
331257
340934
360626
376088
389191
396931

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden Gewinne
über 150 M gezogen

2 Gewinne zu 10000 M 389210
6 Gewinne zu 5000 M 55135 142450 257482

14 Gewinne zu 3000 M 35936 39536 143973
202825 248809 291643 349682

24 Gewinne zu 2000 M 23384 64935 77434
90714 117945 134799 136456 152839 220754
306304 334906 380608

26 Gewinne zu 1000 M 3906 5431 45461
56403 109921 157246 194909 213308 238503
305514 324903 333643 376346

88 Gewinne zu 500 M
39580 51078 54150 58695 65941

170770
250947
341146
393489

304 Gewinne zu 300 M 2120 3171
10434 12088 12501
20187 25104 25462 26186 27394
40042 40399 40856 41920 42016
49591
63381
102785
126055
138735
145725
162145
181895
203933
219554
230398
245544
262420
286877
302796
317707
3314653
345844
362001
376975
388081

77196
120080
190320
274606
343180
397081

107586
126904
142059
147473
164320
185245
204234
219819
233448
247401
268449
288385
305363
319219
332296
349097
366364
377867
392553

89184
123421
213545
287948
344956
398348

108300
128438
144955
150697
167976
188082
205064
223368
235228
255198
269140
293608
310498
319559
336293
353956
372333
280112
394901

7118 83476 11724 23967

97879
132513
220502
301454
351487

14340 18120

110790
130643
144962
157830
169596
193422
208192
223728
235953
261023
273189
294415
314699
320705
340502
355357
373699
380263
395756

142316
240915
304986
369238

132352
145280
159983
171034
193570
208507
226778
236302
261784
279997
299719
314846
324975
341365
357865
375307
381951
396765

717265
100152

5787
18480
31107
44170

50580 51973 52603 53218 58760
73080 74300 74413 806896

73512
100866
154912
241047
330935
376708

10293
19829
37523
45379
59113
89483

118930
136893
145341

280338
300762
316648
331 155
343117
358272
375719
383269

Der verrückte Lachschlager

Revue
ausverkauft
24 Bilder 25 Künstler
21 Stunden Lachstürme

mit dem unverwüstlichen

Carl Napp
Außerdem

Die Ikarier der 5 Weltteile
G RLnſcus

und weitere Attraktionen

Schaubuargy
Ab morgen Dienstag

Nur 3 Tage

Paul Beckers
Hugo Fischer Köppe

Eduard Wesener
3 Typen von Formateder Satz ein Lacher

edes Wort ein Treffer
In dem ersten kreuzfidelen

urecht rheinischen
Grob Tonlustspiel

Der Traum
vom Bhein

Ein Film von Robert Ne Idem Schöpfer der anrerge chen

Filme Grün ist die Heide und
Kleiner Mann was nun

Mehr zu sagen erübrigt sich wohl
In den weiteren Hauptrollen

Iise Strohbowa Gay Christie
Käthe Haak Paul Henkels

Hubert v Mayrink Fred mmer
Vorher das große Beiprogramm

Die Jugend hat Zutritt
Heute letzter Tag

verkaufen
durch eine Kleine
Anzeige in der
S die auchnur geringe
Koſten verur
ſacht
Leicht billig u
ſchnell kaufen
und verkaufen
Sie alle Arten
v Grundſtücken
und Gebäuden

Verloren
Neues

Provinzial
geſangbuch

mit Namen des
Eigentümers

Sonntag 5 Aug
Stephanuskirche

abhanden gekom
men Bitte ab
geben bei Küſter
Schulz Kirchtor 26

Weißgraue
Katze

entlaufen Kaiſer

20 Tagesprämien
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei Prämien zu je
1000 RM gefallen und zwar je eine auf die Loſe
gleicher Nummer in den beiden Abteilungen I und II

45403 49924 69857 78008 103745 160516
163473 222856 224537 374169

Jm Gewinnrade verblieben 400 Tagesprämien
zu 1000 M ferner 2 Gewinne zu 1000000 2 zu
300000 2 zu 75000 4 zu 50000 4 zu 30000
8 zu 20000 26 zu 10000 136 zu 5000 254 zu
3000 618 zu 2000 1296 zu 1000 3190 zu 500

12622 zu 300 M

800060006000608
Mieiungenceiſl 5 D

NS Kraft durch Freude Für die Hochſeefahrt
am 16 September wird wegen der Aufſtellung der
Schiffsliſten Vor und Zuname Ort Straße und

ſtraße 9 III

unsere geistigen seHauehaif 2

und s0

erlen einve

Titus Perlen noch
Probe
Titus Perlen

Männer

Frauen Mark 10 80
eken

bzw Standardisferuug d h der genau bHormon wurde zum erstenmal bei den Titus Perlen angewandt Desha r
wirken sie meist auch da wo andere Mittel versagteu Ve

Preis 100 S
Mark 9H,80

Tit us Perlen für
vwaben in allen Apom po

Hausnummer benötigt bei Kindern iſt das Alter
anzugeben

S 2

Müännlichespannkraft verscheuchteMüudigkeit produktivestimmung gesteigerte
Gedächtniskraſt überwundene Hemmungszustände ein starkes Nervensystern
alles das erreichen Sie wenn Sie Ihrem an Hormonen verarmten Körper
lebensnotwendigen Hormone in Form von Titus Perlen zuführen, Das alle

elischen und körperlichen Kräfte von unserem Hormon
abhängen und daß man Hormonmangel durch geeignete Hormonzufuhr

ausgleichen Kkann ist bekannt Die Wissenschaft weiß aber auch daß ferner
eingenommene Hormone die Hormon Eigenbildung im Körper erheblich steigern

den ganzen Menschen umstimmen Hormon Präparate gibt es viele
doch nach einem besonderen Verfahren gelang es das Regenerations un

h sen Hormon so rein zu gewinnen daß sie in vollster Aktivität den
Titus rleibt werden Die ständige wissenschaftliche Sieheruns

emessene Gehalt an wirksamen

nicht Kennt erhüit gegen 40 Pfennig in Brſeſfmarken eine
t J

kär S rui 5 195 Fnedr Wilhelmstädtische Apofheke Berlin NW 7609 luisensir

Zu S Senden Sie mir eine Probe sowie wissenschaft
2 Abhandlung gratis 40 Pf in Briefmarkenz Porto füge ich bei
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57482
43973

77434
20754
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23967
73512
00866
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M ä Je Zeln Montagsſport Nr 193
Montag 20 Auguſt

der Deutſche Metze gewinnt die Steher Weltmeiſterſchaft
Heuſſchlands großer Doppelerfolg Paul Krewer Zweiter Der heiße Favorit Lacquehay Frankreich muß erſchöpft aufgeben

Von unserm nach Leipzig entsandten
Die große Schlacht der Rad Weltmeiſterſchaften iſt geſchlagen Di iMeiſterſchaftswoche wurde durch einen einzigartigen un e Seuchen

gekrönt und abgeſchloſſen Der deutſche
meiſterſchaft der Steher in überlegener Fahrweiſe
Deutſchen obwohl es einmal ſo ſchien nicht enttäuſcht

Meiſter Erich Metze gewann die Welt
Er hat die Hoffnungen der

Auch Paul Krewer
der den zweiten Platz in der Weltmeiſterſchaft beſetzen konnte verdient uneinge
ſchränktes Lob Er iſt das ſtarke deutſche Bollwerk geweſen gegen das der vor

Der RadRennſport iſt im Kommen Wohl nur zu
ganz wenigen Veranſtaltungen iſt eine ſo große Be
geiſterung und ein ſolcher Enthuſiasmus zu ſehen ge
weſen Schon um 8 Uhr vormittags waren die erſten
Beſucher mit Thermosflaſche und Butterbrotpaket auf
der Radrennbahn in Leipzig Lindenau angerückt und
um 10 Uhr ſind ſchon die erſten beiden Reihen der
Stehplätze an den Barrieren dicht beſetzt Sitzplätze
waren ſchon ſeit einer Woche nicht mehr zu haben
Gegen 2 Uhr ſetzte dann der Strom der Zuſchauer
verſtärkt ein die Tribünenplätze füllten ſich nach und
nach und als dann pünktlich um 4 Uhr die Fahnen
der teilnehmenden Nationen mit den feierlichen
Klängen eines Muſikzuges der SA Standarte 107 ein
zogen umſäumten 22 000 Beſucher das Zement Oval
Selbſt in den Bäumen die die Bahn umgeben hingen
die Zaungäſte in dichten Trauben

Von 3 Uhr mittags an hatte ein Kriterium der
deutſchen Nationalmannſchaft für Unterhaltung und
intereſſanten guten Sport geſorgt Aus den Vor
kämpfen ſchälten ſich Haſſelberg Bochum und Lorenz
Chemnitz als Beſte heraus Den Entſcheidungskampf
gewann Haſſelberg Nicht am Start waren der deutſche
Meiſter Merkens und deſſen Landsmann Klöckner
Eine Ehrenrunde der neugebildeten National Mann
ſchaft ſchloß dieſe Konkurrenz

Die Geduld der Zuſchauer wurde auf eine etwas
harte Probe geſtellt manches Auge blickte bedenklich
zum Himmel ob der Wettergott dem Veranſtalter
nicht etwa noch einen Strich durch die Rechnung
machen würde Aber das Wetter hielt ſich ganz gut
und endlich nachdem ein Teil der Zuſchauer beinahe
ſchon 7 Stunden gewartet hatte knatterten die Motore
der Schrittmacher los einige Proberunden werden
gefahren während ein Kontrolleur wieder die Räder
nachprüft und die Dauerfahrer den Schwarm der
Photographen über ſich ergehen laſſen

Alles wartet geſpannt auf die Bekanntgabe der
eben erſt ausgeloſten Reihenfolge am Start

Achtung Achtung ertönt es durchs Megaphon
Es ſtarten zur Meiſterſchaft der Welt für Steher über
100 Kilometer 200 Runden die Fahrer in folgender
Aufſtellung 1 Ronſſe Belgien 2 Severgnini Jta
lien 3 Prieto Spanien 4 Krewer Deutſchland
b Lacquehay Frankreich 6 Metze Deutſchland

Den Startſchuß gibt Walter Sawall ab Die
Dauerfahrer gehen auf ihre lange Reiſe Kaum ſind
ſie hinter ihren Rollen da iſt Metze auch ſchon auf
den vierten Platz vorgezogen Krewer liegt hinter
ihm und der Franzoſe Lacquehay hat ſich auf den
letzten Platz gruppiert von dem um es vorweg zu
nehmen er auch nicht wieder wegkommen ſollte Jn
der zehnten Runde ſchiebt ſich Metze wieder um einen
Platz an dem überraſchten Spanier Prieto faſt ohne
Kampf nach vorn Krewer als Vorletzter hält alle
Angriffe Lacquehays in Schach und man hat ſchon

den Eindruck daß es dem Weltmeiſter des Vor
ahres nicht leicht fallen wird das erſte deutſche Boll
werk zu nehmen Metze ſpurtet in der 37 Runde los
der vor ihm liegende Jtaliener Severgnini paßt aber
auf und geht an dem Spitzenfahrer Ronſſe vorbei
gegen den nachfolgenden Metze wehrt er ſich energiſch
und es dauert eine ganze Runde mit hartem Kampf
ehe der Deutſche den Belgier auf den 3 Platz ver
weiſen kann Rehenfolge 1 Severgnini 2 Metze
3 Ronſſe, 4 Prieto 5 Krewer 6 Lacquehay
20 Kilometer in 17 05,2 Auch nach dem dreißigſten
Kilometer iſt der Stand 25 50 unverändert Jn der
58 Runde wehrt Krewer einen harten Angriff des
Franzoſen ab Jetzt verſucht Metze an Severgnini
heranzukommen der Jtaliener welcher eine große
Klaſſe zeigt erwehrt ſich des Angriffs durch einen
guten Spurt der ihn an Lacquehay vorbeiführt und
den Franzoſen das erſte Mal überrundet Severanini
führt bei 40 Kilometer 34 25,6 100 Meter vor Metze
120 Meter vor Ronſſe Prieto Krewer Lacquehay
Der Deutſche Metze will ſich aber hinter Severgnini
halten Lacquehay wehrt ſich verzweifelt auch noch
den Deutſchen paſſieren zu laſſen Bei dieſem Höllen
tiempo den dieſer Spurt hervorruft kommt Metze
von der Rolle und verpaßt ſomit den Anſchluß
Ronſſe nützt die Situation und geht vorübergehend
an dem Deutſchen vorbei

Nach einigen Runden iſt Metze aber ſchon wieder
auf ſeinem 2 Platz Prieto hat ſich inzwiſchen heran
gearbeitet und treibt Ronſſe zu Metze auf Der
Deutſche merkt die Gefahr und tritt ſchärfer zu
Prieto läßt nicht nach Ronſſe muß hart hin
halten nicht lange da iſt der Spanier an ihn
heran Der Belgier kommt Kkark von der Rolle und
muß Prieto paſſieren laſſen Den weiteren Angriff
auf Metze gibt der Spanier bald als erfolglos auf
Immer noch nach 100 Runden iſt der heiße Favorit
Lacquehay an letzter Stelle Jn der 102 Runde er
WRben wir Deutſche bange Augenblicke Metze hat
ugenſcheinlich einen Schwächeanfall denn Prieto geht
ampflos an ihm vorbei Die Maſſen ſind leicht ent
Kuſcht Krewer, Krewer ſchreit die Menge und
krewer ſieht ſofort die Gefahr Mit ſeinem phanta
fiſchen Antritt arbeitet er ſich in beiſpieſlofer Art
nach vorn Mehrere Runden wärt dieſer Spurt un
wrhörte Reſerven muß der Kölner haben und in
rroßer Fahrt läßt er Ronſſe und Metze hinter ſich
An Prieto ſcheitert dann ſein Angriff Metzes Un
äßlichkeit iſt zum Glück nur von kurzer Dauer
Jetzt nach 60 Kilometer kommt er wieder geht ohne
dampf an Krewer vorbei und ihm gelingt es auch
Prieto zu nehmen Wieder iſt er auf dem zweiten
Platz 250 Meter hinter Severgnini 52 32,4 Er
iberrundet Lacquehay in der 129 Runde und ſetzt
lenn zu einem energiſchen Angriff auf den führenden
Ftaliener ein Unter brauſendem Jubel der Menge
Wangt der deutſche Meiſter in der 133 Runde die
Führung und legt 70 Kilometer in 00 29 vor Se
Sergnini 100 Meter Prieto 300 Meter und Kre
ver 320 Meter zurück Inzwiſchen vollendet ſich das
Geſchick des Vorfahrsſiegers Lacquehay Durch die
Hielen ergebnisloſen Angriffe auf Krewer ermüdet
gibt er in der 152 Runde entmutigt auf 80 Kilo
meter wurden von Metze in 10 18 zurückgelegt vor
Zevergnini 250 Meter Krewer 300 Meter und
rieto Jetzt greift Krewer den Jtaliener an der

muß hart hinhalten um ſeinen zweiten Platz zu ver
Kidigen Runde um Runde geht der Kamvf noch

Runden trennen uns von dem Schluß da hat Kre
er den Jtaliener klein Ungeheuer iſt der Jubel

S als der 90 Kilometer gefahren wird liegt Metze
1218 53 an der Spitze 450 Meter vor Krewer

750 Meter vor Severgnini Die anderen beiden ſind
erheblich weiter zurückgefallen ſo daß der deutſche
Sieg nunmehr feſtſteht Bald iſt das Rennen zu
Ende Metze heißt der neue Weltmeiſter und wieder
iſt ein favorierender Franzoſe aus dem Rennen
geſtiegen 22000 Zuſchauer bereiten den Siegern
begeiſterte Ovationen Der glückſtrahlende neue Welt
meiſter und ſein tüchtiger Schrittmacher Saldow
können die wertvollen Ehrengaben des Reichsſport
führers bzw der Stadt Leipzig in Empfang nehmen
Unter den ſpontanen Rufen der Menge wird Metze
mit dem Weltmeiſtertrikot bekleidet der UCJ Präſi
dent Breton überreicht ihm die goldene Medaille und
dann brauſt des Deutſchlandlied über die Bahn

Das genaue Ergebnis 1 Erich Metze Deutſchland
Schrittmacher Haar Saldow 27 57,4 2 Paul

Krewer Deutſchland 490 Meter 3 Severgnini Jtalien
750 Meter 4 Prieto Spanien 1200 Meter 5 Ronſſe
Belgien 1350 Meter Lacquehay Frankreich aufge
geben

Das Klaſſement der Nationen nach den fünf Welt
meiſterſchaften Flieger Amateure und Berufsfahrer

H K Schriftleitungsmitglied
jährige Weltmeiſter Lacquehay vergebens angelaufen iſt und ſchließlich an ihm
eine Waffen ſtrecken mußte Das Aufgeben des Franzoſen welcher als ernſteſterFororn x gehört mit zur größten Senſation des Tages Auch der Spanier
Prieto fuhr ein gutes Rennen und hat wohl auch einen Teil zu dem deutſchen
Erfolg beigeſteuert der uns über den ſo leichtſinnig verſchenkten Sieg von Toni
Merkens hinwegtröſtet welcher die zweite Weltmeiſterſchaft nach Deutſchland
bringen konnte

Straßenfahrer Amateure und Berufsfahrer und
Steher lautert 1 Belgien 12 P 2 Deutſchland 11
3 Jtalien 9 4 Holland 8 5 Frankreich 5 Punkte

Der Gold Polal von Halle

Am 2 September findet in Halle das nächſte Rad
rennen ſtatt Es geht um den Gold Pokal von Halle
Das Rennen führt über 100 Kilometer in drei Läufen
zu je 33 Kilometer

Für den Start ſind drei Fahrer die an der Welt
meiſterſchaft teilgenommen haben verpflichtet Es
ſind Manera Jtalien Wanzenried Schweizer
Meiſter 1934/35 und der Spanier Prieto Hierzu
kommt noch Schindler Chemnitz und der Bahn
matator Neuſtedt

Die Amateure beſtreiten einen Städtekampf Halle
gegen Leipzig Ein Omnium beſtehend aus einem
Rundenrekordfahren einem Ausſcheidungsfahren und
einem Mannſchaftsverfolgungsrennen ſoll ausge
fahren werden

Die Welkmeiſterſchaften der Skraßenfahrer
Kaers Sieger der Berufsfahrer Pellengers gewinnt bei den Amakeuren

Die mit größter Spannung erwarteten Wett
bewerbe der Straßenfahrer begannen am Sonnabend
vormittag in Leipzig mit der Weltmeiſterſchaft der
Amateure Ein kleines aber erleſenes Feld ſtellte ſich
für den 112,8 Kilometer langen Wettbewerb dem
Starter Aber auch diesmal endeten die deutſchen
Farben nicht in Front Jedoch auch nicht die ſtarken
Belgier Franzoſen und Jtaliener errangen den Titel
Jn dem Holländer Pellenaers gewann einer
der weniger beachteten Fahrer der das überaus
ſchnelle Rennen im Endſpurt mit einem Stunden
durchſchnitt von 41,920 Kilometer als Sieger beendete

Die 9,4 Kilometer lange flache Strecke im
Scheibenholz war von einer vieltauſendköpfigen
Menſchenmenge beſetzt als das Zeichen zum Start
gegeben wurde 36 Fahrer nahmen den Kampf auf
und fort ging es in einem Höllentempo Schon in
der erſten Runde hatte der Nürnberger Scheller
Reifenſchaden und fiel zurück Die erſte Runde wurde
in 13 39,8 zurückgelegt Als das Feld zum zweiten
Male an den Tribünen in der Karl Tauchnitz Straße
vorbeikam lag der Engländer Hollano vor Deforge
Frankreich in Front dicht gefolgt von Pelle

naers Dieſe drei konnten dann dem Felde
100 Meter abnehmen Die nächſte Gruppe führte der
Jtaliener Bini an und erlangte auch bald wieder An
ſchluß Dann führte der Franzoſe Goujon eine Zeit
lang mit einem Vorſprung von 400 Metern die er
ſpäter wieder einbüßte Aber auch die Deutſchen
waren nicht müßig Der Berliner Weiß konnte zu
ſammen mit dem Belgier Lovage den Ausreißer über
holen Scheller hatte inzwiſchen wegen eines zweiten
Reifendefektes aufgegeben Weitere Vorſtöße aus dem
Hinterfelde folgten ein Sturz von Olecchi Jtalien
Krückl München und Houds6 Belgien brachte
etwas Verwirrung in das Feld Dieſe nutzten André
Belgien Holland England Deforge Frankreich

und Pellengers Holland zu einem Vorſtoß aus der
ſie in der 7 Runde übrigens mit 12 59,1 der
ſchnellſten nach vorn brachte Da ſich die übrigen
nicht in der Führung einig waren erlangten die Aus
reißer immer weiteren Vorſprung Das Quartett
vergrößerte den Vorſprung ſtändig und traf ſchließlich
am Ziel mit mehr als 216 Minuten Vorſprung ein
Den Endſpurt entſchied Pellenagers mit einer Viertel
länge gegen Deforge Andrs und Holland zu ſeinen
Gunſten Die von dem Dänen Grundahl Hanſen an
geführte zweite Gruppe folgte 34 Minuten ſpäter
während die beiden noch im Felde befindlichen
Deutſchen Weiß und Krückl unplaziert endeten

Das genaue Ergebnis 1 Pellenagers Holland
43 02,6 2 Deforge Frankreich 4 Länge 3 Andrsé

Belgien 4 Holland England beide dichtauf
5 Grundahl Hanſen Dänemark 45 36,6 6 Goujon
Frankreich

Am Nachmikkag ſtarteten die Proſis

Die Berufsfahrer hatten die 9,4 Kilometer
lange Rundſtrecke 24mal zu durchfahren die
Geſamtſtrecke betrug alſo 225,6 Kilometer
Aus dem nicht allzu aufregend verlanufenen
Rennen ging der Belgier Kaers in 56 15,8
im Endſpurt gegen den großen italieniſchen
Favoriten Guerra als Sieger hervor Dicht
auf wurde der Belgier Danneels Dritter vor
Gerhard Huſchke der im Spurt doch nicht
ganz durchdringen konnte Huſchke eroberte
ich den 4 Platz Von unſeren übrigen
ahrern endete Geyer auf dem 12 Platz

Pünktlich um 30 Uhr ſetzte ſich das 27 Fahrer
ſtarke Feld in Bewegung Von den 33 Gemeldeten
fehlten Bogaart Holland Blattmann Schweiz
Bulla Oeſterreich Roels Belgien und Rimoldi
Jtalien Tauſende und aber Tauſende hielten die

Straßen beſetzt durch die das Rennen führte Fenſter
und Dächer der feſtlich geſchmückten Häuſer von denen
man einen Blick auf die Fahrt werfen konnte warenbuchſtäblich ſchwarz von Kienſchen Dicht beſetzt auch

die Tribüne am Ziel in der Karl Tauchnitz Straße auf
der auch der Reichsſportführer Platz ge
nommen hatte der vom frühen Vormittag an den
Vorgängen in beiden Rennen mit großer Spannung
folgte

Allzu aufregend war der Verlauf des Rennens der
Berufsfahrer jedoch nicht Die Amateure hatten vom
Start weg ein viel ſchärferes Tempo angeſchlagen
Gleich in der erſten Runde hatte Olmo der ſich ſpäter
als einer der ſtärkſten wenn auch nicht vom Glück be
günſtigten Fahrer im Felde zeigte Reifenſchaden
Olmo befand ſich bald wieder im Felde Jn den
nächſten Runden wurden der Belgier Brunneau und
der Ungar Jſtenes von Defekten ereilt beide fanden
zunächſt wieder Anſchluß doch in der achten Runde

mußte Jſtenes das Rennen wegen eines neuen De

fekts aufgeben Jmmer blieb das Feld dicht bei
ſammen die Fahrt war faſt langweilig dabei hob ſich
das Durchſchnittstempo nur wenig über 37 Kilometer
Jn der achten Runde fiel Geyer wegen eines De
fekts um eine Minute zurück holte den Rückſtand aber
ſchnell wieder auf und unternahm in der zehnten
Runde zuſammen mit Olmo dem Franzoſen Louviot
und dem Holländer Valentyn einen Ausreißverſuch
der das Quartett auch vom Felde fortbrachte Den
Ausreißern vermochten nur der Holländer van Oers
und der Luxemburger Kraus zu folgen Allmählich
kam die Meute aber wieder heran doch war das Feld
immer noch auseinandergeriſſen als es in die
13 Runde ging in der die Zwangsverpflegung ſtatt
fand Nach der Zwangspauſe befanden ſich noch
22 Fahrer im Rennen die Spitzengruppe beſtand noch
aus 20 Fahrern von denen bald noch einige aufgaben
So Bula Schweiz in der 15 Hermanſen Dänemark
in der 16 Louviot Frankreich und Beving Luxem
burg in der 17 Lapebie Frankreich in der acht
zehnten Runde Plötzlich in der 22 Runde ſchien die
Entſcheidung zu fallen Der Tour de France Sieger
Mag ne ſchoß in der 22 Runde beim Haken aus
dem Feld heraus und erobert im Handumdrehen einen
größeren Vorſprung An der Spitze des Feldes ver
ſuchte Guerra den Ausreißer der etwa 130 Meter
weggekommen war einzuholen Noch mit 300 Meter
Vorſprung kam Magne in die vorletzte Runde dann
erlahmten ſeine Kräfte Das Feld nahm ihn auf
Jnzwiſchen war Olmo der auch in der 17 Runde
wegen eines Defekts zurückgeblieben war von einem
weiteren Defekt ereilt worden Bergamaſchi blieb zu
ſeiner Unterſtützung zurück doch der Italiener ſtreckte
entmutigt die Waffen Seinem Beiſpiel folgte der
ſpaniſche Bergkönig Trueba Jnzwiſchen wuchs die
Aufregung der Spanier Canardo hatte ſich vom Feld
freimachen können und führte mit 100 Meter Vor
ſprung in die letzte Runde An der Spitze des Feldes
lag Geyer Nach einer halben Runde war der Aus
reißer eingefangen und 13 Fahrer rüſteten ſich für
den Endſpurt Jm entſcheidenden Moment ſtießen
die Belgier Kaers und Danneels zwiſchen
denen Guerra lag vor Ganz außen ſah man Ger
hard Huſchke Dann aufpeitſchende Rufe unge
heure Aufregung Kaers hatte den großen Favoriten
Guerra um eine Viertellänge geſchlagen Jn der ent
ſcheidenden Phaſe des Rennens waren leider Stö
pel und Magne zu Fall gekommen

Ergebnis 1 Kaers Belgien 56 15,8
2 Guerra Jtalien 4 Lg 3 Danneels Belgien
4 Huſchke Deutſchland 5 van der Huit Holland

Egli Schweiz 7 Kraus Luxemburg 8 Van Oers
Holland 9 Gilgen Schweiz 10 Canardo Spanien
11 Valentin Holland 12 Geyer Deutſchland
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Weltmeiſter Kaers in Zürich geſchlagen
Nur 24 Stunden nach ſeinem Siege in der

StraßenWeltmeiſterſchaft der Berufsfahrer in Leip
zig ging der Belgier Kaers ſchon wieder auf der
Radrennbahn in Zürich Oerlikon an den
Start Er beſtritt ein Omnium in dem er ſich aber
nur wenig zur Geltung bringen konnte Jm Ge
ſamtergebnis ſiegte Lemoine Frankreich mit
25 Punkten vor den Schweizern Dinkelkamp 23
und Bühler 19 Mit 15 Punkten beſetzte Kaers
den vierten Platz vor von Dach 13 und Linari 10
Geſamtſieger in den Dauerrennen über dreimal
25 Kilometer wurde A Wamb ſt mit 5 Punkten
vor Blanc Garin

Hkuck vor Caracciola
Rekordfahrt auf den Schauinsland

Die Jubiläums Veranſtaltung um den Großen
Berg Preis von Deutſchland auf dem Schauinsland
bei Freiburg Br gelang glänzend Die veran
ſtaltende Oberſte Nationale Sportbehörde für die
deutſche Kraftfahrt kann ſtolz ſein auf dieſen Tag
der Dank muſtergültiger Organiſation wie am
Schnürchen klappte und auch erfreulicherweiſe nicht
einen einzigen Unfall zu verzeichnen hatte

Tauſende und Abertauſende waren nach der
12 Kilometer langen Rennſtrecke gepilgert die ſich
in vorzüglichem Zuſtande präſentierte Einige durch
greifende Neuerungen hatten den Kurs noch ſchneller
gemacht und ſo gab es Rekorde in Hülle und Fülle
Nicht weniger als 39mal wurden die beſtehenden
Beſtzeiten unterboten in der 350er Klaſſe der Motor
räder blieben ſogar die ſieben Erſtplazierten unter
der büsherigen Beſtzeit Krönung des Wettbewerbs
war natürlich das Zuſammentreffen zwiſchen
Rudolf Caracciola Mercedes Benz und Hans
Stuck Auto Union Stucks Wagen der am Vortage
in Brand geraten war konnte in emſiger Nacht
arbeit rennfertig gemacht werden mit welchem Er
folge zeigte die Rekordfahrt Stucks Er legte mit

06,6 88,779 Std Kilom eine Zeit vor die der
nachfolgende Caracciola nicht erreicht Aber auch er
blieh mit 32,5 84,276 Std Kilom noch unter
dem von ihm im Jahre 1932 mit 83,750 Std Kilom
aufgeſtellten abſoluten Streckenrekord St uck hat
ſich mit dieſem Erfolge mit dem er ſich gleichzeitig
für die am Klauſenpaß durch Caracciola erlittene
Niederlage revanchierte den Titel eines Deut
ſchen Bergmeiſters erobert

Der erfolgreichſte Motorradfahrer war Ernſt
Loof Godesberg Jmperia der nicht weniger als
drei Klaſſenſiege errang Er war in der Halbliter
klaſſe noch ſchneller als der Gewinner der 1000er
Klaſſe Doppelerfolge holten ſich Kohlrauſch Eiſenach
MG und Burggaller Bugatti und Auſtin Von

den beteiligten Ausländern ſetzten ſich der Ungar
Hartmann Bugatti der Jtaliener Roffoello
Maſerati und der Schweizer Keßler Maſerati

durch

Deutſchland Rumänien 0
Ueberlegener Sieg unſerer Davispokalſpieler
Auch am Schlußtage des Davispokalſpiels zwiſchen

Deutſchland und Rumänien hatten ſich auf der An
lage von Rot Weiß Berlin viele Zuſchauer ein
gefunden Deutſchland gewann wie erwartet mit

0 Punkten

Am Sonntag traten zunächſt Henkel II und
Hamburger gegeneinander an Der junge Berliner
war ſeinem Gegner in jedem Satz klar überlegen
und ſiegte mit 2 3 3 Viel intereſſanter als
erwartet verlief das Schlußſpiel zwiſchen G von
Cramm und dem Rumänen Schmidt Unſer
Meiſter konnte erſt nach zwei hart umkämpften erſten
Sätzen den Sieg mit 5 4 1 ſicherſtellen
Schmidt zeigte ſich weſentlich verbeſſert und hielt
ſich zunächſt durch ſein flottes Angriffsſpiel aus
gezeichn

e

Verkehrsregelung vom Windmühlen
8 wonnen

fugzeug aus
Die Londoner Polizei macht jetzt Versuche damit den Straßenverkehr der Hauptstadt von einem
Windmühlenflugzeug aus zu beobachten und die Verkehrszentrale der Polizei auf funkentele
graphischem
Dadurch sollen

ege von besoncders gefährlichen Verkehrsverstopfungen unterrichten zu lassen
erkehrsstochkungen nach Möglichkeit schon im Keim erstickt werden Inſolge

ihrer geringen Geschwindigkeit gestatten die Windmühlenflugzeuge ein langsames Fliegen
über dem Häusermeer Auch für Verbrecherverfolgungen soll das Windmühlenflugzeug ein

gesetzt werden Unser Bild zeigt das Flugzeug über den Straßen Londons
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Halle ohne Rennen
Halle Saale den 20 Auguſt 1934

Morgen wird der Sächſ Thüringiſche
Renn und tverein eine Verſammlung in Hotel Stadt Hamburg abhalten Jm
allgemeinen pflegt dieſe Tatſache nicht weiter zu ver
wundern denn die Oeffentlichkeit iſt an dieſen Zuammenkünften nicht beſonders weitgehend intereſſiert

orgen liegen die Verhältniſſe aber völlig
anders denn was man dort in dieſer Sitzung
verhandeln und beſchließen wird geht alle Hallenſer
an weil nämlich über das des altenRennvereins ſchwerwiegende ſchlüſſe gefaßt werden
ſollen U unglückliche Umſtände haben dazu geführt
daß der Sächſ Thür Rennverein in Zahlungs
ſchwierigkeiten gekommen iſt und auf Grund dieſer
Umſtände vielleicht ſogar ſeine einſtellen
wird Welche Folgen dieſer itt nach ſich ziehen
wird iſt im Augenblick kaum zu überſchen

Die Geſchichte des halliſchen Pferdeſports iſt mit
der Geſchichte vom Sächſ Thür Rennverein in Halle
eng verbunden Das eine ift ohne das andere nicht
denkbar und wenn darum in ſchwerer Sitzung be
ſchloſſen werden ſollte daß der Rennverein aufhören
foll zu beſtehen dann wird auch die Stadt Halle
niemals mehr eine Rolle im deutſchen Rennſport
ſpielen Was das ſportlich bedeutet kann nur
der ermeſſen der Verſtändnis für den Pferdeſport
hat der weiß daß es nicht eine Selbſtverſtändlichkeit
iſt wenn auf den Paſſendorfer Wieſen alljährlich eine
Anzahl Flach und Hindernisrennen geſtartet wurden
Hinter dieſen für die Hallenſer ſelbſtverſtändlich ſchei
nenden Vorführungen ſteckt ein guter ſportlicher
Geiſt in dieſen Rennen ruht das Ergebnis einer
rieſigen Arbeit die nur der zu leiſten imſtande iſt
der aufopferndſte Liebe für eine Sache einzuſetzen
vermag

Und dieſe Liebe dieſe Mühen dieſes Kämpfen für
eine gute Sache ſoll umſonſt geweſen ſein nur weil
augenblickliche äußere mißliche Verhältniſſe den Verein
dazu zwingen ſich notfalls aufzulöſen Wer ſport
lich denkt kann das nicht verſtehen er kann einfach
nicht begreifen daß nun die Frucht jahrelanger Arbeit
einem ſchmachvollen Untergang geweiht ſein ſoll
Aber nicht nur dem Sportsmann wird dieſe Tatſache
unfaßlich ſein nein ſie muß auch jeden Hallen
ſer kränken denn mit Recht darf er auf die Paſſen
dorfer Wieſen ſtolz ſein mit Recht darf er Halle als
Pflegſtätte deutſchen Rennſports rühmen weil
er dereinſt dieſen Sport mit aller Macht unterſtützt
hat weil er an dieſen Renntagen mit der ſchwärme
riſchen Liebe eines Heimatfreundes hing der in dieſen
Rennen einen Sport groß werden ſah der der Saale
ſtadt einen Namen gemacht hat

Wenn wir an die Vergangenheit denken
wenn wir uns vorſtellen wie es vor Jahrzehnten
ausſah um dieſen Pferderennſport dann werden wir
die Tradition verſtehen lernen die in unſeren
Pferderennen liegt und die ſich um unſere Paſſen
dorfer Wieſen webt Halle war einſtmals Garni
ſo n Jnfanterie lag hier und Artillerie aber keine
Kavallerie Jn unſerer Nachbarſtadt in dem Dom
ſtädtchen Merſeburg ja da lagen die Kavalle
riſten die eben immer noch was anderes ſein
mochten als die Militärs in Halle Jn Merſeburg
hatten ſie ihre Pferderennen die Treffpunkte des
geſellſchaftlichen und militäriſchen Lebens waren Als
die Huſaren von Merſeburg nach der Elbefeſtung
Torgau verſetzt wurden fanden die Rennen eben
in dieſer Garniſon ſtatt Von Halle war keine Rede
Da gründete man in Halle im Jahre 1867 den Sächſ
Thür Rennverein und den Mühen dieſes gemein
nützigen Unternehmens gelang es die Pferderennen
nach Halle zu verlegen Pferdeſport in einer Gar
niſon die eigentlich gar keinen Anſpruch darauf haben
durfte weil ja Jnfanteriſten und Artilleriſten hier
lagen Und dennoch ſetzten ſich die Rennen durch
Die Paſſendorfer Wieſen wurden eine ideale Galopp
ſtrecke und die Hallenſer begegneten den Veranſtal
tungen mit aller ihrer Liebe und Hochachtung Der
Verein wuchs und gründete der Saaleſtadt den aus
gezeichneten Ruf als pferdeſportliebende Stadt die
bald in der Lage war der Nachbarſtadt an der Pleiße
arge Konkurrenz zu machen Nach dem Kriege er
weiterte man klarblickend das Gelände auf der Renn
bahn baute neue Ställe und Boxen für die Renn
pferde und legte eine vorbildliche Rennſtrecke an Eine
1200 Meter Gerade wurde geſchaffen und die Renn
bahn wurde damit eine der beſten Bahnen des
Deutſchen Reiches

Jahre gingen ins Land und jeder Sommer brachte
die Pferderennen auf den Paſſendorfer Wieſen
Straßenbahnen rollten dann überfüllt über die
Saalebrücken nach den Rennwieſen Autos und
Taxen belebten die Mansfelder Straße in un
gewöhnlichem Maße und dichte Menſchenmengen zogen
feiertäglich nach den Sattelplätzen Die Rennen gaben
der Stadt ein eigenes Gepräge Kleine Ver
käufer mit Bauchläden machten ihr Geſchäft auf der
Rennbahn die Straßenbahn mußte Sonderwagen ein
ſtellen um den Verkehr bewältigen zu können und
jeder Taxichauffeur freute ſich der Mehrein
nahmen die am Renntage in ſeine ſchmale Kaſſe
floſſen Jn den Lokalen der Jnnenſtadt letzten die
Rennbeſucher ihre Gewinne um und die Verlierer
tranken den Troſt und Verſöhnungsſchluck wobei ſie
ſich das kleine Ehrenwort gaben niemals wieder am
Totaliſator zu ſpielen Am nächſten Renntage er
lebten wir das gleiche Bild So waren die Rennen
in Halle ſeit Jahrzehnten ſo wurden ſie zur Tradi
tion Sollen ſie nunmehr tatſächlich enden weil ein
Verein nicht mehr in der Lage iſt ſeinen Zahlungen
im Augenblick nachzukommen Der Gedanke iſt ab
ſurd denn bei vernünftiger Würdigung des Falles
kann nicht zugelaſſen werden daß ein Stück halliſcher
Geſchichte verſchwindet weil es einem Kreis von
Gläubigern ſo gefällt Das kann nicht ſein und darum
ſind wir überzeugt daß ſich in der Sitzung am mor
gigen Dienstag Mittel und Wege finden laſſen die
das Fortbeſtehen einer alten halliſchen Tradition unter

allen Umſtänden ſichern Dr Sta
Rennſtallbeſißer mit 5000 Mark beſtraft

Der Führer der Oberſten Behörde für Traberzucht
und Rennen Obergruppenführer Staatsrat Litz
mann hat den Trabrennſtallbeſitzer H Bickel
ſchwer beſtrafen müſſen Bickel iſt nach der Disquali
fizierung ſeines Pferdes Waſhington im Großen
Preis von Hamburg Farmſen gegen einen Bahn
richter tätlich geworden Dieſe unerhörte Entglei
ſung wurde mit einer Geldſtrafe von fünftauſend
Mark und Verweiſung von allen Rennbahnen auf
die Dauer von vier Wochen geahndet

Fechtmeiſter Luigi Seſtini
ſeit 1894 in Berlin tätig iſt hier im Alter von
65 Jahren geſtorben Er ließ ſich 1913 naturaliſieren
und kämpfte im Kriege auf deutſcher Seite

Seinen Verletzungen erlegen
iſt der Schrittmacher Fritz Lang der die Elberfelder
Steherſchule betreute und im Training auf der
Bahn von Stettin Weſtend zu Fall gekommen war

Ein Länderkampf gegen Deutſchland
iſt im Fußballkalender des Schweizeriſchen Verbandes
für den 27 Januar 1935 vorgeſehen Es iſt der
Wunſch der Schweizer dieſes Spiel in Nürnberg aus
traçen zu dürfen

Monles Augutnnd
chluß der Europa 5chwimm Meiſterſchaften
Herta Schieche Europameiſterin Triumph unſerer Waſſerſpringer Doppelſieg im Bruſtſchwimmen

Die Magdeburger Europameiſterſchaftskämpfe im
Schwimmen wurden am Sonnabendvormittag mit
dem Turmſpringen der Damen fortgeſetzt
Auch in dieſem Wettbewerb gab es ebenſo wie im
Kunſtſpringen einen deutſchen Sieg für den unſere
Meiſterin Hertha Schieche Spandau ſorgte Jn
allen vier Sprüngen war Frl Schieche die Beſte ganz
beſonders gut gelang ihr ein Salto rückwärts vom

Meter Brett für den ſie allein 10,50 Punkte erhielt
Der zweiten deutſchen Vertreterin A Bingel Dort
mund mißlang ein Sprung vom 10 Meter Turm
für den ſie nur 5,06 Punkte bekam Jn der Geſamt
wertung endete die Deutſche auf dem vierten Platz

Sehr mäßig ſchnitten unſere Vertreterinnen in den
Vorläufen zum 400 Meter Kraulſchwimmen ab doch
war es klar erſichtlich daß die Charlottenburger
Nixen Salbert und Halbsguth nicht auf dem Poſten

waren Beide ſchieden aus Jn Front endeten ein
mal mehr die beiden ausgezeichneten Holländerinnen
Willie den Ouden und Rita Maſten
broek
Besford vor Küppers

Am Nachmittag hatten ſich trotz des trüben Wet
ters mehr als 6000 Zuſchauer eingefunden die zunächſt
zwei klare deutſche Vorlaufsſiege im 200 Meter Bruſt
ſchwimmen der Herren zu ſehen bekamen

Küppers knapp geſchlagen

Ein außerordentlich ſpannendes Rennen war die
Entſcheidung im 100 Meter Rückenſchwimmen der Her
ren Harter Kampf vom Start bis ins Ziel Unſer
Rekordmann Ernſt Küppers von ſeiner Furunkuloſe
immer noch nicht ganz wiederhergeſtellt zog energiſch
in Front und wendete bei 50 Meter knapp vor dem
Engländer Besford und dem dicht geſchloſſenen Felde
in welchem der deutſche Meiſter Heinz Schwarz Mag
deburg die Wende verpaßte und damit ausſichtslos
zurückfiel Dem Publikum hatte ſich begreifliche Er
regung bemächtigt alles ſchrie nach Küppers der
immer noch führte Bis 10 Meter vor dem Ziel war
er vorn dann aber ſetzte der Engländer Besford zu
einem energiſchen Endſpurt an dem Küppers nicht
gewachſen war Er wurde knapp geſchlagen Der
gut aufgekommene Schweizer Meiſter Siegriſt um
Handſchlag zurück Dritter

Deuſſcher Rekord

in der 4 mal 100 mm Franuenſtaffe

Daß Holland die 454100 Meter Kraulſtaffel der
Frauen gewinnen würde ſtand mit Sicherheit feſt
hatten doch die Niederlande ihre ſtärkſte Vertretung
entſandt die vor einiger Zeit mit 33,3 den Welt
rekord an ſich gebracht hatte Um ſo geſpannter war
man darauf wie ſich unſere Staffel zu den ſchnellen
Holländerinnen halten würde Und ſie hielt ſich fa
mos Nichts kann dies deutlicher kennzeichnen als
daß Ruth Halbsguth Grete Ohliger Hilde Salbert
und Giſela Arendt mit 50,4 einen neuen deutſchen
Rekord für Ländermannſchaften herausſchwammen
De beſonders die gute Leiſtung von Frl Ohliger
auffiel

Der Verlauf war verhältnismäßig einfach Ruth
Halbsguth 13,2 hatte zwar gegen Frl Selbach
1,13 8 knappen Vorſprung den aber Grete Ohliger

trotz ſchöner Leiſtung 11,8 nicht nur einbüßte
denn Frl Timmermans 10,2 ſchlug noch vor ihr
an Rita Maſtenbroek 41 10,4 vergrößerte den Vor
ſprung gegenüber Hilde Salbert 12,9 und zum
Schluß ſtand Giſela Arendt 11,5 gegen Willie den
Ouden 07,1 auf verlorenem Poſten Jn erheb
lichem Abſtand folgte England auf dem dritten Platz
vor Dänemark und Frankreich

Stork Enropameiſter im Turmſpringen
Den bisherigen glänzenden Erfolgen unſerer

Waſſerſpringer bei den Europameiſterſchaften in Mag
deburg ſchloß ſich das am Sonntagvormittag aus
getragene Turmſpringen der Herren würdig an Von
den 14 Bewerbern aus Deutſchland Ungarn Finn
land England Jtalien Schweden Dänemark Frank
reich Spanien Norwegen und der Tſchechoſlowakei
ſpielte der Frankfurter Hermann Stork von Beginn
an die erſte Rolle Der Kampfſpielmeiſter hat ſich ſeit
Nürnberg noch verbeſſert Jhm gelangen ſozuſagen
alle Sprünge und ſo lag er vom erſten bis zum letzten
Sprung in Führung Hinter ihm verſchob ſich die
Lage bei den Kürſprüngen ganz erheblich denn der

Deutſchböhme Hans Leikert Teplitz und der Titel
verteidiger Ewald Riebſchläger Zeitz die in der Pflicht
etwas zurückgefallen waren holten durch einige famos
gelungene Sprünge ſtark auf und konnten hinter
Stork die nächſten Plätze beſetzen Dichtauf folgte der
Ungar Laſzlo Vajda vor dem Finnen Jlmari Nimä
lainen Damit hat Deutſchland ſämtliche vier Sprung
wettbewerbe der Europameiſterſchaften gewonnen und
damit eindeutig ſeine Vorrangſtellung in Europa
unter Beweis geſtellt

Ergebnis 1 Hermann Stork Deutſchland 98,99
2 Hans Leikert Tſchechoſlowakei 92,17 3 Ewald
Riebſchläger Deutſchland 90,72 4 Laſzlo Vajda
Ungarn 89,87 5 Jlmari Nimälainen Finnland
87,0 6 Charles D Tomalin England 384,48
7 Laſzlo HoffmannUngarn 81,03 8 C Dibiaſi
Italien 79,58 9 Göſta Oelander Schweden 78,76
Punkte 10 Kaj Larſen Dänemark 77,30 P

Waſſerball Frankreich Spanien
Mit dem Waſſerballſpiel Frankreich Spanien

wurde das Vormittagsprogramm das in Anweſen
heit des Reichsarbeitsminiſters Seldte des Reichs
ſportführers v Tſchammer und Oſten und des Ober
präſidenten v Jagow zur Abwickelung gelangte be
endet Gleichzeitig erreichte damit auch die Runde
der Unterlegenen ſeinen Abſchluß Frankreich ſiegte
knapp mit 1 1 in dem von Delahaye Belgien
geleiteten intereſſanten Spiele und ſicherte ſich damit
den 6 Platz hinter Jugoſlawien

Am Sonntagnachmittag wurden die von ſo großem
Erfolge gekrönten Europameiſterſchaften der Schwim
mer in Magdeburg abgeſchloſſen Obwohl das Wetter
der Veranſtaltung nicht allzu günſtig war wurde es
ein feſtlicher Nachmittag Etwa 10000 Zuſchauer
ſahen packende Kämpfe Zu den Anweſenden gehörte
wieder Reichsminiſter Seldte der Reichsſport
führer v Tſchammer und Oſten und Exzellenz
Lewald Großartig klappte die Organiſation

Mit der Siegerehrung für die Turmſpringer be
gann das Programm Dann wurde das 200
Meter Bruſtſchwimmen geſtartet das mit
einem deutſchen Doppelerfolg endete In der
ſehr guten Zeit von 49 wurde Erwin Sietas
Europameiſter Hinter dem Hamburger beſetzte Paul
Schwarz in 49 4 den zweiten Platz Zu den beiden
Deutſchen hielt ſich der Däne Malmſtröm aus
gezeichnet die übrigen Bewerber darunter der Titel
verteidiger Reingoldt Finnland ſpielten keine Rolle
Bei 100 Meter wendete Sietas in 19,4 mit kaum
wahrnehmbarem Vorſprung vor Schwarz und Malm

1ſtröm Nach weiteren 50 Meter wendeten Sietas und

Schwarz auf gleicher Höhe Dichtauf folgte Malm
ſtröm Auf den letzten 25 Metern entwickelte ſich ein
ſpannender Kopf an Kopf aus dem Sietas ganz
kinapp für das Auge aber deutlich ſichtbar als Sieger
hervorging

Dann kam ein aufregender Kampf im 400 Meter
Kraulſchwimmen der Damen in dem Deutſchland
nicht mehr vertreten war zwiſchen den beiden Hol
länderinnen den Ouden und Maſtenbroek
der unentſchieden ausging Beide ſchlugen in 27,4
an Europameiſterin wurde Rita Ma ſtenbroek
zu deren Gunſt Willie den Ouden auf einen Wieder
holungslauf verzichtete Den Ouden führte durchweg
Jhre Zwiſchenzeiten waren 100 Meter 14,6 200
Meter 42,1 300 Meter 07 Bei 350 Meter rückte
Rita Maſtenbroek zu ihr auf und beide wendeten
auf gleicher Höhe Dann ſpurtete den Ouden weg
doch Rita Maſtenbroek paßte auf zog nach und er
kämpfte in wildem Endſpurt totes Rennen Anderſen
Dänemark Salgado Frankreich und Wolſtenholme
England beſetzten in großem Abſtand die Plätze

Nach der Siegerehrung für das Turmſpringen der
Damen deren feierlichen Eindruck ſich abermals nie
mand entziehen konnte und den damit verbundenen
Vorführungen folgte das große Ereignis das 1500
Meter Kraulſchwimmen der HerrenDer Ausgang entſprach den Erwartungen Jean
Taris hatte keinen Gegner der ihm gewachſen war
und ſiegte ſehr leicht in 20 01,5 Ebenſo ſicher hatte
der Jtaliener Coſtoli den zweiten Platz obwohl
er eine volle Minute mehr benötigte Unſer Ger
hard Nüske wurde in der guten Zeit von 21 26
nur Sechſter unter den obwaltenden Verhältniſſen
hatte man von ihm auch nicht mehr erwarten können
Taris ſchwamm ſein Penſum in faſt ſtändig gleich
bleibendem Tempo herunter Für 100 Meter benötigte
er 09,8 für 400 Meter 11 für 800 Meter 10 37,6
und für 1000 Meter 13 20,6 Ergebniſſe 200 Meter
Bruſtſchwimmen 1 Erwin Sietas Deutſchland

49 2 Paul Schwarz Deutſchland 49,4 3 Hans
Malmſtröm Dänemark 49,8 4 Finn Jerſen
Dänemark 52,6 5 Toivo Reingoldt Finnland
55,8 6 Tormod Norman Norwegen 59,6

400 Meter Damen Kraulſchwimmen 1 Rita Ma
ſtenbroek Holland 27,4 2 Willie den Ouden Hol
land 27,4 3 Lilli Anderſen Dänemark 5245,1
4 Solita Salgado Frankreich 50,4 5 Beatrice
Wolſtenholme England 50,9 6 Louiſe Flenrer
Frankreich 56,1

1500 Meter Kraulſchwimmen 1 Jean Taris
Frankreich 20 01,5 2 Coſtoli Jtalien 21 01,1

3 Norman Wainwright England 21 10 4 Arpad
Lengyel Ungarn 21 14,5 5 Signori Jlanen
21 25,1 6 Gerhard Nüske Deutſchland 21 26 7 Pa
taky Ungarn 21 40,8

Deutſchland erobert Europa Pofal

Die abſchließenden Waſſerballſpiele änderten er
wartungsgemäß am Stande des Waſſerball
Turniers nichts mehr Ungarn ließ ſich im
Kampf mit Schweden die Europameiſterſchaft nicht
mehr entreißen und gewann hoch mit 1 1
Toren Das von dem Engländer Emery geleitete
Spiel verlief fair Die Ueberlegenheit der Sieger

ſtellt das Ergebnis anſchaulich dar Nemeth 5
Keſerü Halaſy Boſi je 2 ſchoſſen die Tore Beim
Stande von 0 erzielte Anderſen den einzigen
Gegentreffer Deutſchland behielt den zweiten
Platz mit einem Sieg über Belgien Vor
Beginn dieſes Kampfes wurde dem Hannoveraner
Gunſt anläßlich ſeines 60 Länderkampfes ein
Blumenangebinde überreicht Das Spiel an
konnte nicht recht gefallen Die Belgier klammerten
viel und der Schiedsrichter de Vries Holland pfiff
öfter als nötig Aki Rademacher erzielte auf Vor
lage von Gunſt das Führungstor Nach der Pauſe
wurde der Kampf ſehr hart Einen 4Meter Straf
wurf verſchuldet vom linken belgiſchen Verteidiger
oer dann das Waſſer verlaſſen mußte wurde vor
Heiko Schwartz zum zweiten Tor verwandelt Sein
erſter Wurf prallte an die Latte doch der zurück
gekommene Ball fand den Weg ins Netz Kurz vor
Schluß konnte Caſteleyn ein Tor aufholen

Jn der Länderwertung der Herrenſteht Deutſchland weit vor Ungarn an der Spitze
und hat ſich damit den in Budapeſt erſtmalig er
rungenen Europa Pokal der bei den letzten Europa
meiſterſchaften in Paris an Ungarn verloren wurde
zurückerobert Bei den Damen nimmt Holland
knapp vor Deutſchland den erſten Platz ein Nach
ſtehend das Länderklaſſement 1 Deutſch
land 118 Punkte 2 Ungarn 72 3 Frankreich
37 4 Ztalien 34 5 England 26 P6 Tſchechoſſowakei 13 7 Belgien und Däne
mark je 10 P 9 Schweden 8,5 P 10 Schweiz 5 P
11 Holland 4,5 P 12 Finnland Jugoſlawien und
Norwegen je 4 P 15 Polen 1 16 Spanien
0 P Damen 1 Holland 88,5 Punkte 2 Deutſch
land 85 P 3 England 26 P 4 Dänemark 25,5
5 Frankreich 13 P 6 Schweden 8 P 7 Schweiz
3 8 Tſchechoſlowakei und Ungarn je 2 Punkte

Schlußtabelle des Waſfſſerball
tur nie r 3

Sp gew unent verl Tore Pkte

1 Ungarn 3 3 138 3 02 Deutſchland 3 2 1 8 23 Belgien 3 1 2 10 54 Schweden 3 1 2 18 5
Trauerfeier für Moll

Für den am Mittwoch beim Autorennen um den
Acerbo Pokal tödlich verunglückten Rennfahrer Guy
Moll fand in Pescara eine Trauerfeier ſtatt an dert
auch die noch dort befindlichen Rennfahrer teilnahmen
Sie trugen die ſterblichen Ueberreſte ihres verun
glückten Kameraden zur Bahn von wo aus dieſe über
Neapel in den Geburtsort Molls nach Algier gebracht
werden Auch die Schuldfrage iſt inzwiſchen
einwandfrei geklärt Aus der Unterſuchung ging
hervor daß der Deutſche Ernſt Henne den Moll über
holte und dann verunglückte vollkommen vorſchrifts
mäßig gefahren iſt Durch einen in der Nähe des Un
falles ſtehenden Zeitnehmer konnte dieſe Tatſache ein
deutig feſtgeſtellt werden

Oſtthüringen beſiegk den Sgalekreis
Ein ſchwarzer Beginn der Kreismannſchaften Altonga 93 ſiegt in Halle

Nun iſt man wieder mitten drin in der Zeit wo
der Fußballſport ſeine Triumphe feiern wird Für
unſeren Saalekreis kann man aber das Beginnen
nicht als gut bezeichnen denn es mußten Niederlagen
verzeichnet werden die man nicht erwartet hatte So
erwartete man mit Beſtimmtheit einen Sieg unſerer
Saalekreisrepräſentanten mußte jedoch enttäuſcht den
Piratz verlaſſen denn die Unſeren waren alles andere
als in guter Form es ſiegte denn Oſtthüringen
gegen Saalekreis 1

Ein weiteres ſchlechtes Zeichen war der ungemein
ſchwache Zuſchauerbeſuch ſo daß wohl die Vereins
leitungen mit Sorge an die kommenden Pflichtſpiele
denken müſſen Hier können einzig und allein die
aktiven Spieler eine Beſſerung herbeiführen wenn
ſie die noch arg daniederliegenden Leiſtungen zu heben
verſtehen Sie ſind noch zu viel Theoretiker derweil
ſie in der Praxis den Lederball noch nicht mit der
nun einmal beim Kampfſpiel Fußball notwendigen
Energie und Sachlichkeit zu behandeln wiſſen Unter
dieſem Manko litt auch das Kreisſpiel Unter nutz
loſem Tändeln techniſch vielleicht mit manch nettem
Einfall gewürzt wollte man den Gegner der als reine
Kampfmannſchaft bekannt iſt beikommen und mußte
erleben daß ſolche Mittel zu einem Siege nicht aus
reichen

Jn der angekündigten Aufſtellung trat die Saale
kreismannſchaft nicht an denn der am Vortage ver
letzte Gold mußte durch den Wackeraner Hupfeld
erſetzt werden Letzterer machte ſeine Sache aber noch
in der Fünferreihe am beſten während die anderen
Stürmer viele Mängel durchblicken ließen und herz
lich wenig Geſchloſſenheit zeigten Der Hauptfehler
iſt eben das noch zu ſehr vernachläſſigte Stellungs
ſpiel und das zu lange Ballhalten bei welchem der
bereits überſpielte Gegner immer und immer wieder
Zeit findet die Abwehr neu aufzufülen An dieſer
Behäbigkeit litten die Jnnenſtürmer Roßhirt
Schütt Hoffmann der Linksaußenſtürmer
Schlag war in bezug auf wirklich gutes Flanken
ſpiel zu unentſchloſſen Daher war der Angriff eine
ſtumpfe Waffe Jn der Läuferreihe war Mertin der
beſte Mann während Schulz der ſechzig Minuten
lang das Spiel beherrſchte in der letzten halben
Stunde bedenklich nachließ und dadurch eine andere
Spielwendung nicht mehr zu dirigieren vermochte
Weiſe als rechter Läufer war erſt im zweiten Teil des
Kampfes in voller Fahrt Die engere Abwehr war
der beſte Mannſchaftsteil Hier überragte vor allem
der 96er Müller der rechniſch mit hoher Sicherheit S
wartete Große wurde vor keine allzu großen Auf
gaben geſtellt hätte wohl aber den erſten Treffer ver
hindern müſſen

Bei den Gäſten ſah es zwar ebenfalls nicht viel
beſſer aus aber doch war die Mannſchaftsleiſtung ge
ſchloſſener Der Angriff legte keinen Wert auf ein
für das Auge ſchönes Spiel ſondern man war mit
Ehrgeiz bei der Sache um den Sieg zu erringen
Man verteidigte in harter Art mit raumgreifenden
Abwehrſchlägen und gab dadurch immer Lieder der
Läuferreihe Zeit zum Verſchnaufen bzw zum Pla
zieren Der beſte Mann war bei den Thüringern der
als Erſatz für Werner Mittelläufer ſpielende Rudol
ſtädter Schneider der ſich das Spiel nie gus der Hand
nehmen ließ und ſchließlich den Grundſtock zum Siege
legte Nächſt ihm waren der Tormann Löhr der
linke Verteidiger Opatz und der Mittelſtürmer Bach
mann gut der vor allem in Tornähe gefährlich war
Dagegen war der Linksaußen

unſicher ſo daß dadurch das ſonſt flüſſige Stürmer
ſpiel ſtarke Hemmungen erlitt

Zum Spielverlauf
Thüringen blieb der Anſtoß überlaſſen Bei dem

matten Sonnenſchein und ziemlich windſtillen Wettet
waren Vorteile oder Nachteile für keine der Mann
ſchaften zu erkennen Die Saalekreismannſchaft hatte
ſich zuerſt gefunden und man mußte den Eindruck
gewinnen daß ſie einem ſicheren Siege zuſteuern
würde Aber die Stürmer die in dieſer Zeit den
Kampf ſchon entſcheiden mußten wagten ſich nicht zu
ſchießen und wollten die Treffer wohl ins Tor kom
binieren Damit erklärten ſich aber die Verteidiger
der Gäſte nicht einverſtanden denn ſie funkten wenn
notwendig auch mit größter Härte dazwiſchen und
verſtanden dadurch das Heiligtum vor Treffern zu be
wahren und zum anderen zerpflückten ſie die Angriffs
leiſtungen der Saaleleute immer mehr ſo daß ſchließ
lich herzlich wenig von einem geſchloſſenen Stürmer
ſpiel der von Schütt geführten Angriffsreihe übrig
blieb und demzufolge eine arge Enttäuſchung herauf
beſchworen wurde Nach vielen verſchenkten Gelegen
heiten kam Schütt nach einem von Schulz ausgeführten
Strafſtoß überraſchend zum erſten Tore was der
Torwart der Gäſte eigentlich halten mußte Bei
d Treffer blieb es denn auch bis zum Seiten
auſck

Nach dem Wiederanſtoß gingen die Gäſte ſchnell zu
Werke und nach kaum ſechzig Sekunden Spielzeit
hatte Bachmann der die Situationen erkennende
Mittelſtürmer der Thüringer gleichgezogen Wiit
erhöhtem Tempo gingen nunmehr veide Mannſchaften
ans Werk wobei jedoch die Leiſtungen in überlegter
Beziehung nicht geſteigert werden konnten und alles
mehr auf Zufall zugeſchnitten ſchien Dadurch war
denn auch das Spiel wenig begeiſternd Jn der 26
Minute gelang es ſchließlich dem durchbrechenden
Rechtsaußen den zweiten Treffer einzuſchießen Und
das war die Entſcheidung des Spieles denn nun ver
teidigten die Gäſte taktiſch klug woran auch die um
geſtellte Mannſchaft des Saalegaues in welcher Müller
an Roßhixts Stelle trat und Schütt mit Hupfeld die
Roll en vertauſcht hatten nichts zu ändern vermochte
So mußte denn die knappe Niederlage die wir den
Gäſten als die geſchloſſenere Mannſchaft von Herzen
gönnen hingenommen werden
Liebſcher Weißenfels war der Unparteiiſche Er
löſte ſeine Aufgabe zur Zufriedenheit beider Mann
ſchaften Ein von ihm zugunſten des Saalegaues
verhängter Elfmeterball wenige Minuten vor Schluß

von Müller wurde dieſer jedoch gegen den Pfoſten
gejagt wäre eine zu harte Entſcheidung geweſen
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Achtung vor Sportvereinigung Zeitz
Die zur Bezirksklaſſe aufgeſtiegenen Zeitzer ſpielten

am Sonnabendabend gegen VfL Merſcburg und
zeigten durch einen Sieg ihre ganz hervorragende
Verfaſſung und bringen ſich damit für die kommenden
Punktſpiele genügend in Empfehlung

Nenumark von 99 Merſeburg geſchlagen
Jn Neumark wurde am Sonnabend Spielvereinigung von 99 nach anregenden Kampfhandlungen 2

geſchlagen

er Schulmaunſchaft bewährt ſich
Die von den 98ern nach Bitterfeld zum VſL ent

ſandte Jungliga fürchtete ſich vor den Gauligiſten
nicht Die Mannſchaft lautete Rüprich Knieſche
Hofſmann Pretſch Hoffmann II Schaaf WaſſerBaſſermann reichlich zieher Raap Roßhirt Hartlapp Reitzel
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Amneſtie Auswirkungen

1000 Entlaſſungen im Bezirk Halberſtadt
Ueber die Auswirkungen der Amneſtie auf

Grund des Geſetzes vom 7 Auguſt 1934 im
Bezirk des Landgerichts Halberſtadt kann fol
gendes mitgeteilt werden Aus den Gefäng
niſſen des Bezirks Halberſtadt Wernige
rode Quedlinburg und Aſchersleben ſind
bereits 60 Gefangene entlaſſen worden die
Strafen bis zu ſechs Monaten Gefängnis ver
büßten ferner ſieben Unterſuchungsgefangene
Nicht weniger als 496 bereits Verurteilte dar
unter 51 wegen politiſcher Vergehen brauchen
die bereits ausgeſprochenen Freiheitsſtrafen
nicht zu verbüßen und die erkannten Geld
ſtrafen nicht zu bezahlen Weiter kommen die
jenigen hinzu gegen die ein Ermittlungsver
fahren eingeleitet worden war und die nun
gar nicht erſt abgeurteilt werden Hier ſind
bis jetzt 372 Sachen darunter 28 politiſche
eingeſtellt worden Jnsgeſamt ſind alſo bis
her über 900 Perſonen allein aus dem
Landgerichtsbezirk Halberſtaht von der
Amneſtie betroffen Darunter 79 politiſche
Uebeltäter Dieſe Zahl wird ſich vorausſicht
lich noch um mehrere Hundert erhöhen nimmt
doch die Durchſicht der ſämtlichen Strafakten
ſehr viel Zeit in Anſpruch Eine weitere Folge
der Amneſtie iſt daß die Sitzungen der Straf
abteilungen beſonders bei den Amtsgerichten
ausfallen zum Teil ſtark eingeſchränkt wer
den können

Großreinemachen im Elbebelk
Alte Brückenpfähle bei Deſſau verſchwinden

Der niedrige Waſſerſtand der Elbe der
niedrigſte ſeit der Einführung der Pegel
notierungen überhaupt gab der Waſſerbau
verwaltung die Veranlaſſung zu einem Groß
reinemachen im Strombett Verſchiedene
Gruppen der Anhaltiſchen Waſſerbauverwal
tung ſind zum Beiſpiel bei der Roßlauer
Elbebrücke damit beſchäftigt unter Waſſer
die Pfähle der alten Elbebrücke durchzuſägen
die Jahrhunderte im Grunde des Stromes
ſtehen Die erſte Elbbrücke an dieſer Stelle
wurde im Jahre 1583 erbaut Die Pfähle
aus Eichenholz die der Verweſung trotzten
haben dieſe Brücke und die nachfolgenden ge
tragen 14 bis 18 Pfahlſtümpfe werden auf
eine ziemlich einfache Weiſe täglich entfernt
An einer anderen Stelle wurden von Hebe
prähmen zahlreiche Felsrieſen aus dem
Strom geholt Zur Feſtſtellung derartiger
Schiffahrtshinderniſſe fahren zwei Handkähne
ſtromaufwärts die langſam durch den Strom
geſtakt werden Beide verbindet ein großes
Hanfſeil in Meterabſtänden durch Eiſen
ſchrauben beſchwert Wenn das auf dem Elbe
grunde ſchleppende Seil hängen bleibt iſt das
das Zeichen des Vorhandenſeins eines Hinder
niſſes deſſen Entfernung ſofort in die Wege
geleitet wird Steine in der Schwere von
100 Zentnern ſind keine Seltenheit Zahlreich
ſieht man dieſe Ungetüme am Ufer liegen
deren Hebung Mühe und Arbeit erfordert
Da ihre Verwendung zu Denkſteinen an
den Transportkoſten ſcheitert ſo werden in
der Elbaue große Löcher gegraben und die
Steine darin verſenkt Auch uralte Eichen
erblickten das Licht der Welt Stämme von
10 Meter Länge und Meterdicke Sie werden
meiſt aus Brennholz zu einem billigen Preiſe
verkauft obwohl auch ihr Holz noch von
tadelloſer Beſchaffenheit iſt Die Ernte be
trug allein auf der Elbſtrecke von Coswig
bis Roßlau im Juli 15 Eichen 9 Wurzel
ſtücke 192 Steinblöcke Das Großreine
machen im Elbbett iſt alſo von einem vollen
Erfolg begleitet geweſen

Honnkagsrückfahrkarken

zum Zerbſter erdemarkt

Zum Zerbſter Pferdemarkt verbunden
mit einem Reitturnier am 21 Auguſt d J
werden von allen Bahnhöfen im Umkreis bis
zu etwa 75 Tarifkilometern um Zerbſt
Sonntagsrückfahrkarten auchBlanko nach Zerbſt mit eintägiger Gel
tungsdauer von 0 bis 24 Uhr an jedermann
ausgegeben Die Rückfahrt muß ſpäteſtens
bis 24 Uhr angetreten werden

Diebesbande dingfeſt gemacht
Fünf Langfinger in Wernigerode gefaßt

Eine Diebesbande hat ſchon ſeit einigen
Wochen die Umgebung von Wernigerode un
ſicher gemacht indem ſie beſonders aus den
Fiſchteichen und Fiſchkäſten Forellen ſtahl
und dieſe zu billigem Preiſe verſchleuderte
Bei Gelegenheit ſtahlen die Täter aber auch
noch Geflügel aller Art und Fahrräder Der
Wernigeroder Kriminalpolizei iſt es im Ver
ein mit der Gendarmerie gelungen fünf der
Täter feſtzunehmen Sie wurden dem Amts
gerichtsgefängnis in Wernigerode zur Ab
urteilung zugeführt

Großfeuer in LeipzigSkötterit
Ein Holzlager durch Flammen vernichtet
Am Sonntagmorgen kurz nach /24 Uhr

brach in der Teichmannſchen NutzholzHand
lung auf dem Dautheweg in Stötteritz
ein Feuer aus das mit Schnelligkeit um ſich
griff und in kurzer Zeit faſt die geſamten
dolzvorräte vernichtete Das Feuer griff

auf den dicht neben dem Holzlagerplatz
liegenden Schuppen der Pätzſchen Futter
mittel Handlung über und legte ihn vollſtän
dig in Aſche Am Branddherd erſchienen die
Löſchzüge der Oſt Süd und Hauptwache die
mit etwa 12 Schlauchleitungen das Feuer auf
ſeinen Herd beſchränken konnten
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Bitterfeld

Jn den Vormittagsſtunden war die Wahlbeteiligung ſchon ſehr ſtark Bis e
waren in vielen Wahllokalen über 50 Prozent
der Wähler geweſen Vor den Wahllokalen
ſelbſt hatte die SA Poſten geſtellt die jedem
Wähler nach vollzogener Wahlpflicht eine
Beſcheinigung gaben daß er ſeiner Pflicht
genügt hatte Der Arbeitsdienſt war
geſchloſſen zur Wahlurne marſchiert Auf den
Bahnhöfen ſind überall ſelbſt auf den Güter
zügen die in die Jnduſtrieanlagen fahren
Wahlplakate und Wahlinſchriften
angebracht Sehr ſtark war auch die Aus
gabe der Stimmſcheine Es iſt anzunehmen
daß kein Reiſender diesmal ohne Stimm
ſchein ſeinen Heimatort verlaſſen hat Selbſt
in Gemeinden von 300 bis 400 Einwohnern
wurden 20 30 Stimmſcheine ausgegeben

Torgau
Die Stadt hatte aus Anlaß des Volks

abſtimmungstages reichen Flaggen
ſchmuck angelegt Vom frühen Morgen an
belebten Muſikzüge der SA und PO die
Straßen Sprechchöre mahnten zur Treue
gegenüber dem Führer Eine große Zahl
von Automobilen beförderten Kranke und
Gebrechliche zur Wahlurne Jn den frühen
Morgenſtunden war die Wahlbeteiligung be
ſonders rege Jn einzelnen Lokalen ſtanden
die Stimmberechtigten Schlange Gegen 13
Uhr hatten bereits über 60 v H der Stimm
berechtigten ihren Stimmzettel abgegeben
Auf den Landorten hatten um dieſe Zeit
ſchon nahezu ſämtliche Stimmberechtigten
abgeſtimmt

Delitzſch

Delitzſch ſtand am Abſtimmungstag ganz
im Zeichen des Ja für den Führer und
Reichskanzler Vor Beginn des Abſtim
mungsaktes um 7 Uhr früh durchzogen
mehrere Spielmannszüge die Stadt und
weckten die Bevölkerung Laſtautos mit
Werbeplakaten durchfuhren die Stadt
die in einem Fahnenwald leuchtete Am
Wahrzeichen der Stadt dem aus dem Mittel
alter ſtammenden Breiten Turm rief
ein Rieſentransparent zur Abſtimmung auf
Sofort um 8 Uhr ſetzte eine bisher noch nicht
dageweſene Flut zu den Abſtimmungslokalen
ein Die NSKOV marſchierte mit allen
Krieger und Militärvereinen geſchloſſen
unter Vorantritt von Muſikkapellen bereits
um 8 Uhr zur Wahlurne Das NSKK
durchfuhr mit zahlreichen Wagen die Straßen
und gab zum Zeichen des Beginns der Ab
ſtimmung ein langtönendes vielfaches Hupen
ſignal Bereits bis gegen /22 Uhr hatte der
u Teil der Wähler ſeiner Stimmpflicht
genügt

Hellſtedk

Als Auftakt zur Abſtimmung fand am
Sonnabendabend auf dem Marktplatz ein
großes Platz konzert des Muſikzugs der
SA Stanbarde 9 mit anſchließendem großen
Zapfenſtreich ſtatt dem eine große Menſchen
menge beiwohnte Am Sonntagmorgen durch
zog der Spielmannszug der Standarte die
Stadt und weckte die Bewohnerſchaft Schon
am frühen Morgen boten die reich mit Fah
nen und Transparenten geſchmückten Stra
ßen ein lebhaftes Bild Jn einer ganzen
Anzahl von Stimmbezirken hatten ſchon
gegen 11 Uhr über die Hälfte aller Stimm
berechtigten ihren Stimmzettel abgegeben
NS Kriegsopfer mit ihren Angehörigen ſo
wie die Gliederungen des Kyffhäuſerverban
des des Reichstreubundes und des Reichs
bundes der Deutſchen Offiziere marſchierten
geſchloſſen zu den Wahllokalen

Eisleben
Der Weckruf der Spielmannszüge rief am

frühen Morgen die Eisleber zur Wahlurne
Fanfarenklänge ſchmetterten und die Lands
knechtstrommeln der Hitler Jugend dröhnten
durch die ſtillen Straßen der Lutherſtadt und
ſagten jedem einzelnen daß der Tag be
gonnen hat an dem das deutſche Volk ſeinen
Führer firt Sprechchöre der HJ erinnerten
unermüdlich an die Wahlpflicht Jm Laufe
des Vormittags marſchierten die Muſikziüge
der SA PO Hitlerjugend und des Arbeits
dienſtes durch die Stadt Sofort nach Eröff
nung des Wahlganges herrſcht in den Stimm
lokalen ein lebhafter Andrang Zur Mittags
zeit konnte bereits eine Wahlbeteiligung von
60 teilweiſe ſogar von 70 Prozent der Wahl
berechtigten feſtgeſtellt werden
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Ergebniſſe aus dem Wahlkreis 10 Magdeburg

Lkr Ballenſtedt Stimmberechtigt 24 625
Ja 22 449 Nein 1332 ungültig 340 abge
geben 24 121

Lkr Bernburg Stimmberechtigt 38 165 Ja
33 980 Nein 2746 ungültig 503 abgegeben
37 229

Lkr Deſſau Köthen Stimmberechtigt
45 599 Ja 41 423 Nein 3634 ungültig 418
abgegeben 144 775

Lkr Zerbſt Stimmberechtigt 30 463 Ja
28 744 Nein 1071 ungültig 205 abgegeben
30 020

Lkr Quedlinburg Stimmberechtigt 34 253
Ja 30 986 Nein 1912 ungültig 574 abgegeben
83 472

Mitteldeutſche Heimat

Der 19 Auguſt im Wahlkreis 11
Lkr Wernigerode Stimmberechtigt 509 846

n 808 Nein 4045 ungültig 1212 abgegeben
9

Lkr Calbe Stimmberechtigt 77 228 Ja
135 Nein 8096 ungültig 1661 abgegeben

Stkr Bernburg Stimmberechtigt 26 450
Ja 21816 Nein 3425 ungültig 488 abge
geben 25 729

Stkr Deſſau Stimmberechtigt 61 537
Ja 54 791 Nein 4228 ungültig 798 abge
geben 59 817

Stkr Köthen Stimmberechtigt 18 132 Ja
16 411 Nein 1279 ungültig 183 abgegeben
17 873

Stkr Zerbſt Stimmberechtigt 15 091 Ja
14 450 Nein 251 ungültig 60 abgegeben
14 761

Stkr Aſchersleben Stimmberechtigt 19 613
Ja 16 711 Nein 1694 ungültig 400 abgegeben
18 805

Stkr Quedlinburg Stimmberechtigt 18 614
Ja 15418 Nein 1946 ungültig 499 abge
geben 17 863

Der neue blukige Ueberfall am Harz geſühnt

Der gemeldete blutige Ueberfall auf
Mutter und Tochter Wienrich aus Lie
benrode hat bereits ſeine irdiſche Sühne
gefunden Der Täter der Landwirt Walter
Myhler der tagelang geſucht wurde hat es
vorgezogen den Freitod im ſogenannten
Seeloch bei Kleinwechſungen zu ſuchen Die

Leiche wurde durch Badende entdeckt Man
fand bei dem Toten noch einen kleinen Geld
betrag und zwei Schuß Munition ſeiner
Scheintodpiſtole

Wenn der Rücktritt verſagt
Radfahrerin aus Roſitz verunglückte ſchwer

Als eine Einwohnerin mit ihrem Rad den
Roſitzer Berg hinabfuhr verſagte die Rück
trittbremſe Die Frau ſauſte gegen einr
Hauswand wo ſie ſchwer verletzt liegen blieb
Sie hatte neben einer Gehirnerſchütterung
Armbrüche und Kopfverletzungen erlitten
Auf ärztliche Anordnung wurde die Schwer
verletzte in das Landeskrankenhaus gebracht

Todesſturz im Schacht

Auf dem Hohenthalſchacht bei Helbera
ereignete ſich in der Vormittagsſchicht ein
ſchwerer Unglücksfall Aus noch nicht ge
klärter Urſache ſtürzte der 23jährige Förder
mann Kurt Hartung aus Benndorf
in einen etwa 23 Meter tiefen Blindſchacht
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Nr 193
Montag 20 Auguſt

Führertagung des HJ Bannes 266
100 Führer trafen ſich in Eisleben

Jn Eisleben fand am Sonnabend eine
Führertagung des Bannes 226 der Hitler
jugend ſtatt an der über 100 Führer des
Bannes aus dem Mansfelder Gebirgskreiſe
dem Mansfelder Seekreis dem Kreis San
gerhauſen und dem thüringiſchen All
ſt e d t teilnahmen Die Tagung gab zunächſt
einen Rückblick über die bisher geleiſtete Ar
beit Von den Abteilungsleitern des Bannes
wurden dann die Richtlinien für die Arbeit
der kommenden Zeit bekanntgegeben Unter
ihnen war von beſonderer Bedeutung die Be
richterſtattung die ſich mit der weltanſchau
lichen Schulung der Körperertüchtigung und
der Löſung der ſozialen Frage befaßten ins
beſondere wurde die Freizeitforderung für
Jungarbeiter betont

Bannführer Ludwig gab den Führern
als richtunggebende Worte auf den Weg Seid
Euch der ganzen Schwere der Verantwortung
als Jugend ührer des nationalſozialiſtiſchen
Staates bewußt Die Zeiten des Kämpfens
auf der Straße ſind vorbei Heute gilt es den
national ſozialiſtiſchen Menſchen zu geſtalten
Es iſt notwendig daß der Führer einer Ein
heit über ſich ſelbſt hinauswächſt Nicht nur
im Dienſt ſondern genau ſo außerhalb des
HJ Dienſtes muß ſich jeder Führer ebenſo
wie jeder Hitlerjunge reſtlos in der national
ſozialiſtiſchen Lebensform bewegen

ſchwerer Verkehrsunfall bei Deſſau
Mit dem Fahrrad unter einem Triebwagen

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich
am Donnerstag gegen 16 30 Uhr bei Jonitz
Um dieſe Zeit wollte Frau Hedwig Strich
mit dem Rade zu einer Probe fahren die
im Charlottenhof in Jonitz ſtattfinden ſollte
Die Probe galt der Vorbereitung eines im
Oktober abzuhaltenden Liederabends an dem
Werke ihres Mannes vorgetragen werden
ſollen Frau Strich wollte gerade die Gleiſe
der Deſſau Wörlitzer Eiſenbahn
auf dem kalten Wall kreuzen als ein
Triebwagen der Bahn angefahren kam ſie
erfaßte und einige Meter mitſchleifte Dann
kam die unglückliche Frau unter die Räder
des Wagens die ihr beide Beine abfuhren
Ein Bein wurde über dem Knie das andere
in der Mitte der Wade vollkommen ab
getrennt Jetzt liegt ſie in außerordentlich

bedenklichem Zuſtande im katholiſchen
Krankenhauſe

Schlechte Honigernte im Wörlitzer Winkel

die Jmker in
ſolchen Segens nicht erfreuen Die Hoffnung

Er war ſofort tot Der Verunglückte war
der Ernährer ſeiner Mutter

daß Weißklee und Heidekraut noch eine
gute Späternte bringen hat ſich nicht erfüllt

Segelflieger in großem Kampf
Die Flugwoche in Laucha begann GuleLeiſiungen am erſten Tag

Von unſerem nach Laucha entſandten dt Sonderberichterſtatter
Für die Tage vom 19 Auguſt bis 2 Sep

tember hat die Flieger Landesgruppe 13
wieder einen Hochleiſtungswettbewerb auf
ihrer Segelflugübungsſtelle Laucha Dorndorf
ausgeſchrieben an dem teilnahmeberechtigt
nur Fliegerortsgruppen der Landesgruppen
11 12 und 13 ſind So treffen ſich alſo in
dieſen Tagen wieder einmal die Segelflieger
unſerer Provinz aus Thüringen und aus
Sachſen Die Wettbewerbsbedingungen ſind
gegen früher verſchärft Kein Flieger der
nicht ſeine Prüfung abgelegt und nicht
mindeſtens einen einſtündigen Dauerflug
hinter ſich hat darf an dieſem Wettbewerb
teilnehmen Die Ausſchreibung für den Wett
bewerb ſtellt die zu meldenden Flugzeuge
vor die zu meldenden Flugzeugführer Außer
dem ſind Fallſchirm Variometer und Höhen
ſchreiber vorgeſchrieben Darin drückt ſich aus
wie ſehr man das Augenmerk wieder auf die
Werkſtattarbeit lenkt vom Geſichtspunkt aus
daß Segelfliegen nicht allein fliegen ſondern
vorher Segelflugzeuge bauen heißt Tatſächlich
dürfte wohl auch im Segelflug die Grenze
der Leiſtung erreicht ſein die mit Mut Aus
dauer Kraft Geſchick natürlicher Anlage und
nicht zuletzt dem Glück eines Fliegers erreicht
werden kann Was jetzt noch zu tun bleibt iſt
die Entwicklung immer beſſerer leiſtungs
fähigerer Flugzeuge und gründliche wiſſen
ſchaftliche Arbeit Wir haben nun Segelflieger
mehr als irgendwo ſonſt ein Volk jetzt gilt
es Segelflugzeuge bauen

Der Wettbewerb begann nach der Abnahme
von 27 der gemeldeten 29 Flugzeuge am
Sonntag gegen 8 Uhr Es waren ſo gut wie
keine Zuſchauer und Außenſeiter zugegen als
ſich die Segelflieger verſammelten und der
Leiter der Abteilung Segelflug der Landes
gruppe 13 C Kreuter Magdeburg eine kurze
Anſprache hielt Er brachte die Grüße des
Landesgruppenführers Hauptmann Dittmar
Magdeburg und ſtellte den Wettbewerb unter
das Zeichen und die Gedanken die gerade am
Tage der Wahl ganz Deutſchland bewegen
Er erinnerte daran daß das Seitenruder
jedes deutſchen Flugzeuges heute auf der
einen Seite die alten ſchwarzweißroten Far
ben auf der anderen das Hakenkreuz trägt
zum Zeichen der Verbundenheit mit alter
wertvoller Tradition und Geſchichte und dem
Willen und dem Aufbruch zum Neuen das

ſich im Hakenkreuz ſein Symbol geſetzt hat
Er ſchloß mit dem Ruf der an dieſem Tage
ſo ganz beſondere Bedeutung hatte dem
Siegheil auf den Führer das Horſt Weſſel
Lied beendete die Feier Gleich darauf ſtar
teten die erſten Maſchinen Der Wind hatte
gedreht und ſtand gut Weſt bis Nordweſt
zeitweiſe war er recht kräftig um allmählich
abzuflauen Gegen Mittag friſchte er wieder
etwas auf Die ſtarke Bewölkung ließ eine
ſtarke Sonneneinſtrahlung leider nicht zu
ſtande kommen ſo daß an thermiſches Se
geln kaum zu denken war Jmmerhin löſten
ſich hin und wieder Thermik Blaſen von der
Hangkante und es war erſtaunlich und oft
aufregend wie die einzelnen Flieger auf dieſe
reagierten Meiſt tummelten ſich vier oder
fünf Maſchinen vom Typ Rhönadler Kondor
Askania und ähnliche zu gleicher Zeit Ueber
raſchend fand bald dieſe bald jene einen
Aufwind Schlauch und überſtieg ſo in

kurzer Zeit die Höhen die die anderen Ma
ſchinen gewonnen hatten Haaſe Halle
Oeltzſchner Merſeburg Leipziger und
Deſſauer Flieger zeichneten ſich bei dieſem
Wettkampf beſonders aus Kreiſend ſteigend
in immer neuen Kurven um Höhe kämpfend
ſo hoten die Maſchinen oft ein wunderbares
Bild wenn ſie dicht beiſammen lagen Wie
weit weg ſie oft von der Hangkante zogen
allermeiſt überhaupt den Hangwind nicht be
nutzend das zeigte wie weit heute die Segel
fliegerei in Laucha entwickelt iſt und wer
Heute hinauskommt wird nicht nur neue
Hallen neue Unterkunftsbauten er wird viel
mehr noch ganz andere ſchönere Leiſtungen
im Fliegen ſehen als ſie in Laucha je voll
bracht wurden

Es ſtehen dem Wettbewerb Geld preiſe
und Ehrenpreiſe zur Verfügung dar
unter Preiſe der Städte Halle Berlin Mag
deburg und Erfurt für die Flugzeuge die im
Flughafen der Städte als erſte von Laucha
kommend landen Eine ſehr feine Leiſtung
vollbrachte gleich zu Beginn der Deſſauer
Flieger Pernthaler der den erſten Zielflug
nach Laucha ausführte Er ließ ſich auf 3000
Meter Höhe ſchleppen zog in Richtung Laucha
davon und konnte großenteils Thermik aus
nutzend auch tatſächlich Laucha erreichen wo
er noch eine halbe Stunde über dem Flieger
horſt kreiſte

Während in anderen Honiggegenden der
deutſchen Heimat mit einer guten zum Teil
überreichen Ernte gerechnet wird können ſich

der hieſigen Gegend eines
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Fr 193 69 Jahrg

Ammendorf I

ſcheine 14

Ammendorf II

ſcheine 50
Ammendorf III

Stimmſcheine 35
Ammendorf IV

gültig 31 abgegeben 1337
Stimmſcheine 21

Ammendorf V Ja 1088
gültig 17 abgegeben 1202
Stimmſcheine 35

Ammendorf VI
gültig 30 abgegeben 1076
Stimmſcheine 37

Ammendorf VII
gültig 3 abgegeben
Stimmſcheine 26
Ammendorf VIII

gültig 36 abgegeben
Stimmſcheine 18

Bruckdorf Ja 678 Nein 100 unültige 13
779abgegeben 791 berechtigt 772 Stimmſcheine 19

berechtigt

berechtigt

berechtigt

1001 berechtigt 1013

Ja 871 Nein 158 un
1065 berechtigt 1090

Büſchdorf Ja 983 Nein 61 ungültig 18
abgegeben 1062 berechtigt 1042 Stimm
ſcheine 35

Beiderſee Ja 96 Nein ungültig
abgegeben 96 berechtigt 86 Stimmſcheine 10

Benndorf Ja 101 Nein
abgegeben 102 berechtigt 104

Bennewitz Ja 138 Nein 1 ungültig
abgegeben 139 berechtigt 136 Stimmſcheine 4

Beeſenlaublingen 1 Ja 725 Nein 74
ungültig 5 abgegeben 804 berechtigt 779
Stimmſcheine 42

Beeſenlaublingen 2

ungültig 1

Ja 65 Nein ungültig abgegeben 65 berechtigt 62
Stimmſcheine 3

Bebitz Ja 236 Nein 7 ungültig 4 ab
gegeben 247 berechtigt 234 Stimmſcheine 17

Brachwitz Ja 524 Nein 33 ungültig 8
abgegeben 565 berechtigt 538 Stimmſcheine 31

Brachſtedt Ja 474 Nein 21 ungültig 2 ab
gegeben 497 berechtigt 497 Stimmſcheine 12

Beeſedau Ja 279 Nein 41 ungültig 15
abgegeben 365 berechtigt 335 Stimmſcheine H

Canena Ja 1085 Nein 106 ungültig 22
abgegeben 1213 berechtigt 1192 Stimm
ſcheine 34

Braſchwitz Ja 181 Nein 4 ungültig 0 ab
gegeben 185 berechtigt 172 Stimmſcheine 14

Cuſtrena Ja 116 Nein 5 ungültig 123 ab
gegeben 123 berechtigt 123

Diemitz Ja 1217 Nein 100 ungültige 2
abgegeben 1319 berechtigt 1308 Stimm
ſcheine 33

Diemitz II Ja 1202 Nein 119 ungültig
22 abgegeben 1443 berechtigt 1338 Stimm
ſcheine 26

Dieskau Ja 655 Nein 67 ungültig 16 ab
gegeben 738 berechtigt 740 Stimmſcheine 8

Dölau J Ja 963 Nein 92 ungültige 17
abgegeben 1072 berechtigt 1044 Stimm
ſcheine 53

Dölau II Ja 934 Nein 130 ungültige 31
abgegeben 1095 berechtigt 1071 Stimm
ſcheine 42

Döllnitz Ja 1336 Nein 155 ungültig 19
abgegeben 1510 berechtigt 1518 Stimm
ſcheine 30

Dalena Ja 135 Nein ungültig 2 ab
geben 137 berechtigt 130 Stimmſcheine 7

Döbitz Ja 175 Nein ungültig ab
gegeben 175 berechtigt 158 Stimmſcheine 17

Deutleben Ja 100 Nein ungültig 1
abgegeben 101 berechtigt 96 Stimmſcheine 5

Dammendorf Ja 217 Nein H ungültig7
abgegeben 233 berechtigt 221 Stimmſcheine 13

Dornitz Ja 131 Nein ungültig 2
abgegeben 141 berechtigt 136 Stimmſcheine 7

Dachritz Ja 164 Nein 15 ungültig 10 ab
gegeben 189 berchtigt 186 Stimmſcheine 6

Dößel Ja 160 Nein 7 ungültig 1 abge
geben 168 berechtigt 164 Stimmſcheine H

Domnitz Ja 303 Nein 17 ungültig 4 ab
gegeben 324 berechtigt 303 Stimmſcheine 25

Dobis Ja 140 Nein P ungültig 5 abge
geben 148 berechtigt 152 Stimmſcheine 5

Eismannsdorf Ja 119 Nein 5 ungültig 4
abgegeben 128 berechtigt 128 Stimmſcheine 0

Frößnitz Ja 93 Nein 4 ungültig 2 ab
gegeben 99 berechtigt 99 Stimmſcheine 1

Friedrichsſchwerz Ja 189 Nein 6 ungül
tig 1 abgegeben 196 berechtigt 191 Stimm
ſcheine 7

Gröbers Ja 630 Nein 64 ungültige 23
abgegeben 717 berechtigt 710 Stimmſcheine 26

Gottenz Ja 182 Nein 10 ungültig 8 ab
gegeben 200 vberechtigt 196 Stimmſcheine 5

Gimritz Ja 303 Nein 6 unaültig 1 ab
geben 310 berechtigt 312 Stimmſcheine 5

Großkugel Ja 364 Nein 19 unagültig
abgegeben 391 berechtigt 390 Stimmſcheine 4

Groitzſch Ja 201 Nein 11 ungültig 3 ab
gegeben 215 berechtigt 210 Stimmſcheine 5

Gutenberg Ja 404 Nein 51 unaültig 10
abgegeben 465 berechtigt 464 Stimmſcheine 10

Garſena Ja 78 Nein 1 ungültig 2 abge
geben 81 berechtigt 79 Stimmſcheine 3

Holbitz Ja 98 Nein ungültig ab
gegeben 98 berechtigt 97 Stimmſcheine 1

Hohenthurm Ja 700 Nein 50 ungültig
12 abgegeben 762 berechtigt 766 Stimm
ſcheine 25

Hohenedlau Ja 143 Nein ungültig l
abgegeben 144 berechtigt 141 Stimmſcheine 4

Hohen Ja 90 Nein h ungültig 1 ab
gegeben 92 berechtigt 89 Stimmſcheine 3

Ja 415 Nein 91 ungültig15 abgegeben 521 berechtigt 525 Stimm

Ja 1205 Nein 253 ungül
tig 41 abgegeben 1499 berechtigt 1505 Stimm

Ja 1016 Nein 112 un
gültig 31 abgegeben 1159 berechtigt 1179

Ja 1178 Nein 128 un
1371

Nein 97 un
1249

Ja 932 Nein 114 un
1088

Ja 901 Nein 97 un

geben 229 berechtigt 214 Stimmſcheine 15

gegeben 287 berechtigt 288 Stimmſcheine 10

abgegeben 613 berechtigt 604 Stimmſcheine 19

abgegeben 63 berechtigt 64

abgegeben 359 berechtigt 361 Stimmſcheine 3

abgegeben 186 berechtigt 185 Stimmſcheine 1
ſcheine 34

abgegeben 114 berechtigt 113 Stimmſcheine 3

gegeben 137 berechtigt 137 Stimmſcheine 2

geben 145 berechtigt 136 Stimmſcheine H

O

ſcheine 31

29 abgegeben 1173
ſcheine 31

20 abgegeben 779
ſcheine 75

geben 139 berechtigt 137 Stimmſcheine 4

u hen 701

abgegeben 602 berechtigt 605 Stimmſcheine 7

gegeben 420 berechtigt 417 Stimmſcheine 7

e h DreHo wählte der 50alkreis
Könnern I

abgegeben 1494
ſcheine 127

Könnern II Ja 1433 Nein 141 ungültig 8
abgegeben 1577 berechtigt 1571 Stimm
ſcheine 63

Kroſigk Ja 234 Nein 7 ungültig 3 ab
gegeben 244 berechtigt 236 Stimmſcheine 9

Kleinkugel Ja 209 Nein 19 ungültig 10
abgegeben 238 berechtigt 235 Stimmſcheine 7

Kaltenmark Ja 180 Nein 9 ungültig 2
abgegeben 191 berechtigt 184 Stimmſcheine H

Kirchedlan Ja 118 Nein 6 ungültig
abgegeben 124 berechtigt 120 Stimmſcheine 5

berechtigt 1432 Stimm

Lettin Ja 1079 Nein 212 ungültige 43
abgegeben 1334 berechtigt 1319 Stimm
ſcheine 28

Lieskau Ja 586 Nein 92 ungültig 21
abgegeben 699 berſchtigt 677 Stimmſcheine 29

Löbnitz a L Ja 196 Nein 13 ungültig
3 abgegeben 212 berechtigt 210 Stimm
ſcheine 9

Lebendorf Ja 395 Nein 16 ungültig 1
abgegeben 412 berechtigt 395 Stimmſcheine 29

Löbejün Ja 808 Nein 160 ungültig 21
abgegeben 985 berechtigt 967 Stimmſcheine 29

Löbejün 2 Ja 868 Nein 147 ungültig
13 abgegeben 1028 berechtigt 1008 Stimm

Lochau Ja 471 Wein 38 ungültig 9 ab
gegeben 509 berechtigt 510 Stimmſcheine 8

Löbnitz Lehnsdorf Ja 144 Nein 5 ungül
tig 7 abgegeben 156 berechtigt 149 Stimm
ſcheine 10

Lettewitz Ja 231 Nein 3 ungültig 3 ab
gegeben 237 berechtigt 232 Stimmſcheine 9

Mötzlich Ja 305 Nein 33 ungültig 5 ab
gegeben 343 berechtigt 347 Stimmſcheine 10

Möderau Ja 126 Nein 7 ungültig 5 ab
gegeben 138 berechtigt 138

Morl Ja 402 Nein 14 ungültig 7 ab
gegeben 423 berechtigt 425 Stimmſcheine 10

Mucrena Ja 224 Nein ungültig
abgegeben 224 berechtigt 225 Stimmſcheine 18

Mitteledlau Ja 78 Nein 1 ungültig 0
abgegeben 79 berechtigt 77 Stimmſcheine 2

Merbitz Ja 191 Nein 31 ungültig 3 ab
gegeben 225 berechtigt 216 Stimmſcheine 9

Nietleben I Ja 936 Nein 61 ungültig 25
abgegeben 1022 berechtigt 1000 Stimm
ſcheine 38

Nietleben II
26 abgegeben 979
ſcheine 21

Nietleben III Ja 990 Nein 72 ungültig
30 abgegeben 1092 berechtigt 1105 Stimm
ſcheine 18

Niemberg Ja 531 Nein 35 ungültig 9
abgegeben 575 berechtigt 537 Stimmſcheine 41

Nauendorf Ja 440 Nein 31 unagültig 5
abgegeben 476 berechtigt 464 Stimmſcheine 16

Neutz Ja 222 Nein 6 ungültig 1 abge

Ja 856 Nein 97 ungültig
berechtigt 977 Stimm

Nehlitz Ja 269 Nein 12 ungültig 6 ab

Oppin Ja 624 Nein 37 ungültig 11 ab
gegeben 672 berechtigt 684 Stimmſcheine H

Osmünde Ja 540 Nein 60 ungültig 13

Obermaſchwitz Ja 48 Nein 11 ungültig 4

Peißen Ja 333 Nein 26 ungültig

Petersberg Ja 164 Nein 18 ungültig 4

Poitſchöna Ja 107 Nein ungültig 3

Plönnitz Ja 130 Nein 5 ungültig 2 ab

Prieſter Ja 140 Nein 5 ungültig 0 abge

Reideburg I Ja 1139 Nein 72
aboegeben 1246

ungültig
berechtigt 1236 Stimm

Reideburg II Ja 1073 Nein 71
berechtigt 1163

ungültig
Stimm

Ja 687 Nein 72 ungültig
berechtigt 721 Stimm

Rothenburg

Nabatz Ja 133 Nein 6 ungültig 0 abge

Ja 680 Nein 96 ungültig 15
GHoveochtigt 793 Ztimmſcheine 12

Ja 518 Nein 66 ungültiag 18

Seeben

Sennewitz

Schiepzig Ja 374 Nein 38 ungültig 8 ab

Schwoitzſch Ja 331 Nein 15 nnaültig 14
abgegeben 360 berechtigt 360 Stimmſcheine 5

Spickendorf Ja 194 Nein 10 ungültig 2
abgegeben 206 berechtigt 197 Stimmſcheine 9

Sylbitz Ja 94 Nein 0 ungültig 0 abge
geben 94 berechtigt 88 Stimmſcheine 6

Schwerz Ja 220 Nein 7 ungültig 3 ab
gegeben 230 berechtigt 227 Stimmſcheine 7

Schlettau Ja 198 Nein 11 ungültige
abgegeben 209 berechtigt 204 Stimmſcheine 6

Teicha Ja 410 Nein 39 ungültig 5 ab
gegeben 454 berechtigt 450 Stimmſcheine 22

Tornanu Ja 156 Nein 14 ungültig 5 ab
gegeben 175 berechtigt 172 Stimmſcheine 4

Trebitz a P Ja 117 Nein 11 unaültig 5
abgegeben 133 berechtigt 131 Stimmſcheine 5

Trebnitz b Könnern Ja 354 Nein 19 un
gültig 7 abgegeben 380 berechtigt 370 Stimm
ſcheine 22

Unterpeißen Ja 292 Nein 11 ungültig

Ja 1383 Nein 105 ungültig 6

Nein 381 ungültig 81

gültig 111

Nein 205 ungültig 61

2515 Nein 156 ungültig 44

3176 Nein 189 ungültig 51

1378 ungültig 867 abgegeben 53 065 herech
tigt 53 916

2432 ungültig 764 abgegeben 41 868 berech
tigt 42 750 Stimmſcheine 1934

ungültig
18 390 Stimmcſcheine 1268

Nein 969

ungültig 727
42 768 Stimmſcheine 3255

Stimmberechtigt 27 920 Ja 24 990 Nein 1649
ungültie 534 abgegeben 27 173

Teuchern Stimmberechtigt 3810 Ja 3137
Nein 501 ungültig 115 abgegebene Stimmen
3753

Oſterfeld Stimmberechtigt 967 Ja 833
dige 85 ungültig 25 abgegebene Stimmen

Nein 42 ungültig 6 abgegebene Stimmen 849

Nein 453 ungültig 102 abgegebene Stimmen
5748

abgegeben 95 berechtigt 92 Stimmſcheine 3

Wörmlitz Böllberg J Ja 755 Nein 103
ungültig 23 abgegeben 881 berechtigt 864
Stimmſcheine 34

Wörmlitz Böllberg II Ja 481 Nein 52
ungültig 11 abgegeben 544 berechtigt 591
Stimmſcheine 9

Wettin I Ja 895 Nein 65 ungültig 15
abgegeben 975 berechtigt 1003 Stimm
ſcheine 38

Wettin II Ja 858 Nein 99 ungültige 16
abgegeben 973 berechtigt 897 Stimm
ſcheine 149

Wurz Ja 68 Nein 1 ungültig 4 abge
geben 73 berechtigt 72 Stimmſcheine 2

Merſeburg Stadt Amtlich Ja 18 870
Nein 1558 ungültig 430 abgegeben 20 858
berechtigt 20 419 Stimmſcheine 1077
90 Prozent der abgegebenen Stimmen

ſtimmten mit Ja
Naumburg Stadt

ungültig 542 abgegeben 21 166
21 774 Stimmſcheine 1710

Eisleben Ja 15151 Nein 764 ungültig
257 abgegeben 16 172 berechtigt 17 810 93,7
Ja Stimmen

Eilenburg Ja 10 438 Nein 2188 berech
tigt 12 909 ungültig 466 81 Ja Stimmen

Zeitz Stadt Ja 21 441 Nein 2571 ungültig
735 abgegeben 24747 berechtigt 25 181
Stimmſcheine 813

Liebenwerda Land Ja 50 029 Nein 2426
unügltig 891 abgegeben 53 407 berechtigt
54 650 Stimmſcheine 2047

Torgau Land Ja 37856 Nein 2751 un
gültig 723 abgegeben 40 607 berechtigt 42 741
Stimmſcheine 3052

Kölleda Land Ja
gültig 534 abgegeben
Stimmſcheine 1370

Delitzſch Kreis
ungültig 1257 abgegeben
57 827 Stimmſcheine 2383
Herzberg Land Ja 26711 Nein 1012 un

gültig 293 abgegeben 28016 berechtigt 28 545
Stimmſcheine 1362

Querfurt Ja 42 516 Nein 3320 ungültig
985 abgegeben 45 821 berechtigt 46 976
Stimmſcheine 2112

Weißenfels Land Ja 57038
ungültig 1418 abgegeben 63 605
64 708 Stimmſcheine 2724

Ja 17917 Nein 2707
berechtigt

24 990 Nein 1649 un
27 173 berechtigt 27 920

Ja 45 519 Nein 4890
55 666 berechtigt

Nein 5149
berechtigt

Grämenhainichen Stimmberechtigt 3065
Ja 2915 Nein 174 ungültig 98

Düben Stimmberechtigt 2740 Ja 2643
Nein 212 ungültig 49

Sangerhauſen Landkreis Ja 45 059 Nein
3505 ungültig 996 abgegeben 50 450 berech
tigt 21893 Stimmſcheine 2558

Greppin Stimmberechtigt 33 62 Ja 2738

Holzweißig 4716 Ja 4113 Nein 372 un

Wolfen Stimmberechtigt 2444 Ja 3763

Liebenwerda Stimmberechtigt 2778 Ja

Elſterwerda Stimmberechtigt 3540 Ja

Mansfelder Seekreis Ja 49 820 Nein

Mansfelder Gebirgskreis Ja 38 672 Nein

Wittenberg Stadt Ja 16296 Nein 873
290 abgegeben 17 459 berechtigt

Delitzſch Stimmberechtigt 11 402 Ja 9805
nnoſiſtig 256 abgegeben 11023

Wittenberg Land Ja 39 126 Nein 2014
abgegeben 41 86 berechtigt

Kreis Eckartsberga Amtl Endergebnis

Stößen Stimmberechtigt 872 Ja 3901

Hettſtedt Stimmberechtigt 5884 Ja 5193

BelgernStadt Stimmberechtigt 2229 Ja
1951 Nein 194 ungültig 33 abgegeben 2178

Landsberg Stimmberechtigt 1252 Ja 1119
Nein 145 ungültig 24 abgegeben 1288

Bitterfeld Kreis Ja 62 894 Nein
4998 ungültig 1514 abgegeben 69 406 berech
tigt 71 037 Stimmſcheine 3643

Landkreis Heiligenſtadt Stimmberechtigt
31 223 Ja 26 213 Nein 2794 ungültig 1053
abgegebene Stimmen 30 060

Landkreis Nordhauſen Stimmberechtigt
49 184 Ja 44 909 Nein 2633 ungültig 825
abgegebene Stimmen 48 367

Wolfen Stimmberechtigt 4111 Ja 3763
Nein 205 ungültin 61
111 Kweißig Ja 4113 Nein 372 ungültig

Sandersdorf
gültig 81

Greppin Ja 3033 Nein 209 ungültig 70
Landkreis Brehna Stimmberechtigt 1809

Ja 2768 Nein 381 un

5 abgegeben 308 berechtigt 305 Stimm
ſcheine 9

Untermaſchwitz Ja 92 Nein l ungültig 2

Worten 20 Anguß

Weſtewitz Ja 64 Nein A ungültig 0 ab
geben 68 berechtigt 76 Stimmſcheine 2 ge

Weſenitz Ja 77 Nein 6 ungültig 7 abge
geben 90 berechtigt 89 Stimmſcheine i

Wieskan Ja 205 Nein 15 ungültig 10
abgegeben 230 berechtigt 228 Stimmſcheine 2

Wallwitz Ja 285 Nein 3 ungültig 2 ab
gegebene 290 berechtigt 296 Stimmſcheine 10

Zöberitz Ja 248 Nein 34 ungültig 4 ab
gegeben 286 berechtigt 290 Stimmſcheine 2

Zwintſchöna Ja 612 Nein 54 ungültig
17 abgegeben 683 berechtigt 668 Stimm
ſcheine 21

Ja 1457 Nein 225 ungültig 57

Zſcherben Ja 783 Nein 45 ungültig 19
abgegeben 847 berechtigt 849 Stimmſcheine 9

und ſo die Provinz
Landkreis Roitzſch Stimmberechtigt 2522

Ja 2213 Nein 207 ungültig 61
Landkreis Zſchornewitz Stimmberechtigt

1945 Ja 1766 Nein 130 ungültig 30
Landkreis Golpa Stimmberechtigt 688

Ja 631 Nein 45 ungültig 8
Landkreis Niemegk Stimmberechtigt 1512

Ja 1257 Nein 105 ungültig 29
Landkreis Langenſalza Stimmberechtigt

27291 Ja 24 589 Nein 1783 ungültig 368
abgegebene Stimmen 26740

Landkreis Worbis Stimmberechtigt 31 300
Ja 27275 Nein 2041 ungültig 749 abge
gebene Stimmen 30 065

Stadt Nordhauſen Stimmberechtigt 26 640
Ja 22 431 Nein 2671 ungültig 543 abgegebene
Stimmen 25 645

Uebigau Stimmberechtigt 1505 Ja 1306
Nein 55 ungültig 27 abgegebene Stimmen

1478

Wahrenbrück Stimmberechtigte 450 Ja
436 Nein 4 ungültig 4 Stimmberechtigt 444

Lauchhammer Stimmberechtigt 2870 Ja
2666 Nein 103 ungültig 56 abgegebene
Stimmen 2825

Bitterfeld Stimmberechtigt 14 897 Ja
12 731 Nein 1191 ungültig 68 abgegebene
Stimmen 139990

Gräfenhainichen Stimmberechtigt 3065
Ja 2915 Nein 174 ungültig 98 abgegebene
Stimmen 3187

Düben Stimmberechtigt 2740 Ja 2643
Nein 212 ungültig 49 abgegebene Stimmen

2904

Hohenleipitzſch Stimmberechtigt 1862 Ja
1624 Nein 178 ungültig 16 abgegebene
Stimmen 1818

Fleſſa Stimmberechtigt 1801 Ja 1697
Nein 67 ungültig 16 abgegebene Stimmen
1780

Mückenberg
2238 Nein 138
Stimmen 2414

Der Wahlſonniag in Weißenfels

Noch in ſpäter Stunde in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag waren die Gliede
rungen der Partei am Werke um die letzten
Vorbereitungen für die Abſtimmung zu
treffen Den Wahlſonntag eröffnete die H
mit friſchen Sprechchören die die letzten
Schläfer aus den Federn hochjagten und an
ihre Pflicht gemahnten Bald traten auch die
anderen Formationen auf den Plan und
belebten das langſam lebhafter werdende
Straßenbild Autos und Motorräder waren
ununterbrochen unterwegs meiſt geſteuert
von Männern in brauner Uniform der SA
oder des NSKK Nach längeren Wochen des
Urlaubs trat auch der NS Frontkämpferbund

Stahlhelm wieder öffentlich in Erſcheinung
mit einer größeren Abordnung die in
mehreren Kraftwagen Kapelle und Spiel
mannszug in der Mitte durch die Straßen
ſuhren und das Ja für den Führer forder
ten Frühzeitig ſetzte auch der Transport
alter Leute ein die nicht mehr gut zu Fuß
waren an der Wahlurne aber nicht fehlen
wollten Bis in die Mittagsſtunden hatte in
den meiſten Abſtimmungslokalen der Stadt
ſchon wenigſtens die gute Hälfte aller Ab
ſtimmungsberechtigten ihre Stimme abge
geben Durchweg wickelte ſich das Abſtim
mungsgeſchäft glatt und reibungslos ab auch
im übrigen verlief der Wahlſonntag in
abſoluter Ruhe und Ordnung
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Weißenfels Stadt Ja 21788 Nein 2634

24738 Ja
abgegebene

Stimmberechtigt
ungültig 38

ungültig 714 abgegeben 26 136 berechtigt
26 983 Stimmſcheine 989

Landkreis Weißenſee Stimmberechtigt
41 930 Ja 37961 Nein 1929 ungültig 746
abgegebene Stimmen 40 636

Was der Polizeibericht meldel
Die täglichen Unfälle in Weißenfels

Am Freitag gegen 15 Uhr fuhren in der
Roßbacher Straße zwei Radfahrer zuſammen
Beide ſtürzten wobei der eine verletzt wurde
Die Räder wurden ſtark beſchädigt Die
Schuld trägt der verletzte Radfahrer der die
rechte Straßenſeite nicht eingehalten hat
Jn der Nacht zum Freitag wurden aus einer
un verſchloſſenen Gartenlaube an einem Neu
bau in der Bismarckſtraße folgende Gegen
ſtände geſtohlen Eine Waſſerwaage eine
Maurerkelle eine Handſäge und vier Sack
Zement Der Zement befindet ſich in Papier
ſäcken mit der Aufſchrift Finkenberg AG
Enningerloh 50 Kilogramm Portlandzement
An der Maurerkelle iſt die Zahl 220 eingetra
gen Die Waſſerwaage iſt glatt dunkel gebeizt
und hat zwei Libellen Bei der Säge handelt
es ſich um eine 80 Zentimeter lange Zimmer
mannsſäge die als Erkennungszeichen drei
mit einem Meſſer eingeſchnittene Kerben
trägt Sachdienliche Angaben erbittet das
Polizeipräſidium Zimmer 1128
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